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A WARNUNG

Lesen Sie diese Bedienungsanleitung sorgféltig durch. Sie enthélt wesentliche Sicherheitsinformationen.
Empfohlenes Mindestalter zum Fahren dieses Fahrzeugs: 16 Jahre. Nur fiir erfahrene Benutzer. Diese
Betriebsanleitung istim Fahrzeug aufzubewahren.




A WARNUNG

DAS FUHREN IHRES FAHRZEUGS KANN GEFAHRLICH SEIN. Wenn Sie die
allgemeinen VorsichtsmalRnahmen nicht einhalten, selbst bei normalen
Fahrmandvern wie Wenden oder Fahren auf Hiigeln oder Giber Hindernisse,
kann es schnell zu einem Zusammenstol3 oder einem Uberschlag kommen.
Zu lhrer eigenen Sicherheit sollten Sie alle Warnhinweise verstehen und
befolgen, die in dieser Bedienungsanleitung und auf den Hinweisschildern
an lhrem Fahrzeug zu finden sind. Werden diese Warnhinweise nicht be-
folgt, kann dies zu SCHWERWIEGENDEN VERLETZUNGEN UND SOGAR
ZUM TOD fiihren!

Bewahren Sie diese Bedienungsanleitung immer im Fahrzeug auf.

A WARNUNG

Das Nichtbeachten von Sicherheitsvorkehrungen und Anweisungen, die
in dieser Bedienungsanleitung, auf der SICHERHEITS-DVD und auf den
Hinweisschildern am Fahrzeug zu finden sind, kann zu Verletzungen und
sogar zum Tod fuhren!

A WARNUNG

Dieses Fahrzeug ist moglicherweise leistungsstarker als andere, mit denen
Sie in der Vergangenheit gefahren sind. Nehmen Sie sich gentigend Zeit,
um sich mit lhrem neuen Fahrzeug vertraut zu machen.

In Kanada Ubernimmt Bombardier Recreational Products Inc. (BRP) den Vertrieb
der Produkte.

In den USA werden die Produkte durch BRP US Inc. vertrieben.

Die folgenden Marken sind Eigentum von Bombardier Recreational Products
Inc.:

Can-Am™
Renegade™
Rotax®
XPS™

TTI™
D.E.S.S.™

vmo2012-007 de JT
®™ und das BRP Logo sind Warenzeichen von Bombardier Recreational Products Inc. oder seiner Tochterfirmen.
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VORWORT

Wir gratulieren lhnen zum Kauf eines
neuen Can-Am™ ATV. Dieses Fahr-
zeug wird von der BRP Garantie abge-
deckt. Wenn Sie Ersatzteile, Service
oder Zubehor benotigen, steht lhnen
unser Netz von Can-Am Vertragshand-
lern zur Verflgung.

Ihr Handler ist verpflichtet, Sie zufrie-
denzustellen. Erwurde dazu ausgebil-
det, die Ersteinstellung und Inspektion
Ilhres Fahrzeugs zu tbernehmen, und
hat auch letzte Einstellungen vorge-
nommen, bevor das Fahrzeug in |hren
Besitz Gberging. Wenn Sie detaillierte-
re Wartungsinformationen bendtigen,
wenden Sie sich bitte an lhren Handler.

Bei der Lieferung wurden Sie auch
Uber die Garantie informiert und Sie
haben die LISTE FUR DIE KONTROI-
LE VOR AUSLIEFERUNG unterschrie-
ben, mit der sichergestellt wird, dass
Ihr neues Fahrzeug zu lhrer vollen Zu-
friedenheit vorbereitet wurde.

Vor Fahrtantritt

Um mehr darlber zu erfahren, wie Sie
fUr sich und andere Personen das Ri-
siko verringern kénnen, verletzt oder
getotet zu werden, lesen Sie diese Be-
dienungsanleitung vor Gebrauch des
Fahrzeugs:

Lesen Sie auch alle Sicherheitsschilder
an lhrem ATV und sehen Sie sich auf-
merksam |hre SICHERHEITS-DVD an.

Dies ist ein Fahrzeug der Kategorie S.
Beachten Sie immer diese Altersemp-
fehlung: Einem Kind unter 16 Jahren
ist das Fahren dieses Fahrzeugs unter-
sagt.

Dieses Fahrzeug ist nur fir den Frei-
zeitgebrauch durch erfahrene Benut-
zer gedacht.

Wir empfehlen Ihnen dringend den Be-
such einer Schulung in sicherer Fahr-
weise. Einzelheiten erfahren Sie im
Unterabschnitt BESONDERE SICHER-
HEITSHINWEISE.

Die Nichtbeachtung der in dieser Be-
dienungsanleitung enthaltenen Warn-
hinweise kann zu SCHWEREN VER-
LETZUNGEN oder zum TOD flthren.

Sicherheitshinweise

Im Folgenden werden die Arten der Si-
cherheitshinweise, ihr Aussehen und
ihre Verwendung in dieser Anleitung
erklart:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahren-
situation hin, deren Nichtvermei-
dung schwere Personenschaden
verursachen oder sogar zum Tod
fihren kann.

A VORSICHT Weist auf eine Ge-
fahr hin, deren Nichtvermeidung
leichte bis mittelschwere Personen-
schaden verursachen kann.

ALY TN iAY) (el Hiermit  wird

eine Anweisung gekennzeichnet, bei
deren Nichtbefolgung es zu schwe-
ren Beschadigungen der Fahrzeug-
komponenten oder anderen Objek-
ten kommen kénnte.

Uber diese
Bedienungsanleitung

Diese Bedienungsanleitung wurde
verfasst, um den Halter/Fahrer eines
neuen Fahrzeugs mit den verschiede-
nen Bedienelementen des Fahrzeugs
sowie den Anweisungen flr die War-
tung und den sicheren Betrieb vertraut
zu machen. Sie ist fir die richtige Ver-
wendung des Produktes unerlasslich.




VORWORT

Bewahren Sie diese Bedienungsanlei-
tung im Fahrzeug auf, sodass Sie auf
sie bei Wartung, Fehlerbehebung und
der Anweisung anderer Personen zu-
rickgreifen kénnen.

Beachten Sie, dass diese Anleitung
in mehreren Sprachen verfugbar ist.
Falls es durch die Ubersetzung zu Un-
stimmigkeiten kommt, gilt immer die
englische Version.

Mochten  Sie lhre  Bedienungs-
anleitung auf dem PC betrach-
ten oder ausdrucken? Dann be-
suchen Sie einfach die Website
www.operatorsguide.brp.com.

Die in diesem Dokument enthaltenen
Informationen haben Glultigkeit bei
Veroffentlichung. BRP arbeitet jedoch
stdndig an der Verbesserung seiner
Produkte, ohne dass dadurch eine Ver-
pflichtung entsteht, diese Veranderun-
gen bei zuvor gefertigten Produkten
nachtraglich einzubauen. Aufgrund
von sehr spat vorgenommenen An-
derungen kann es zu Abweichungen
zwischen dem gefertigten Produkt und
den Beschreibungen und/oder Spezi-
fikationen in dieser Bedienungsanlei-
tung kommen. BRP behélt sich das
Recht vor, jederzeit Spezifikationen,
Designs, Funktionen, Modelle oder
Ausrdstungen zu verandern oder ganz
aus dem Programm zu nehmen, ohne
dass daraus irgendeine Verpflichtung
entsteht.

Diese Bedienungsanleitung und die S/-
CHERHEITS-DVD sollten beim Verkauf
des Fahrzeugs in das Eigentum des
neuen Kaufers Ubergehen.

Bei der Lektlire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod flihren kann.
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ALLGEMEINE VORSICHTSMABNAHMEN

Kohlenmonoxidvergiftung
vermeiden

Motorabgase enthalten das tddliche
Kohlenmonoxid. Das Einatmen von
Kohlenmonoxid kann Kopfschmerzen,
Schwindelgefuhl, Benommenbheit,
Ubelkeit sowie Verwirrtheit hervor-
rufen und sogar zum Tod flhren.

Kohlenmonoxid ist ein farbloses, ge-
ruchloses, geschmacksneutrales Gas,
welches vorhanden sein kann, ohne
dass Sie Motorabgase sehen oder rie-
chen. Es konnen sich schnell todliche
Kohlenmonoxidkonzentrationen  bil-
den und Sie kénnen schnell von der
Wirkung des Gases so beeintrach-
tigt werden, dass Sie sich nicht mehr
selbstretten konnen. Todliche Kohlen-
monoxidkonzentrationen in geschlos-
senen oder schlecht bellfteten Rau-
men koénnen Uber mehrere Stunden
oder Tage fortbestehen. Wenn sich
bei Ihnen Symptome einer Kohlenmo-
noxidvergiftung zeigen, verlassen Sie
den Raum sofort, sorgen Sie dafr,
dass Sie frische Luft einatmen und be-
geben Sie sich in arztliche Behandlung.

Achten Sie auf Folgendes, um schwe-
re Verletzungen bzw. Tod durch Koh-
lenmonoxid zu vermeiden:

— Lassen Sie das Fahrzeug niemals in
einem schlecht bellfteten und/oder
(teilweise) geschlossenen Raum
wie Garage, Einstellplatz oder
Scheune laufen. Auch wenn Sie
versuchen, die Motorabgase mit
Liftern oder gedffneten Fenstern
und Turen zu beseitigen, kann Koh-
lenmonoxid schnell gefahrliche
Konzentrationen erreichen.

— Lassen Sie das Fahrzeug niemals an
einem Ort laufen, an dem Motorab-
gase in ein Gebaude durch Offnun-
gen wie Fenster und Tlren gelan-
gen konnen.

8 SICHERHEITSHINWEISE

Benzinfeuer und andere
Gefahren vermeiden

Benzin ist leicht entziindbar und hoch-
explosiv. Kraftstoffgase kdénnen sich
verteilen und durch einen Funken oder
ein Flamme mehrere Meter vom Fahr-
zeug entfernt entziindet werden. Be-
folgen Sie diese Anweisungen, um das

Brand- und Explosionsrisiko zu verrin-

gern:

— Verwenden Sie fur das Aufbewah-
ren von Kraftstoff ausschliel3lich ei-
nen daflr zugelassenen roten Ben-
zinkanister.

— Halten Sie sich genau an die Anwei-
sungen im Unterabschnitt KRAFT-
STOFF.

— Starten Sie den Motor niemals bzw.
lassen Sie ihn niemals laufen, wenn
die Tankverschlusskappe nicht ord-
nungsgemafl montiert ist.

Benzin ist giftig und kann zu Verletzun-

gen oder zum Tod flhren.

— Saugen Sie niemals Benzin mit dem
Mund ab.

— Wenn Sie Benzin hinunterschlu-
cken, es in |hr Auge gelangt oder
Sie Benzindampfe einatmen, wen-
den Sie sich sofort an einen Arzt.

Wenn Sie mit Benzin in Kontakt kom-
men, waschen Sie die entsprechen-
de(n) Stelle(n) mit Seife sowie Wasser
und wechseln Sie lhre Kleidung.

Verbrennungen durch
heif3e Teile vermeiden

Das Abgassystem und der Motor wer-
den wahrend des Betriebs heild. Ver-
meiden Sie mit diesen Teilen wéhrend
und kurz nach dem Betrieb direkten
Kontakt, damit Sie keine Verbrennun-
gen davontragen.




ALLGEMEINE VORSICHTSMABNAHMEN

Zubehorund Anderungen

Nehmen Sie keine unerlaubten Ande-
rungen vor bzw. verwenden Sie kein/e
Gerate bzw. Zubehor, welche/s nicht
von_ BRP anerkannt sind/ist. Da die-
se Anderungen nicht von BRP erprobt
wurden, kénnen sie das Unfall- und
Verletzungsrisiko erhéhen und den Ge-
brauch des Fahrzeugs illegal machen.

Wenden Sie sich an Ihren Can-Am Ver-
tragshandler, um Uber fir |hr Fahrzeug
verflgbares Zubehor zu erfahren.

SICHERHEITSHINWEISE 9




BESONDERE SICHERHEITSHINWEISE

DIESES FAHRZEUG IST KEIN SPIELZEUG, SEIN BETRIEB KANN GEFAHR-

LICH SEIN.

— Dieses Fahrzeug verhélt sich anders als andere Fahrzeuge. Wenn Sie die
allgemeinen Vorsichtsmafinahmen nicht einhalten, selbst bei normalen Fahr-
mandvern wie Wenden oder Fahren auf Higeln oder lber Hindernisse, kann
es schnell zu einem Zusammenstof$ oder einem Uberschlag kommen.

Es kann zu SCHWERWIEGENDER VERLETZUNG ODER ZUM TOD kommen,

wenn Sie diese Anweisungen nicht befolgen:

— Lesen Sie diese Bedienungsanleitung und alle Sicherheitshinweise auf dem
Fahrzeug vor dem Betrieb sorgfaltig durch und befolgen Sie die beschriebenen
Betriebsverfahren. Sehen Sie sich die SICHERHEITS-DVD an, bevor Sie das
Fahrzeug nutzen.

— Beachten Sie immer diese Altersempfehlung: Einem Kind unter 16 Jahren ist
das Fahren dieses Fahrzeugs untersagt.

— Nehmen Sie niemals eine Person auf diesem Fahrzeug mit.

— Fahren Sie dieses Fahrzeug niemals auf gepflastertem oder asphaltiertem Un-
tergrund, Birgersteigen, privaten Wegen, Parkplatzen und Stral3en.

— Fahren Sie dieses Fahrzeug nie auf 6ffentlichen Stralden, LandstraRen oder
Schnellstral3en, nicht befestigte Strallen oder Schotterstralen eingeschlos-
sen.

— Fahren Sie dieses Fahrzeug niemals, ohne einen zugelassenen einwandfrei
passenden Sicherheitshelm zu tragen. Sie sollten auch einen Augenschutz
(Schutzbrille oder Gesichtsschutz), Handschuhe, Stiefel, ein Oberteil mit lan-
gen Armeln und eine lange Hose tragen.

— Fahren Sie dieses Fahrzeug niemals, wenn Sie mUide oder krank sind oder unter
Einfluss von Alkohol oder anderen die Fahrtlchtigkeit beeintrachtigende Sub-
stanzen stehen. |hr Reaktions- und |hr Urteilsvermogen waren unter diesen
Umstanden stark eingeschrankt.

— Fahren Sie niemals mit zu hohen Geschwindigkeiten. Fahren Sie immer mit ei-
ner Geschwindigkeit, die dem Gelande, der Sichtweite, den Betriebsbedingun-
gen und lhrer Erfahrung angepasst ist.

— Versuchen Sie niemals Drehungen, Spriinge oder andere Stunts.

— Vergewissern Sie sich vor jedem Fahrtantritt, dass der Betriebszustand des
Fahrzeugs einwandfrei ist. Halten Sie immer die Verfahren und Intervalle zur
Inspektion und Wartung ein, die in dieser Bedienungsanleitung beschrieben
sind.

— Lassen Sie beim Fahren mit dem Fahrzeug immer beide Hande am Lenker und
beide FulRe auf den Fuldstitzen.

— Fahren Sie in einem unbekannten Gelande immer langsam und mit grof3ter Vor-
sicht. Achten Sie beim Fahren dieses Fahrzeugs immer auf sich &ndernde Be-
dingungen im Geldnde.

10 SICHERHEITSHINWEISE




BESONDERE SICHERHEITSHINWEISE

Fahren Sie auf Ubermafig grobem, rutschigem oder lockerem Untergrund
erst dann, wenn Sie es gelernt haben und die erforderliche Geschicklichkeit
besitzen, um dieses Fahrzeug in einem solchen Gelande zu steuern. Seien Sie
in einem solchen Gelande immer besonders vorsichtig.

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren beim Kurvenfahren, die in dieser
Bedienungsanleitung naher beschrieben sind. Uben Sie zundchst das Kur-
venfahren mit niedriger Geschwindigkeit, bevor Sie versuchen, bei héheren
Geschwindigkeiten Kurven zu fahren. Andern Sie nicht die Fahrtrichtung mit
Ubermaf3ig hoher Geschwindigkeit.

Fahren Sie niemals auf Hangen, die fur das Fahrzeug oder Ihre eigenen Féhig-

keiten zu steil sind. Uben Sie zunachst auf kleineren Hligeln, bevor Sie sich an
grofiere Abhange wagen.

Befolgen Sie beim Hinauffahren von Hiigeln immer die angemessenen Verfah-
ren gemald der Beschreibung in dieser Bedienungsanleitung. Prifen Sie das
Geléande sorgféltig, bevor Sie einen Hugel hinauffahren. Fahren Sie niemals
Hange mit Ubermallig rutschigem oder lockerem Erdboden hinauf. Verlagern
Sie Ihr Gewicht nach vorn. Geben Sie niemals plotzlich Gas oder schalten Sie
abrupt in einen anderen Gang. Fahren Sie niemals mit hoher Geschwindigkeit
Uber die Spitze eines Higels oder Hangs.

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren, die in dieser Bedienungs-
anleitung naher beschrieben sind, um einen Abhang hinabzufahren und an
Abhangen zu bremsen. Prifen Sie das Geléande sorgfaltig, bevor Sie einen
HUgel hinabfahren. Verlagern Sie lhr Gewicht nach hinten. Fahren Sie niemals
mit hoher Geschwindigkeit einen Abhang hinunter. Vermeiden Sie es, einen
Abhang in einem Winkel herunter zu fahren, bei dem sich das Fahrzeug scharf
auf eine Seite legt. Sofern maéglich, fahren Sie den Abhang gerade hinunter.

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren, die in dieser Bedienungsanlei-
tung beschrieben sind, um einen Higel seitlich zu Uberqueren. Vermeiden Sie
das Fahren auf Hangen mit Gbermal3ig rutschigem oder lockerem Erdboden.
Verlagern Sie |hr Gewicht auf die Seite des Fahrzeugs, die hangaufwarts weist.
Versuchen Sie niemals, das Fahrzeug auf einem Hang zu wenden, bevor Sie die
Kurventechnik in ebenem Gelédnde beherrschen, wie sie in dieser Bedienungs-
anleitung beschrieben wird. Vermeiden Sie es nach Mdglichkeit, einen steilen
HUgel seitlich zu Uberqueren.

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren, wenn Sie beim Hinauffahren
den Motor abwirgen, das Fahrzeug stehen bleibt oder Sie rlickwarts rollen.
Um ein Stehenbleiben zu vermeiden, schalten Sie beim Hinauffahren immer
in den geeigneten Gang und halten Sie eine gleichméaRige Geschwindigkeit.
Wenn Sie stehen bleiben oder riickwarts rollen, befolgen Sie das besondere
Verfahren zum Bremsen, das in dieser Bedienungsanleitung beschrieben ist.
Steigen Sie auf der dem Hang zugewandten Seite oder auf der Seite ab, die
den Hang hinauf weist. Wenden Sie das Fahrzeug und steigen Sie wieder auf.
Halten Sie dabei immer das Verfahren ein, das in dieser Bedienungsanleitung
naher beschrieben ist.

SICHERHEITSHINWEISE 1




BESONDERE SICHERHEITSHINWEISE
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Wenn Sie sich in einem unbekannten Geldnde bewegen, untersuchen Sie
dieses immer auf Hindernisse. Versuchen Sie niemals Uber grofde Hindernis-
se, wie grolRe Felsen oder umgestlrzte Baume, zu fahren. Halten Sie beim
Fahren Uber Hindernisse immer die geeigneten Verfahren ein, die in dieser
Bedienungsanleitung naher beschrieben sind.

Seien Sie beim Schleudern oder Rutschen immer vorsichtig. Durch Uben
in ebenem, glattem Gelande bei niedrigen Geschwindigkeiten lernen Sie,
ein mogliches Schleudern oder Rutschen sicher zu steuern. Fahren Sie auf
extrem glatten Oberflachen, wie etwa Eis, langsam und sehr vorsichtig, um ein
unkontrolliertes Rutschen méglichst zu vermeiden.

Fahren Sie dieses Fahrzeug niemals in schnell flieRendem Wasser oder in
tieferen Gewassern, als in dieser Bedienungsanleitung naher angegeben.
Bedenken Sig, dass nasse Bremsen auch eine geringere Bremsleistung haben.
Testen Sie lhre Bremsen, nachdem Sie das Wasser verlassen haben. Falls
erforderlich, bremsen Sie mehrmals hintereinander, damit die Bremsbeldge
durch die Reibung trocknen.

Berlcksichtigen Sie stets, dass der Bremsweg insbesondere durch Wet-
ter- und Gelandebedingungen, die Bremsanlage, den Zustand der Reifen,
Fahrzeuggeschwindigkeit, die Fahrweise und die Beladung des Fahrzeugs
einschlieRlich der Stutzlast beeinflusst wird. Denken Sie daran, Ihre Fahrweise
entsprechend anzupassen.

Achten Sie immer darauf, dass sich keine Hindernisse oder Personen hinter
dem Fahrzeug befinden, wenn Sie rlickwarts fahren. Fahren Sie langsam,
wenn das Ruckwartsfahren gefahrlos moglich ist.

BRP rat Ihnen, beim ZurickstofRen auf dem ATV zu sitzen. Vermeiden Sie es,
aufzustehen. Beim Aufstehen kdnnte der Gashebel ungewollt betatigt werden
und das Fahrzeug dadurch unerwartet beschleunigen. Dies konnte den Verlust
der Kontrolle Giber das Fahrzeug nach sich ziehen.

Verwenden Sie immer den Reifentyp und die Reifengrofie, die in dieser Bedie-
nungsanleitung naher angegeben sind. Achten Sie immer auf den richtigen Rei-
fendruck, der in dieser Bedienungsanleitung ndher angegeben ist.

Verandern Sie dieses Fahrzeug niemals durch unsachgeméafRe Montage oder
Verwendung von nicht geeignetem Zubehdr. Verwenden Sie ausschlielRlich
von BRP zugelassenes Zubehor. Montieren Sie NIE einen Beifahrersitz und
verwenden Sie NIE die Ladeflache, um eine Person mitzunehmen.

Uberschreiten Sie niemals die angegebene Zuladung flr dieses Fahrzeug,
einschlielBlich Fahrer sowie séamtlicher Lasten und Zubehorteile. Eine La-
dung muss immer richtig verteilt und sicher befestigt sein. Verringern Sie die
Geschwindigkeit und befolgen Sie die Anweisungen in diesem Handbuch,
wenn Sie Lasten transportieren oder einen Anhanger ziehen. Achten Sie beim
Bremsen auf einen grofkeren Abstand.

SICHERHEITSHINWEISE




BESONDERE SICHERHEITSHINWEISE

Trainingskurs

Nehmen Sie dieses Fahrzeug niemals in Betrieb, ohne eine angemessene Einwei-
sung erhalten zu haben. Absolvieren Sie einen Trainingskurs. Alle Fahrer soll-
ten ein Training bei einem zugelassenen Trainer erhalten.

FUR WEITERE INFORMATIONEN UBER DIE SICHERHEIT BEIM FUHREN
EINES ATV wenden Sie sich an einen Can-Am Vertragshandler, der lhnen Trai-
ningskurse in Ihrer Nahe empfehlen kann.

Nur USAund Kanada: Kontaktieren Sie das Specialty Vehicle Institute of America
(SVIA) unter der Nummer 1 800 887-2887 oder in Kanada den Canada Safety Coun-
cil (CSC) unter der Nummer 1 613 739-1535.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

Die folgenden Warnhinweise und deren Format wurden von der Kommission fir
Verbraucherproduktsicherheit der Vereinigten Staaten gefordert und mussen in
der Bedienungsanleitung fiir alle ATVs enthalten sein.

HINWEIS: Die folgenden Abbildungen sind nur allgemeine Darstellungen. Ihr Mo-
dell kann abweichen.

A WARNUNG

VOOAOAQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Inbetriebnahme dieses Fahrzeugs ohne angemessene Einweisung.

MOGLICHE FOLGEN

Das Risiko eines Unfalls erh6ht sich sehr, wenn der Fahrer mit der Bedie-
nung dieses Fahrzeugs in den unterschiedlichen Situationen und unter
verschiedenen Gelandebedingungen nicht richtig vertraut ist.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahranfanger und unerfahrene Fahrer sollten einen Trainingskurs absol-
vieren. Sie sollten dann die im Kurs erlernten Fahigkeiten und die in dieser
Bedienungsanleitung beschriebenen Bedienungen regelmallig in der
Praxis vertiefen.

Weitere Informationen Uber Trainingskurse erhalten Sie bei Can-Am Ver-
tragshandlern.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

UNTER
16

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Nichteinhaltung der Altersempfehlung fiir dieses Fahrzeug.

MOGLICHE FOLGEN

Die Nichteinhaltung dieser Altersempfehlung kann zu schwerwiegenden
Verletzungen oder sogar zum Tod des Kindes fuihren.

Selbst wenn ein Kind die empfohlene Altersgrenze fiir den Betrieb dieses
Fahrzeugs bereits erreicht hat, besitzt es mdglicherweise nicht die Fertig-
keiten, das Kénnen oder das Urteilsvermogen, die flir das sichere Fahren
des Fahrzeugs erforderlich sind, und kann in schwere Unfalle verwickelt
werden.

VERMEIDUNG DER GEFAHR
Kein Kind unter 16 Jahren darf dieses Fahrzeug fahren.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

77

N

s N2

V00A02Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Mitnehmen eines Mitfahrers auf diesem Fahrzeug.

MOGLICHE FOLGEN
Durch einen Mitfahrer wird lhre Fahigkeit, dieses Fahrzeug im Gleichge-
wicht zu halten und zu steuern, erheblich eingeschrankt.

Dies konnte zu einem Unfall fiihren, wodurch lhnen und/oder lhrem Mitfah-
rer Schaden zugefligt wird.

VERMEIDUNG DER GEFAHR
Nehmen Sie niemals Personen mit. Trotz der langen Sitzbank, die fir eine

uneingeschrankte Bewegungsfreiheit des Fahrers sorgt, wurde diese nicht
fur den Transport von Personen entwickelt und ist auch nicht daftir gedacht.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

V00A03Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Fahren dieses Fahrzeugs auf gepflastertem oder asphaltiertem Untergrund.

MOGLICHE FOLGEN

Die Reifen wurden fiir den Gebrauch im Gelande entwickelt, nicht fiir den
Gebrauch auf glatten Flachen. Ein gepflasterter oder asphaltierter Un-
tergrund kann die Bedienung und Steuerung dieses Fahrzeugs ernsthaft
beeinflussen. Das Fahrzeug kann dadurch aul3er Kontrolle geraten.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie dieses Fahrzeug niemals auf gepflastertem oder asphaltiertem
Untergrund, Biirgersteigen, privaten Wegen, Parkplatzen und Stral3en.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

V00A04Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Fahren dieses Fahrzeugs auf offentlichen Wegen, Landstral3en oder
Schnellstral3en.

MOGLICHE FOLGEN
Sie kbnnten mit einem anderen Fahrzeug zusammenstol3en.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie dieses Fahrzeug nie auf offentlichen StraRen, Landstral3en
oder Schnellstral3en, nicht befestigte Strallen oder Schotterstral3en ein-
geschlossen. In vielen Landern oder Regionen ist das Fahren mit diesem
Fahrzeug auf offentlichen Stral3en, LandstralRen und Schnellstral3en ge-
setzlich verboten.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

V00A06Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Fahren dieses Fahrzeugs ohne zugelassenen Helm, Augenschutz und
Schutzkleidung.

MOGLICHE FOLGEN

Folgende Punkte betreffen jeden ATV-Fahrer:

— Durch das Fahren ohne zugelassenen Helm erhoht sich das Risiko einer
ernsthaften Kopfverletzung bei einem Unfall oder das Risiko, dabei sogar
ums Leben zu kommen.

— Das Fahren ohne Augenschutz kann zu einem Unfall fihren und erhoht
das Risiko einer ernsthaften Verletzung bei einem Unfall.

— Das Fahren ohne Schutzkleidung erhoht das Risiko einer ernsthaften Ver-
letzung bei einem Unfall.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Tragen Sieimmer einen zugelassenen, gut passenden Helm. Tragen Sie fer-

ner:

— einen Augenschutz (Schutzbrille oder Gesichtsschutz)

— Handschuhe und Stiefel

— ein Oberteil mitlangen Armeln

— eine lange Hose.

SICHERHEITSHINWEISE 19




WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

VO0A07Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Das Fahren dieses Fahrzeugs nach dem Konsum von Alkohol oder der Ein-
nahme von Medikamenten.

MOGLICHE FOLGEN
Dadurch konnte Ihr Urteilsvermogen stark beeintrachtigt werden.
Dadurch kénnte sich Ihr Reaktionsvermogen verlangsamen.

Dadurch konnten Ihr Gleichgewichtssinn und Ilhre Wahrnehmung beein-
trachtigt werden.

Dies kénnte zu einem Unfall oder gar zum Tod fiihren.
VERMEIDUNG DER GEFAHR

Nehmen Sie niemals Alkohol oder Medikamente vor oder wahrend der
Fahrten mit diesem Fahrzeug zu sich.

20 SICHERHEITSHINWEISE




WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

V00A08Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Fahren dieses Fahrzeugs mit zu hohen Geschwindigkeiten.

MOGLICHE FOLGEN

ren, was zu einem Unfall fihren kann.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

weite, den Betriebsbedingungen und lhrer Erfahrung angepasstist.

Sie erh6hen dadurch Ihr Risiko, die Kontrolle tiber das Fahrzeug zu verlie-

Fahren Sie immer mit einer Geschwindigkeit, die dem Gelande, der Sicht-

SICHERHEITSHINWEISE
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

V00A09Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Versuchen von Drehungen, Spriingen oder anderen Stunts.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch erh6ht sich das Risiko eines Unfalls, und das Fahrzeug konnte sich
Uberschlagen.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Versuchen Sie niemals Stunts, wie etwa Drehungen oder Spriinge, auszu-
fihren. Versuchen Sie nicht, sich mit dem Fahrzeug auffallig zur Schau zu

stellen.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Keine Uberpriifung des Fahrzeugs vor dem Fahren.
Keine ordentliche Wartung des Fahrzeugs.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch erh6ht sich das Risiko eines Unfalls oder moglicher Beschadigun-
gen des Fahrzeugs.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Untersuchen Sie lhr Fahrzeug sorgfaltig vor jeder Fahrt, um sicherzustellen,
dass es sich in einwandfreiem Betriebszustand befindet.

Halten Sie immer die Verfahren und Intervalle zur Inspektion und Wartung
ein, die in dieser Bedienungsanleitung beschrieben sind.

A WARNUNG

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Fahren auf gefrorenen Gewassern.

MOGLICHE FOLGEN
Ein Einbrechen im Eis kann zu schweren Verletzungen oder zum Tod fiihren.
VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie dieses Fahrzeug erstdann tiber eine gefrorene Oberflache, wenn
Sie sicher sind, dass das Eis dick genug ist, um das Fahrzeug und seine Last
zutragen und um die Krafte aufzunehmen, die durch das fahrende Fahrzeug
verursacht werden.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

VO0A0BQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Losen der Hande vom Lenker oder der Fli3e von den Ful3stlitzen wahrend
der Fahrt.

MOGLICHE FOLGEN

Selbst wenn Sie nur eine Hand oder einen Ful3 16sen, kann sich dadurch
Ihre Fahigkeit, das Fahrzeug zu steuern, verringern oder Sie verlieren mog-
licherweise das Gleichgewicht und fallen vom Fahrzeug herunter. Wenn
Sie einen Ful3 von den Ful3stiitzen nehmen, konnte |hr Fuld oder Bein mit
den hinteren Radern in Kontakt gelangen, was zu Verletzungen oder einem
Unfall fihren kann.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Lassen Sie beim Fahren mit lhrem Fahrzeug immer beide Hande am Lenker
und beide FiiRe auf den Ful3stiitzen.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

V00OAOCQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Keine besondere Vorsicht beim Fahren in unbekanntem Gelande.
MOGLICHE FOLGEN

Sie konnten auf versteckte Felsen, Buckel oder Locher stol3en, ohne gent-
gend Zeit flir eine angemessene Reaktion zu haben.

Dadurch kénnte sich das Fahrzeug tiberschlagen oder aul3er Kontrolle gera-
ten.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie in einem unbekannten Gelande langsam und mit grof3ter Vor-
sicht.

Achten Sie beim Fahren des Fahrzeugs immer auf sich andernde Bedingun-
genim Gelande.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

VOOAODQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Keine besondere Vorsicht beim Fahren auf iUbermaldig grobem, rutschigem
oder lockerem Untergrund.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch kénnte das Fahrzeug den Antrieb verlieren oder aul3er Kontrolle
geraten, was zu einem Unfall oder sogar zum Uberschlagen des Fahrzeugs
flihren kdnnte.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie auf Gbermalig grobem, rutschigem oder lockerem Untergrund
erst dann, wenn Sie es gelernt haben und die erforderliche Geschicklichkeit
besitzen, um dieses Fahrzeug in einem solchen Geldnde zu steuern.

Seien Sie in einem solchen Gelande immer besonders vorsichtig.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

VOOAOEQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Unsachgemafes Wenden und Kurvenfahren.

MOGLICHE FOLGEN

Das Fahrzeug konnte auller Kontrolle geraten und es kénnte zu einem
Zusammenstol3 oder einem Uberschlag des Fahrzeugs kommen.
VERMEIDUNG DER GEFAHR

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren beim Kurvenfahren, die in
dieser Bedienungsanleitung naher beschrieben sind. Uben Sie zunachst
das Kurvenfahren mit niedriger Geschwindigkeit, bevor Sie versuchen, bei
hoheren Geschwindigkeiten Kurven zu fahren.

Andern Sie nicht die Fahrtrichtung mit (ibermaRig hoher Geschwindigkeit.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

V00AQQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Fahren auf zu steilen Abhangen.

MOGLICHE FOLGEN

Das Fahrzeug kann sich an zu steilen Abhangen leichter Uberschlagen als
auf ebenem Untergrund oder an kleinen Hugeln.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie niemals auf Hangen, die fiir das Fahrzeug oder lhre eigenen Fa-
higkeiten zu steil sind.

Uben Sie zunichst auf kleineren Hiigeln, bevor Sie sich an gréoRere Abhén-
ge wagen.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

VOOAOFQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
UnsachgemalBes Hinauffahren von Abhangen.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch konnte das Fahrzeug aul3er Kontrolle geraten oder sich tiberschla-
gen.
VERMEIDUNG DER GEFAHR

Befolgen Sie beim Hinauffahren von Hiigeln immer die angemessenen Ver-
fahren gemald der Beschreibung in dieser Bedienungsanleitung.

Priifen Sie das Gelande immer sorgfaltig, bevor Sie einen Hiigel hinauffah-
ren.

Fahren Sie niemals Hange mit ibermaRig rutschigem oderlockerem Erdbo-
den hinauf.

Verlagern Sie Ihr Gewicht nach vorn.

Geben Sie niemals plotzlich Gas oder schalten Sie abrupt in einen anderen
Gang. Das Fahrzeug konnte pl6tzlich nach hinten kippen.

Fahren Sie niemals mit hoher Geschwindigkeit Uiber die Spitze eines Hugels
oder Hangs. Ein Hindernis, ein steiler Abhang oder ein anderes Fahrzeug
oder eine Person konnten auf der anderen Seite des Huigels sein.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

VOOAOGQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Unsachgemaf3es Hinabfahren von Abhangen.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch konnte das Fahrzeug aul3er Kontrolle geraten oder sich tiberschla-
gen.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren beim Herabfahren von Ab-
hangen, die in dieser Bedienungsanleitung naher beschrieben sind.

HINWEIS: Eine besondere Technik ist erforderlich, um beim Abwartsfahren
zu bremsen.

Priifen Sie das Gelande immer sorgfaltig, bevor Sie einen Hiigel hinabfah-
ren.

Verlagern Sie Ihr Gewicht nach hinten.
Fahren Sie niemals mit hoher Geschwindigkeit einen Abhang hinunter.

Vermeiden Sie es, einen Abhang in einem Winkel herunter zu fahren, bei
dem sich das Fahrzeug scharf auf eine Seite legt. Sofern moglich, fahren
Sie den Abhang gerade hinunter.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

- Ve
~FN 3

VO0AOHQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
UnsachgemaRes Uberqueren von oder Wenden an Abhangen.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch konnte das Fahrzeug aul3er Kontrolle geraten oder sich tiberschla-
gen.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Versuchen Sie niemals, das Fahrzeug auf einem Hang zu wenden, bevor
Sie die Kurventechnik in ebenem Gelande beherrschen, wie sie in dieser

Bedienungsanleitung naher beschrieben wird. Seien Sie beim Wenden auf
einem Huigel sehr vorsichtig.

Vermeiden Sie es nach Moglichkeit, einen steilen Hiigel seitlich zu tiberque-
ren.

Beim seitlichen Uberqueren eines Abhangs:

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren, die in dieser Bedienungsan-
leitung naher beschrieben sind.

Vermeiden Sie das Fahren auf Hangen mit ibermaf3ig rutschigem oder lo-
ckerem Erdboden.

Verlagern Sie Ihr Gewicht auf die Seite des Fahrzeugs, die hangaufwarts
weist.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

VO00ADIQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Stehen bleiben, Riickwartsrollen oder unsachgemal3es Absitzen, wenn Sie
einen Abhang hinauffahren.

MOGLICHE FOLGEN
Dies kdnnte zum Uberschlagen des Fahrzeugs fiihren.
VERMEIDUNG DER GEFAHR

Schalten Sie beim Hinauffahren immer in den geeigneten Gang und halten
Sie eine gleichmaRige Geschwindigkeit.

Wenn Sie die Geschwindigkeit hangaufwarts vollstandig verlieren:

Verlagern Sie lhr Gewicht hangaufwarts. Geben Sie niemals pl6tzlich Gas
oder schalten Sie abrupt in einen anderen Gang. Das Fahrzeug kdnnte
pl6étzlich nach hinten kippen.

Ziehen Sie die Bremsen an.

Ziehen Sie die Feststellbremse an, nachdem Sie das Fahrzeug angehalten
haben.

Steigen Sie auf der dem Hang zugewandten Seite oder auf der Seite ab, die
den Hang hinauf weist.

Wenn Sie anfangen, riickwarts zu rollen:

Verlagern Sie |hr Gewicht hangaufwarts. Geben Sie niemals plotzlich Gas
oder schalten Sie abrupt in einen anderen Gang. Das Fahrzeug konnte
plotzlich nach hinten kippen.

Betatigen Sie niemals die hintere Bremse, wahrend Sie riickwarts rollen.
Ziehen Sie die vordere Bremse allmahlich an.

Wenn das Fahrzeug vollstandig zum Stehen gekommen ist, ziehen Sie auch
die hintere Bremse und die Feststellbremse an.

Steigen Sie auf der dem Hang zugewandten Seite oder auf der Seite ab, die
den Hang hinauf weist.

Wenden Sie das Fahrzeug und steigen Sie wieder auf. Halten Sie dabei im-
mer das Verfahren ein, das in dieser Bedienungsanleitung naher beschrie-
ben ist.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

VO0A0JQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Unsachgemafes Fahren Giber Hindernisse.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch kénnte das Fahrzeug aulB3er Kontrolle geraten oder es kénnte zu ei-
nem Zusammenstold kommen.

Ein Uberschlagen des Fahrzeugs kdnnte die Folge sein.
VERMEIDUNG DER GEFAHR

Bevor Sie in einem unbekannten Gelande fahren, priifen Sie dieses auf Hin-
dernisse.

Versuchen Sie niemals tiber grol3e Hindernisse, wie grol3e Felsen oder um-
gestlirzte Baume, zu fahren.

Halten Sie beim Fahren Gber Hindernisse immer die geeigneten Verfahren
ein, die in dieser Bedienungsanleitung naher beschrieben sind.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

VOOAOKQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Unsachgemafes Schleudern oder Rutschen.

MOGLICHE FOLGEN
Sie kdnnten die Kontrolle Giber dieses Fahrzeug verlieren.

Das Fahrzeug kénnte unerwartet wieder Bodenhaftung erlangen, was zu ei-
nem Uberschlag fiihren kdnnte.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Durch Uben in ebenem, glattem Gelénde bei niedrigen Geschwindigkeiten
lernen Sie, ein mogliches Schleudern oder Rutschen sicher zu steuern.

Fahren Sie auf extrem glatten Oberflachen, wie etwa Eis, langsam und sehr
vorsichtig, um ein unkontrolliertes Rutschen oder Schleudern maoglichst zu
vermeiden.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

VOOAOLQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Fahren durch tiefes oder schnell flieBendes Gewasser.
MOGLICHE FOLGEN

Die Reifen konnten aufschwimmen. Dadurch ist der Antrieb eventuell nicht
mehr gewahrleistet und die Kontrolle tiber das Fahrzeug geht verloren. Die
Folge konnte ein Unfall sein.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie dieses Fahrzeug niemals in schnell flieBendem Wasser oder in
tieferen Gewassern, als in dieser Bedienungsanleitung ndher angegeben.

Uberpr[]fen Sie die Wassertiefe und die Stromung, bevor Sie versuchen,
ein Gewasser zu Uberqueren. Das Wasser darf nicht Gber die Ful3stlitzen
steigen.

Bedenken Sie, dass nasse Bremsen auch eine geringere Bremsleistung
haben. Testen Sie |lhre Bremsen, nachdem Sie das Wasser verlassen ha-
ben. Falls erforderlich, bremsen Sie mehrmals hintereinander, damit die
Bremsbelage durch die Reibung trocknen.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

VOOAOMQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Unsachgemafes Fahren im Riickwartsgang.

MOGLICHE FOLGEN

Sie konnten aufein Hindernis oder eine Person hinter dem Fahrzeug auffah-
ren und dadurch schwere Verletzungen verursachen.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Wenn Sie den Rickwartsgang einlegen, achten Sie darauf, dass sich keine
Hindernisse oder Personen hinter dem Fahrzeug befinden. Fahren Sie lang-
sam, wenn das Rickwartsfahren gefahrlos moglich ist.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

V00A00Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Fahren dieses Fahrzeugs mit den falschen Reifen oder mitfalschem oder un-
gleichmaligem Reifendruck.

MOGLICHE FOLGEN

Das Fahren dieses Fahrzeugs mit den falschen Reifen, mit einem falschen
oder ungleichmaldigen Reifendruck kann dazu fihren, dass Sie die Kontrol-
le Gber das Fahrzeug verlieren, Reifen Luft verlieren, auf der Felge laufen
und sich ferner das Risiko eines Unfalls erhoht.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Verwenden Sie immer den Reifentyp und die Reifengrol3e, die in dieser Be-
dienungsanleitung flr dieses Fahrzeug naher spezifiziert sind.

Achten Sie immer auf den richtigen Reifendruck, der in dieser Bedienungs-
anleitung naher angegeben ist.

Ersetzen Sie immer beschadigte Rader oder Reifen.

SICHERHEITSHINWEISE 37




WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

VOOAONQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Fahren dieses Fahrzeugs mit unsachgemaf3en Veranderungen.

MOGLICHE FOLGEN

Eine unsachgemalie Montage von Zubehor oder Veranderungen an die-
sem Fahrzeug kann zu veranderten Handhabungsbedingungen fiihren, die
in bestimmten Situationen auch einen Unfall verursachen kénnten.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Verandern Sie dieses Fahrzeug niemals durch unsachgemaf3e Montage
oder Verwendung von nicht geeignetem Zubehor. Alle an diesem Fahrzeug
verwendeten Teile und das gesamte Zubehor missen von BRP zugelassen
sein und gemal den Anweisungen montiert und verwendet werden. Wenn
Sie Fragen haben, wenden Sie sich an einen Can-Am Vertragshéandler.

Montieren Sie NIE einen Beifahrersitz und verwenden Sie NIE die Ladefla-
che, um eine Person mitzunehmen.

Anderungen am Fahrzeug zur Steigerung der Geschwindigkeit und der
Leistung verstoRen moglicherweise gegen die Bedingungen der be-
schrankten Garantie fir lhr Fahrzeug. Dartber hinaus sind bestimmte
Anderungen, einschlieBlich der Demontage bestimmter Motor- und Aus-
puffkomponenten, nach den meisten Gesetzgebungen illegal.
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A WARNUNG

VOOAOPQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Uberladen dieses Fahrzeugs, unsachgemaRes Transportieren oder Schlep-
pen von Ladung.

MOGLICHE FOLGEN

Dies kann zu veranderten Handhabungsbedingungen fiihren, die in be-
stimmten Situationen auch einen Unfall verursachen konnten.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Uberschreiten Sie niemals die angegebene Zuladung fiir dieses Fahrzeug,
einschlieBlich Fahrer sowie samtlicher Lasten und Zubehorteile.

Eine Ladung muss immer richtig verteilt und sicher befestigt sein.

Verringern Sie lhre Geschwindigkeit, wenn Sie Ladung transportieren oder
einen Anhanger ziehen. Achten Sie beim Bremsen auf einen gro3eren Ab-
stand.

Befolgen Sie immer die Anweisungen in dieser Bedienungsanleitung,
wenn Sie Lasten transportieren oder einen Anhanger ziehen.
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A WARNUNG

Vo3Mo1Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Der Transport von leicht entzlindlichen oder gefahrlichen Stoffen kann zu
Explosionen flihren.

MOGLICHE FOLGEN

Dies kann zu schweren Verletzungen oder sogar zum Tod fuhren.

VERMEIDUNG DER GEFAHR
Transportieren Sie niemals leicht entztindliche oder gefahrliche Stoffe.
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Bei der Lektlre dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod fiihren kann.

Damit Sie an diesem Fahrzeug wirklich méglichst viel Freude haben, gibt es eini-
ge grundlegende Regeln und Tipps, die Sie einhalten MUSSEN. Einige davon sind
fr Sie moglicherweise neu, wahrend andere verniinftig sind oder auf der Hand lie-
gen.

Bitte nehmen Sie sich die Zeit, diese Bedienungsanleitung sowie alle Sicherheits-
hinweise auf dem Fahrzeug zu lesen und die SICHERHEITS-DVD anzusehen, die
mit diesem Fahrzeug geliefert wurde. Hier wird lhnen alles umfassend beschrie-
ben, was Sie vor dem Fahren mit diesem Fahrzeug wissen missen.

Unabhéangig davon, ob Sie ein Anfanger oder ein routinierter Fahrer sind, ist es fur
Ihre personliche Sicherheit wichtig, dass Sie alle Bedienelemente und Funktionen
dieses Fahrzeugs kennen. Von ebenso grofier Bedeutung ist es zu wissen, wie
man richtig fahrt.

Die Informationen in dieser Bedienungsanleitung sind begrenzt. Wir empfehlen
Ihnen dringend, sich an |hre lokalen Behdrden, ATV-Klubs, einen anerkannten
Verband fir ATV-Trainingsveranstaltungen oder einen Can-Am Vertragshandler fr
weitere Informationen und Trainingsmaoglichkeiten zu wenden.

Nur USA und Kanada: Uber Trainingskurse in Ihrer Nadhe informieren das Spe-
cialty Vehicle Institute of America (SVIA) unter der Nummer 1 800 887-2887 oder
in Kanada der Canada Safety Council (CSC) unter der Nummer 1613 739-1535.

Die US-amerikanische Consumer Product Safety Commission und alle ATV-Her-
steller empfehlen, keine Personen unter 16 Jahren ein ATV mit einem Motor mit
mehr als 90 cm?3 Hubraum fahren zu lassen. Selbst wenn ein Kind die empfohlene
Altersgrenze fir den Betrieb dieses Fahrzeugs bereits erreicht hat, besitzt es
moglicherweise nicht die Fertigkeiten, das Kénnen oder das Urteilsvermogen,
die fUr das sichere Fahren des Fahrzeugs erforderlich sind, und kann in schwere
Unfalle verwickelt werden.

Personen mit kognitiven oder kdrperlichen Beeintrachtigungen oder sehr risiko-

bereite Personen sind starker durch mogliche Uberschlage oder ZusammenstolRe
gefahrdet, die zu Verletzungen oder sogar zum Tod fihren kdnnen.

Dieses Fahrzeugist ausschlieRlich fir einen Fahrer gedacht. Trotz der langen Sitz-
bank, die fur eine uneingeschrankte Bewegungsfreiheit des Fahrers sorgt, wurde
diese nicht fir den Transport von Mitfahrern entwickelt undist auch nicht dafir ge-
dacht. Montieren Sie NIE einen Beifahrersitz und verwenden Sie NIE die Ladefla-
che, um Personen mitzunehmen. Der Transport von Personen kann die Stabilitat
und lhre Kontrolle Uber das Fahrzeug beeintrachtigen.
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Nicht alle Fahrzeuge sind gleich. Jedes Fahrzeug besitzt seine spezifischen Leis-
tungseigenschaften, Bedienelemente und Funktionen. Das Fahrverhalten und die
Handhabung jedes Fahrzeugs sind unterschiedlich.

Machen Sie sich mit den Bedienelementen und dem allgemeinen Betrieb des
Fahrzeugs umfassend vertraut, bevor Sie sich an die Bedingungen im Geldnde
heranwagen. Uben Sie das Fahren in einem geeigneten, gefahrlosen Gebiet
und machen Sie sich mit den Reaktionen des Fahrzeugs auf jede Bedingung
vertraut. Fahren Sie mit niedrigen Geschwindigkeiten. Hohere Geschwindig-
keiten erfordern eine groRere Erfahrung, ein groReres Wissen und geeignete
Fahrbedingungen.

Die Fahrbedingungen sind von Ort zu Ort unterschiedlich. Jedes Gelande un-
terliegt den Witterungsverhaltnissen, die sich manchmal und je nach Jahreszeit
radikal andern kdénnen.

Das Fahren auf Sand ist anders als das Fahren auf Schnee oder durch Walder oder
Sumpfland. Jedes Gelande stellt moglicherweise groRere Anforderungen an
das Bewusstsein und die Geschicklichkeit des Fahrers. Beweisen Sie ein gutes
Urteilsvermogen. Gehen Sie immer mit grof3ter Vorsicht vor. Gehen Sie keine
unnotigen Risiken ein, durch die Sie moglicherweise stecken bleiben oder verletzt
werden.

Gehen Sie niemals davon aus, dass das Fahrzeug Uberall sicher fahrt. Plotzliche
Verdnderungen im Gelande durch Ldcher, Vertiefungen, Erdhlgel, weicheren
oder harteren “Untergrund” oder andere Unwaéagbarkeiten kdnnen zum Umkippen
des Fahrzeugs oder zu Instabilitat fihren. Um dies zu vermeiden, verringern
Sie das Tempo und beobachten Sie immer das Gelande vor lhnen. Wenn das
Fahrzeug beginnt, umzukippen, ist es in der Regel das Beste, sofort abzusteigen,
und zwar von der Fallrichtung WEG!

Uberpriifung vor Fahrtantritt

A WARNUNG

Fihren Sie vor jedem Fahrtantritt eine Uberprifung lhres Fahrzeugs durch,
um mogliche Probleme, die wéahrend der Fahrt auftreten konnen, zu entde-
cken. Die Uberpriifung vor Fahrtantritt kann Ihnen dabei helfen, Abnutzung
und Alterung von Komponenten zu erkennen, bevor sie zu einem Problem
werden. Beseitigen Sie jegliche Probleme, die Sie entdecken, um das Risi-
ko eines Defekts oder eines Unfalls zu verringern. Wenden Sie sich gegebe-
nenfalls an einen Can-Am Vertragshandler.

Vor Nutzung dieses Fahrzeugs sollte der Fahrer immer die folgende Checkliste fur
die Kontrolle vor Fahrtantritt durchgehen.

Beheben Sie jegliche Probleme vor dem Fahren mit dem Fahrzeug. Wenden
Sie sich erforderlichenfalls an einen Can-Am Vertragshandler.
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Checkliste fiir die Kontrolle vor Fahrtantritt

Vor dem Starten des Motors (Schllissel in Stellung OFF)

ZU UBERPRUFENDE

PUNKTE DURCHZUFUHRENDE UBERPRUFUNG v
Flissigkeiten Priifen Sie die Fillstande von Kraftstoff, Motordl und Kihimittel.
Undichtigkeiten Priifen Sie die Fahrzeugunterseite auf Undichtigkeiten.
Betatigen Sie den Gashebel mehrfach, um seine einwandfreie
Gashebel Géngigkeit zu prifen. Beim Loslassen muss er in die Leerlaufposition
zurlickkehren.
Ziehen Sie die Feststellbremse an und vergewissern Sie sich {ber ihre
Feststellbremse : X .
einwandfreie Funktion.
Reifen Priifen Sie den Reifen-Fiilldruck und -zustand.
Rader Priifen Sie die Rader auf Beschadigung.
Kihler Prifen Sie den Ktihler auf Sauberkeit.
Manschetten der Priifen Sie den Zustand von Manschetten und Verkleidung der
Antriebswelle Antriebswelle.
i Priifen Sie, ob sich der Fahrersitz an seiner Verwendungsstelle befindet
Itz . . .
und ordnungsgemaR gesichert ist.
Wenn Sie eine Ladung transportieren, halten Sie die angegebenen
Zuladungsbeschréankungen ein. Stellen Sie sicher, dass die Ladung
richtig auf der hinteren Ladeflache befestigt ist.
Wenn Sie einen Anhanger oder einen anderen Gegenstand ziehen:
Beladung — Priifen Sie den Zustand der Anhéngevorrichtung und des Kugelkopfs.
— Uberschreiten Sie weder die zuldssige Stiitzlast noch die zul4ssige
Zuglast.
— Stellen Sie sicher, dass der Anhénger richtig an der Anhangerkupplun
befestigt ist.
Service- und Vergewissern Sie sich, dass das vordere Servicefach und das hintere
Aufbewahrungsfach Aufbewahrungsfach ordnungsgemaf verriegelt sind.
Fahrgestell und Priifen Sie das Fahrgestell und die Aufhdngung von unten auf
Aufhéngung Ablagerungen und beseitigen Sie diese gegebenenfalls.
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Vor dem Starten des Motors (Schliissel in Stellung ON)

ZU UBERPRUFENDE
PUNKTE

DURCHZUFUHRENDE UBERPRUFUNG

Multifunktionsanzeige-
instrument

Prifen Sie, ob die Anzeigeleuchten der Multifunktionsanzeige
(unmittelbar, nachdem der Schlissel in Stellung ON gedreht wurde)
funktionieren.

Prifen Sie, ob auf der Multifunktionsanzeige Meldungen erscheinen.

Beleuchtungen

Priifen Sie die Scheinwerfer und die Riickleuchte auf einwandfreies
Funktionieren und auf Sauberkeit.

Priifen Sie, ob das Fern- und das Abblendlicht funktionieren.

Priifen Sie, ob die Bremsleuchte funktioniert.

Nach dem Starten des Motors

ZU UBERPRUFENDE

DURCHZUFUHRENDE UBERPRUFUNG

Zweirad-/Allradantrieb

PUNKTE
Priifen Sie durch Drehen des Lenkers nach links und nach rechts, ob
Lenkung . e
die Lenkung funktioniert.
Schalthebel Priifen Sie, ob der Wahlhebel (P, R, N, H und L) funktioniert.
Wahlschalter Priifen Sie, ob der Wahlschalter fiir den Zweirad-/Allradantrieb

funktioniert.

Bremsen

Fahren Sie langsam etwas vorwarts und betétigen Sie dann alle
Bremsen einzeln, um sie zu tiberpriifen. Die Bremsen miissen
vollstandig betatigt werden. Nach der Betatigung missen der Hebel
und das Pedal vollstandig in ihre Ausgangsstellung zuriickkehren.

Motor-Nothalt-Schalter

Vergewissern Sie sich, dass der Motor-Nothalt-Schalter einwandfrei
funktioniert.

Ziindschalter

Priifen Sie durch wiederholtes Starten und Ausschalten des Motors, ob
der Ziindschalter einwandfrei funktioniert.
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Kleidung

Die aktuellen Witterungsverhaltnisse sollten Ihnen die Wahl der richtigen Kleidung
erleichtern. Tragen Sie den niedrigsten vorhergesagten Temperaturen angepass-
te Kleidung. Das Tragen von Thermounterwasche sorgt fir gute Isolierung. Esist
wichtig, dass der Fahrerimmer geeignete Schutzkleidung tragt. Dazu gehoren ein
zugelassener Helm, Augenschutz, Stiefel, Handschuhe, ein Oberteil mit langen
Armeln und eine lange Hose. Diese Art von Schutzkleidung schiitzt Sie gegen
kleinere Gefahrdungen, auf die Sie wahrend der Fahrt treffen kdnnen. Der Fahrer
darf niemals lose flatternde Kleidung, wie etwa einen Schal, tragen, die sich im
Fahrzeug oder an Zweigen oder Blschen verfangen kénnte. In Abhangigkeit
von den Gegebenheiten vor Ort kann eine Brille mit Beschlagschutz oder eine
Sonnenbrille erforderlich sein. Mit Hilfe unterschiedlich gefarbter Linsen, die fir
Schutzbrillen oder Sonnenbrillen erhaltlich sind, kébnnen Sie Veranderungen im
Gelénde leichter unterscheiden. Eine Sonnenbrille darf nur tagsliber getragen
werden.

Zugelassener
Helm

Augenschutz

Starrer

Lange,

< Stiefel

VOOAORN Angemessen gekleideter Fahrer
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Mitnehmen eines Mitfahrers

Dieses Fahrzeug ist ausschlieRlich fiir einen Fahrer gedacht. Trotz der langen Sitz-
bank wurde dieses Fahrzeug nicht flir den Transport von Mitfahrern entwickelt und
ist auch nicht daftr gedacht. Montieren Sie NIE einen Beifahrersitz und verwen-
den Sie NIE die Ladeflache, um Personen mitzunehmen. Der Transport von Perso-
nen kann die Stabilitat und lhre Kontrolle Uber das Fahrzeug beeintrachtigen.

Transportvon Lasten

Jede Last, die das Fahrzeug tragt, beeintrachtigt das Fahrverhalten, die Stabi-
litdt und den Bremsweg des Fahrzeugs. Daher Uberschreiten Sie keinesfalls
den vom Hersteller des Fahrzeugs angegebenen Grenzwert flr die Zuladung.
Siehe TABELLE FUR MAXIMALE ZULADUNG unten. Achten Sie immer darauf,
dass die Ladung gesichert und gleichmaf3ig verteilt ist und die Steuerung des
Fahrzeugs nicht beeintrachtigt wird. Seien Sie sich immer bewusst, dass die
“Ladung” verrutschen oder herunterfallen und dadurch einen Unfall verursachen
kann. Vermeiden Sie Lasten, die seitlich Gberstehen und sich in Blischen oder
anderen Hindernissen verfangen oder hangen bleiben kénnen. Vermeiden Sie
ein Verdecken oder Versperren der Scheinwerfer oder des Bremslichts durch die
Ladung.

Verringern Sie lhre Geschwindigkeit gemalk den Bedingungen im Gelande, wenn
Sie Ladung transportieren oder einen Anhanger ziehen. Achten Sie beim Bremsen
auf einen grofieren Abstand. Beladen Sie das Fahrzeug auf den Gepacktragernim-
mer so niedrig wie maglich, um den Schwerpunkt so tief wie maoglich zu halten.

MAXIMALE ZULADUNGEN
ZULASSIGE GE- 141 k Einschliellich Fahrer, samtlicher Lasten
SAMTZULADUNG 9 und Zubehorteile
HINTERE . . .
LADEFLACHE 16 kg Gleichmalig verteilt

Ziehen eines Anhédngers

AV 41T\ IAY\'[¢B Das Ziehen von Anhangern erfordert eine ordnungsge-
mal am Fahrzeug montierte und von BRP anerkannte Anhangevorrichtungs-
platte.

Das Fahren dieses Fahrzeugs mit einem Anhdnger erhoht das Risiko eines
Sturzes erheblich. Dies gilt insbesondere an schragen Bdschungen. Wenn ein
Anhanger an dem Fahrzeug verwendet werden soll, stellen Sie sicher, dass seine
Anhangerkupplung mit der Anhangerkupplung des Fahrzeugs kompatibel ist.
Achten Sie darauf, dass der Anhanger horizontal zum Fahrzeug ausgerichtet ist.
(In bestimmten Fallen muss eine besondere Verlangerung an der Anhangerkupp-
lung des Fahrzeugs installiert werden). Verwenden Sie Sicherheitsketten, um
den Anhanger an dem Fahrzeug zu sichern. Der Bremsweg dieses Fahrzeugs
verlangert sich mdglicherweise, wenn Sie schwere Lasten ziehen, insbesondere
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am Hang. Achten Sie darauf, nicht zu schleudern oder zu rutschen. Wenn Sie
anhalten oder das Fahrzeug parken, blockieren Sie die Rader des Fahrzeugs und
des Anhédngers gegen mdgliche Bewegungen. Achten Sie immer darauf, dass die
Ladung gleichmaf3ig auf dem Anhanger verteilt ist. Seien Sie vorsichtig, wenn Sie
einen beladenen Anhanger vom Fahrzeug abhangen. Der Anhanger oder dessen
Ladung konnte auf Sie oder andere kippen. Fahren Sie Kurven nicht mit hoher
Geschwindigkeit.

Arbeiten mitlhrem Fahrzeug

Mit |hrem Fahrzeug kénnen Sie einige unterschiedliche LEICHTE Aufgaben
erledigen, angefangen vom Schneeraumen bis hin zum Schleppen von Holz oder
Transportieren von Lasten. |hr Can-Am Vertragshandler halt vielfaltiges Zubehor
fur Sie bereit. Halten Sie jedoch immer die zuldssigen Zuladungen und Kapazité-
ten fUr das Fahrzeug ein. Eine Uberlastung des Fahrzeugs kann die Komponenten
des Fahrzeugs Uberbeanspruchen und zu einem Ausfall fihren. Um mdgliche
Verletzungen zu vermeiden, ist es gleichermalRen wichtig, die Anweisungen
und Warnhinweise zu dem jeweiligen Zubehor zu befolgen. Vermeiden Sie jede
korperliche Anstrengung durch Anheben oder Ziehen schwerer Lasten oder durch
Schieben des Fahrzeugs. (Lesen Sie weiter unten im Abschnitt FAHRTEN ZUR
FREIZEITGESTALTUNG).

Fahrten zur Freizeitgestaltung

Respektieren Sie die Rechte und Einschrankungen durch Dritte. Halten Sie sich
immer aus Gebieten fern, die flr eine andere Nutzung des Gelédndes gedacht sind.
Dazu gehoren Wege fir Motorschlitten, Reitwege, Skilanglaufloipen, Routen
far Mountainbiker usw. Gehen Sie niemals davon aus, dass sich keine anderen
Benutzer auf Ihrer Route befinden. Halten Sie sich immer ganz rechts und fahren
Sie keinesfalls Zickzack von einer Seite des \Wegs auf die andere. Seien Sie immer
darauf vorbereitet, zu stoppen oder zur Seite auszuweichen, wenn ein anderer
Benutzer des Wegs vor lhnen erscheint.

Treten Sie in einen ortlichen ATV-Club ein. Dort erhalten Sie eine Karte und
entsprechende Ratschlage oder Informationen dartiber, wo Sie fahren kénnen.
Wenn es in lhrer Nahe keinen Club gibt, helfen Sie doch dabei, einen Club zu
grinden. Das Fahren in einer Gruppe und die verschiedenen Aktivitaten in Clubs
machen viel Spal$ und sind immer eine gute soziale Erfahrung.

Halten Sie immer einen Sicherheitsabstand zu anderen Fahrern ein. Bestimmen
Sie unter Berlicksichtigung der Geschwindigkeit, der Gelandebedingungen, des
Wetters, der mechanischen Bedingungen lhres Fahrzeugs und des Urteilsvermo-
gens der anderen Fahrer um Sie herum denrichtigen Sicherheitsabstand. Ebenso
wie andere motorisierte Fahrzeuge kann auch dieses Fahrzeug nicht sofort zum
Stillstand kommen.

Teilen Sie vor Fahrtbeginn einer anderen Person mit, wo Sie fahren wollen und
wann Sie wahrscheinlich zurlickkehren.
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Je nach Lange lhrer Fahrt sollten Sie zusatzliches Werkzeug, Trinkwasser, etwas
zu essen und Ausristungen fir den Notfall mitnehmen. Klaren Sie vor Fahrtan-
tritt, wo Sie zusatzlichen Kraftstoff und Ol erhalten kdnnen. Seien Sie auf alle
moglichen Bedingungen vorbereitet, auf die Sie treffen konnten.

Erste-Hilfe-Kasten

Verstellbarer Schraubenschliissel

Mobiltelefon Messer
Isolierband Taschenlampe
Seil Getdnte Schutzbrille

Ersatzglihlampen

Karte der Strecke

Mitgelieferter Werkzeugsatz

Eine Kleinigkeit zu essen

Umwelt

Einer der Vorteile dieses Fahrzeugs besteht darin, dass Sie damit die viel genutz-
ten und belebten Wege verlassen und sich weit weg von den meisten Siedlungen
aufhalten kdnnen. Sie missen der Natur jedoch immer den nétigen Respekt ent-
gegen bringen und auf die Rechte anderer achten, sich an der Natur zu erfreuen.
Fahren Sie nicht in Gebieten, die aus Sicht des Umweltschutzes empfindlich sind.
Fahren Sie keinesfalls Uber Forstbestdnde oder Blische und Straucher. Féllen Sie
keinesfalls Bdume oder demontieren Sie Zdune. Lassen Sie keinesfalls Ihre Rader
durchdrehen und zerstéren Sie nicht den Erdboden. Fahren Sie ricksichtsvoll.

Das Jagen von Wild ist in vielen Gebieten illegal. Wild kann auch durch Erschép-
fung sterben, wenn es mit einem motorisierten Fahrzeug gejagt wurde. Wenn Sie
auf Tiere treffen, halten Sie an, verhalten sich ruhig und seien Sie vorsichtig. Damit
werden Sie um eine schone Erinnerung in lhrem Leben bereichert.

Bitte denken Sie daran: Hinterlassen Sie keine Gegensténde in der Natur. Werfen
Sie keinen MUll weg. Entziinden Sie Lagerfeuer nur, wenn Sie eine Genehmigung
dazu haben — und auch dann nur in weiter Entfernung von trockenen Gebieten.
Durch die Gefahrdungen, die Sie dadurch auf lhrem Weg verursachen, kénnten
Sie oder andere heute oder an einem der folgenden Tage verletzt werden.

Respektieren Sie Felder und landwirtschaftlich genutzte Gebiete. Holen Sie
immer die Erlaubnis des Eigentimers ein, bevor Sie Uber Privatbesitz fahren.
Respektieren Sie die Ernte auf den Feldern, Tiere in der Landwirtschaft und die
Grenzen fremden Eigentums. Wenn Sie an ein geschlossenes Gitter gelangen,
schlieRen Sie es nach dem Hindurchfahren wieder.

Verschmutzen Sie keine Bache, Seen oder Flliisse und nehmen Sie keine Verdande-
rungen am Motor oder am Abgassystem des Fahrzeugs vor und demontieren Sie
keine Komponenten des Systems.
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Einschrinkungen durch das Design

Obwohl das Fahrzeug fiir seine Klasse aufRergewohnlich robust ist, ist es per Defi-
nition immer noch ein Leichtfahrzeug und seine Verwendung muss auf den vorge-
sehenen Zweck beschrankt bleiben.

Durch das Hinzufligen von Gewicht zu einem beliebigen Teil des Fahrzeugs wird
sein Schwerpunkt und damit Stabilitat sowie seine Leistung verandert.

Fahrenim Gelande

Das Fahren abseits von Strafsen und Wegen ist gefahrlich. Jedes Gelande, das
nicht ausdricklich fir das Befahren mit Fahrzeugen vorbereitet wurde, stellt
bereits eine Gefahr dar, da hier die Nachgiebigkeit, die Beschaffenheit des Bo-
dens und die genaue Steigung unvorhersagbar sind. Das Gelande selbst stellt
eine kontinuierliche, potenzielle Gefahrdung dar, die jeder, der sich hier bewegt,
bewusst akzeptieren muss.

Ein Fahrer, der ein Fahrzeug abseits von StralRen und Wegen fahrt, muss immer
den sichersten Weg mit duf3erster Vorsicht auswéahlen und das vor ihm liegende
Gelande genauestens im Auge behalten. Das Fahrzeug darf keinesfalls von
jemandem gefahren werden, der mit den fir das Fahrzeug geltenden Fahran-
weisungen nicht vollstandig vertraut ist. Ferner darf das Fahrzeug keinesfalls in
steilem oder trigerischem Gelande gefahren werden.

Allgemeine Betriebs-und Sicherheitsmaf3nahmen

Sorgfalt, Vorsicht, Erfahrung und Kénnen beim Fahren sind die besten Vorsichts-
malnahmen gegen die Gefahrdungen, die das Fahren mit diesem Fahrzeug mit
sich bringt.

Wann immer der geringste Zweifel daran besteht, dass das Fahrzeug sicher um
ein Hindernis oder durch ein bestimmtes Gelédnde gelenkt werden kann, wahlen
Sie eine alternative Strecke aus.

Beim Fahren im Gelande sind Leistung und Traktion entscheidend, nicht Ge-
schwindigkeit. Fahren Sie niemals schneller, als Sichtweite und lhre eigene
Fahigkeit, eine sichere Route zu bestimmen, gestatten.

Uberwachen Sie das vor |hnen liegende Gelande standig auf plotzliche Verande-
rungen in Boschungen oder auf Hindernisse, wie etwa Felsen oder Baumstimpfe,
durch die das Fahrzeug seine Stabilitat verlieren und umkippen oder sich Uber-
schlagen kdnnte.

Nehmen Sie das Fahrzeug nie in Betrieb, wenn die Bedienelemente nicht normal
funktionieren.

Beim Fahren im Rickwartsgang prifen Sie immer, dass sich hinter dem Fahrzeug
keine Personen oder Hindernisse befinden. Fahren Sie langsam und vermeiden
Sie scharfe Kurven.
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Wenn das Fahrzeug angehalten oder geparkt wird, bringen Sie den Schalthebel in
die Stellung PARK und betatigen Sie die Feststelloremse. Dies ist beim Parken an
einem Abhang besonders wichtig. An sehr steilen Abhdngen oder beim Transport
von Lasten mit dem Fahrzeug mussen die Rader immer zusatzlich mit Steinen
oder Ziegeln blockiert werden.

Riuickwarts fahren

Beim Fahren im Rickwartsgang prifen Sie immer, dass sich hinter dem Fahrzeug
keine Personen oder Hindernisse befinden. Fahren Sie langsam und vermeiden
Sie scharfe Kurven.

Wir raten Ihnen, beim ZurlckstoRen auf dem ATV zu sitzen. Vermeiden Sie es,
aufzustehen. Beim Aufstehen kénnte der Gashebel ungewollt betatigt werden
und das Fahrzeug dadurch unerwartet beschleunigen.

Bergauf Fahren

Aufgrund seiner Konstruktion hat dieses Fahrzeug eine so ausgezeichnete Steig-
fahigkeit, dass das Fahrzeug erst seine Traktion verliert, bevor es umkippt. Haufig
liegen beispielsweise Gelandesituationen vor, in der die Spitze eines Bergs so
erodiert ist, dass sich diese Spitze sehr steil erhebt. Das Fahrzeug kann solche
Bedingungen meistern. Wenn sich dabei der vordere Teil des Fahrzeugs jedoch
so stark aufrichtet, dass der Schwerpunkt nach hinten wandert, kann das Fahr-
zeug nach hinten umkippen.

Zuderselben Situation kann es kommen, wenn das Vorderteil des Fahrzeugs durch
ein verstecktes Hindernis mehr ansteigt als gewiinscht. Wahlen Sie in einer sol-
chen Situation eine andere Strecke aus. Achten Sie dabei jedoch auf die Gefahren
beim seitlichen Uberqueren eines Abhangs.

Es ist ferner vorteilhaft, die Geldandebedingungen auf der anderen Seite des
Hugels oder der Béschung bereits zu kennen. Nur allzu héufig sind dort steile
Abhdnge oder Bdéschungen zu finden, die ein Uberqueren oder einen Abstieg
unmaoglich machen.

Bergab Fahren

Grundsatzlich kann dieses Fahrzeug steile Abhange sicher hinauffahren, die
jedoch zu steil sind, um einen sicheren Abstieg zu ermdglichen. Daher ist es we-
sentlich, sich zu vergewissern, dass eine sichere Route fur den spateren Abstieg
vorhanden ist, bevor Sie einen Abhang hinauffahren.

Wenn Sie die Geschwindigkeit verringern, wéahrend Sie einen rutschigen Abhang
hinunterfahren, kann das Fahrzeug zu schlittern beginnen. Halten Sie eine stetige
Geschwindigkeit und/oder beschleunigen Sie etwas, um die Kontrolle wieder zu
gewinnen.
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Seitliches Fahren am Abhang

Wann immer maoglich muss ein solches Fahren vermieden werden. Falls es
dennoch erforderlich wird, seien Sie duf3erst vorsichtig. Das Queren steiler
Anstiege kann zu Uberschlagen fiihren. Ein rutschiger oder lockerer Untergrund
kann ferner zu nicht kontrollierbarem seitlichem Rutschen fihren. Versuchen
Sie nicht, das Fahrzeug beim Rutschen bergab zu wenden. Umgehen Sie alle
Hindernisse oder Vertiefungen, durch die das Fahrzeug auf einer Seite starker als
auf der anderen angehoben wird. Dies kann einen Uberschlag verursachen.

Steile Boschungen

Wenn entweder die vorderen oder hinteren Rader Uber eine Boéschung fahren,
setzt dieses Fahrzeug moglicherweise auf und bleibt stehen. Wenn diese Boé-
schung steil oder tief ist, senkt sich das Fahrzeug vorne ab und tberschlagt sich.

A WARNUNG

Vermeiden Sie es, iber Boschungen zu fahren. Wenden Sie das Fahrzeug
und wahlen Sie eine andere Route aus.

Fahren auf schneebedeckten Oberflachen

Wenn Sie das Fahrzeug vor der Fahrt kontrollieren, achten Sie besonders auf
Stellen am Fahrzeug, an denen Ansammlungen von Schnee und/oder Eis die
Sichtbarkeit der Rickleuchte und der Reflektoren behindern, Liftungsoffnungen
verstopfen, Kihler und Ventilator blockieren oder die Bewegung von Steuerhe-
beln, Schaltern oder des Bremspedals beeintrachtigen kdnnen. Bevor Sie Ihr ATV
starten, prufen Sie Lenkung, Gaspedal, Bremshebel und Pedale auf stérungsfrei-
en Betrieb.

Wenn ein ATV auf einem schneebedeckten Pfad gefahren wird, wird die Reifen-
haftung normalerweise verringert, wodurch das Fahrzeug auf Befehle des Fahrers
anders reagiert. Auf Oberflachen mit geringer Haftung reagiert die Lenkung nicht
so schnell und prazise, die Bremswege sind langer und die Beschleunigung wird
trdge. Fahren Sie langsam und geben Sie nicht pldtzlich Gas. Dadurch drehen
nur die Rader durch und das Fahrzeug kénnte Ubersteuern und wegrutschen.
Vermeiden Sie starkes Bremsen. Das kann dazu flhren, dass das Fahrzeug ge-
radeaus rutscht. Noch einmal: Der beste Rat besteht darin, die Geschwindigkeit
vor einem Manover sicher zu verringern, sodass Sie Zeit und Platz haben, wieder
vollige Kontrolle Uber das Fahrzeug zu gewinnen, bevor es aufder Kontrolle gerat.

Wenn Sie lhr ATV Uber eine mit losem Schnee bedeckte Oberflache steuern, wird
Schneestaub in der Sogturbulenz des sich bewegenden Fahrzeugs angesaugt
und transportiert, sodass er in Kontakt mit einigen frei liegenden Komponenten
einschlieRlich rotierender Teile wie Bremsscheiben kommt und sich auf diesen
ansammelt oder schmilzt. Wasser, Schnee oder Eis kénnen sich auf die An-
sprechzeit des Bremssystems |hres ATVs auswirken. Betatigen Sie die Bremsen
moglichst oft, auch wenn dies zum Verringern der Fahrzeuggeschwindigkeit
nicht erforderlich ist, um Eis- oder Schneeansammlungen zu verhindern und
Bremsbeldge und -scheiben zu trocknen. Wenn Sie dies in relativ ungefahrlichen
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Fahrsituationen tun, kdnnen Sie gleichzeitig die Haftung prifen und feststellen,
wie das Fahrzeug auf |hre Befehle reagiert. Halten Sie Bremspedal, Ful3rasten,
Bodenbleche, Brems- und Gashebel immer frei von Schnee und Eis. Halten Sie
Sitz, Handgriffe, Scheinwerfer, Rickleuchten und Reflektoren stets von Schnee
frei.

Unter einer Schneedecke konnen sich Steine, Baumstimpfe und andere Ob-
jekte verbergen, und wenn der Schnee nass ist, kann er die Fahrbarkeit vdllig
behindern, da sich das Fahrzeug im Schneematsch festfahren oder die Traktion
verlieren kann. Sehen Sie weit voraus und achten Sie immer auf Hinweise auf
das Vorhandensein solcher Hindernisse. Umfahren Sie zweifelhafte Stellen.
Fahren Sie nicht Uber zugefrorene Gewaésser, bevor Sie sich davon Uberzeugt
haben, dass das Eis das Gewicht des ATVs, der Fahrer und der Last tragen kann.
Denken Sie daran, dass eine gewisse Eisdicke ausreichen kann, ein Schneemobil
zu tragen, aber nicht ein ATV mit gleichem Gewicht, da die Lasttragflache der
vier Reifenkontaktflachen gegenlber den Ketten und Skiern eines Schneemobils
geringer ist.

Denken Sie immer daran, dass sich die Fahrzeugflhrung und Stabilitat moglicher-
weise verandern, wenn Sie einen Beifahrer mitnehmen. Fihren Sie mit einem
Mitfahrer also niemals Fahrmandver aus, die das Fahrzeug zum Rutschen bringen
und bei einem plétzlichen Anhalten zu einem Herunterfallen des Mitfahrers
und/oder einem Umkippen des Fahrzeugs flhren.

Um lhren Komfort zu maximieren und Erfrierungen zu verhindern, tragen Sie
immer Kleidung und ATV-Schutzausristung, die fir die Wetterbedingungen
geeignet ist, denen Sie wahrend |hrer Fahrt ausgesetzt sind.

Am Ende jeder Fahrt empfiehlt es sich, den Fahrzeugaufbau und alle beweglichen
Komponenten (Bremsen, Lenkungskomponenten, Antriebsstrange, Bediene-
lemente, KuhlerlUfter usw.) von Schnee- oder Eisansammlungen zu reinigen.
Aus nassem Schnee wird bei abgeschaltetem Fahrzeug Eis, das wahrend der
nachsten Kontrolle vor der Fahrt schwieriger zu entfernen ist.

Fahrtechniken

Das zu schnelle Fahren lhres Fahrzeugs fur die herrschenden Bedingungen kann
zu Verletzungen flhren. Geben Sie nur so viel Gas, dass Sie sicher vorwarts
kommen. Die Statistik zeigt, dass das Befahren von Kurven bei hoher Geschwin-
digkeit gewohnlich zu Unfallen und Verletzungen fihrt. Denken Sie immer daran,
dass dieses Fahrzeug schwer ist! Sie kdnnen durch das bloRe Gewicht schon
in Gefahr gebracht werden, wenn das Fahrzeug auf Sie fallt und Sie unter sich
begrabt.

Dieses Fahrzeug ist nicht flr Spriinge gedacht und kann die bei solchen Fahrma-
novern auftretenden starken StdfRe nicht absorbieren und wiirde sie an den Fahrer
weiterleiten. Wenn Sie Wheelies mit dem Fahrzeug ausfihren, also auf den Hin-
terradern fahren, kann das Fahrzeug auf Sie fallen. Beide Praktiken bringen ein ho-
hes Risiko fir Sie mit sich und missen unter allen Umstanden vermieden werden.
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Um jederzeit die richtige Kontrolle Uber das Fahrzeug zu behalten, missen Sie
unbedingt Ihre Hande am Lenker innerhalb der direkten Reichweite aller Bediene-
lemente lassen. Dasselbe gilt sinngemald fur Ihre Fil3e. Um das Verletzungsrisiko
fUr Beine und Flf3e so gering wie moglich zu halten, lassen Sie |hre FllRe immer
auf den Fufdstltzen. Richten Sie lhre Zehen nicht nach auf’en. Strecken Sie
Ihren Fuld nicht zur Unterstitzung einer Drehung oder Wende aus, da er durch
ein neben Ihnen liegendes Hindernis getroffen oder eingeklemmt werden oder in
Kontakt mit den Radern kommen kann.

VOOAOUL

Dieses Fahrzeug ist mit einer angemessenen Federung ausgestattet. Wenn der
Zustand des Bodens allerdings so schlecht ist (z. B. Wellblechpisten), dass die
Federung extrem belastet wird, kénnen Sie Unwohlsein versplren und missen
im Extremfall mit schadlichen Einwirkungen auf Ihren Riicken rechnen. Héaufig ist
es erforderlich, dass Sie sich aufrichten oder in gehockter Stellung fahren. Fahren
Sie Iangsafm und fangen Sie eventuelle StoRRe teilweise mit Ihren angewinkelten
Beinen auf.

Dieses Fahrzeug ist nicht zum Fahren auf Landstral’en oder Schnellstral3en
gedacht. (In den meisten Landern ist dies gesetzlich verboten). Beim Fahren auf
Landstraen oder Schnellstrafen kdnnte es zu einem Zusammenstofd mit einem
anderen Fahrzeug kommen.

Die Reifen dieses Fahrzeugs sind nicht fir den Einsatz auf asphaltierten oder ge-
pflasterten Strafden geeignet. Dieses Fahrzeug verflgt nicht Uber ein Hinterachs-
Differenzial (die Hinterrader drehen sich immer mit der gleichen Geschwindigkeit).
Aus diesen Griinden kann der Bodenbelag die Handhabung und Kontrolle Gber das
Fahrzeug stark beeinflussen.

Das Fahren auf StraRen oder unbefestigten Seitenstreifen kann andere Verkehrs-
teilnehmerirritieren, insbesondere, wenn Sie |hre Scheinwerfer eingeschaltet ha-
ben.
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Wenn Sie eine Stralde Uberqueren missen, muss der vorn fahrende Fahrer von
seinem Fahrzeug absteigen, die Fahrbahn beobachten und dann die Ubrigen
Fahrer hiniber winken. Die letzte Person der Gruppe, die die Fahrbahn Uberquert
hat, muss dann dem zuvor vorn fahrenden Fahrer bei der Uberquerung behilflich
sein. Fahren Sie nicht auf Gehsteigen. Diese sind nur fir FuRgéanger gedacht.

Wasser kann eine Gefédhrdung darstellen. Wenn das Gewasser zu tief ist, kann
das Fahrzeug aufschwimmen und umkippen. Uberprifen Sie die Wassertiefe und
die Stromung, bevor Sie versuchen, ein Gewasser zu lUberqueren. Das Wasser
darf nicht Gber die Fu3stlitzen steigen. Achten Sie auf rutschige Oberflachen wie
Felsen, Gras, Baumstamme usw. im Wasser und an den Ufern. Das Fahrzeug
kann hier seinen Antrieb verlieren. Versuchen Sie nicht, mit hoher Geschwindig-
keit ins Wasser zu fahren. Das Fahrzeug wird durch das \Wasser gebremst und
Sie kdnnten vom Fahrzeug abgeworfen werden.

VOOAOVL

Wasser beeintrachtigt die Bremsleistung lhres Fahrzeugs. Sorgen Sie durch
mehrfaches Betatigen daflr, dass |lhre Bremsen wieder trocken werden, nach-
dem das Fahrzeug das Wasser verlassen hat.

In der Nahe von Wasser kdnnen Sie auch auf Matsch oder Sumpfland treffen. Sei-
en Sieimmer auf pldtzliche Locher oder Tiefendnderungen vorbereitet. Achten Sie
auch immer auf Gefahrdungen durch halb verdeckte Felsen, Baumstamme o0.4.

Wenn Sie auf Ihrer Route gefrorene Gewasser Uberqueren missen, vergewis-
sern Sie sich, dass das Eis dick und stark genug ist, um Sie, das Fahrzeug sowie
dessen Ladung zu tragen. Achten Sie dabei vor allem auf noch offene Wasserl6-
cher. Diese sind immer ein Hinweis darauf, das die Eisdicke unterschiedlich ist.
Im Zweifelsfall versuchen Sie keinesfalls eine Uberquerung.

Eis beeintrachtigt ferner die Kontrolle Uber das Fahrzeug. Fahren Sie langsam
und geben Sie nicht pldtzlich Gas. Dadurch drehen nur die Rader durch und das
Fahrzeug kénnte umkippen. Vermeiden Sie schnelles und plotzliches Bremsen.
Dies konnte ebenfalls zu einem unkontrollierten Rutschen und Umkippen des
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Fahrzeugs fihren. Schlamm muss immer umgangen werden, da dadurch die Be-
dienung des Fahrzeugs beeintrachtigt und die Bedienelemente blockiert werden
konnten.

Das Fahren im Schnee kann den Wirkungsgrad der Bremsen beeintrachtigen.
Senken Sie vorsichtig Ihre Geschwindigkeit und achten Sie auf einen gréfieren
Abstand flr mogliches Bremsen. Schneeansammlungen kénnen Eisbildung
oder Schneeablagerungen auf den Bremsbauteilen und der Bremssteuerung
verursachen. Betatigen Sie die Bremsen maoglichst oft, um Eis- oder Schnee-
ablagerungen zu vermeiden. Ausfihrlichere Informationen Uber das Fahren
auf schneebedecktem Untergrund finden Sie in diesem Unterabschnitt unter
ALLGEMEINE BETRIEBS- UND SICHERHEITSMARBNAHMEN.

Das Fahren Uber Sanddinen oder auf Schnee ist eine einzigartige Erfahrung. Es
muissen hierbei jedoch einige grundséatzliche VorsichtsmaRnahmen beachtet
werden. In nassem, tiefem oder feinem Sand/Schnee kann die Traktion verloren
gehen. Dadurch kann das Fahrzeug rutschen, zurlckfallen oder sich festfahren.
Suchen Sie in diesem Fall einen festeren Untergrund. Der beste Rat ist auch in
diesem Fall wiederum, langsam zu fahren und auf die Bedingungen im Gelande
zu achten.

Beim Fahren in Sanddiinen ist es ratsam, das Fahrzeug mit einer antennenéhn-
lichen Sicherheitsfahne auszustatten. Damit werden Sie von anderen Uber die
nachste Sanddiine hinweg leichter gesehen. Fahren Sie vorsichtig weiter, wenn
Sie eine andere Sicherheitsfahne vor sich sehen. Da diese antennenéhnliche Si-
cherheitsfahne hangen bleiben und auf Sie zurlickschnellen kann, verwenden Sie
sie keinesfalls in Gebieten mit herunterhangenden Zweigen oder Hindernissen.

Das Fahren auf einem Untergrund mit lockeren Steinen oder Kies ist ahnlich wie
das Fahren auf Eis. Die Steuerung des Fahrzeugs wird auf diesen Flachen beein-
trachtigt, was zu Rutschen und Umkippen, insbesondere bei hohen Geschwindig-
keiten, fihren kann. Daruber hinaus kann sich die Lange des Bremswegs veran-
dern. Denken Sie daran, dass durch pl6tzliches Gasgeben oder Rutschen lockere
Steine nach hinten in Richtung eines anderen Fahrers geschleudert werden kdn-
nen. Tun Sie dies niemals absichtlich.
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VOOAOWL

Wenn Sie zu schleudern oder zu rutschen beginnen, kann ein Gegenlenken in die
jeweilige Schleuderrichtung hilfreich sein, um die Kontrolle Uber das Fahrzeug wie-
der zu erlangen. Ziehen Sie niemals die Bremsen an und blockieren die Rader.

Respektieren und befolgen Sie alle Hinweisschilder auf gekennzeichneten Rou-
ten. Diese sollen Ihnen und anderen helfen.

Hindernisse auf der Strecke sollten umfahren oder vorsichtig Gberquert werden.
Dazu gehdren lockere Felsen, umgestirzte Baume, rutschige Oberflachen, Zau-
ne, Pfosten sowie Damme und Vertiefungen. Wann immer mdglich missen Sie
sie umgehen. Bedenken Sie, dass bestimmte Hindernisse zu grofs und gefahrlich
sind, um Uberquert zu werden. Sie mulssen sie also umgehen. Steine oder
umgesturzte Baume kdnnen sicher Uberquert werden, wenn Sie diese in einem
Winkel von 90° anfahren. Stellen Sie sich auf die Ful3stltzen, wéhrend |hre Knie
angewinkelt sind. Passen Sie |hre Geschwindigkeit an, ohne den Schwung zu
verlieren, und geben Sie nicht plétzlich Gas. Halten Sie den Lenker fest. Verlagern
Sie |hr Gewicht nach hinten und fahren Sie weiter. Versuchen Sie nicht, die Vor-
derréader des Fahrzeugs vom Boden abzuheben. Seien Sie sich dartiberim Klaren,
dass das Hindernis rutschig sein oder sich beim Uberqueren bewegen kann.

Beim Fahren auf Higeln oder Abhdngen sind zwei Punkte sehr wichtig: Seien Sie
auf rutschige Oberflachen bzw. Veranderungen und Hindernisse im Gelande vor-
bereitet und achten Sie auf die richtige Kérperhaltung.

Beim Stoppen oder Parken des Fahrzeugs ziehen Sie immer die Feststellbremse
an. Dies ist beim Parken an einem Abhang besonders wichtig. Auf sehr starkem
Gefalle oder beim Transport von Ladung mit dem Fahrzeug missen die Rader im-
mer zusatzlich mit (Mauer-)Steinen blockiert werden.
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Bergauf

Verlagern Sie Ihr Gewicht nach vorn in Richtung den Hang hinauf. Halten Sie Ihre
FURe auf den FuRstltzen und schalten Sie in einen niedrigen Gang, beschleunigen
Sie dann und schalten Sie gegebenenfalls schnell in einen héheren Gang, wah-
rend Sie hinauffahren. Geben Sie nicht zu viel Gas, da sich dadurch das Fahrzeug
vorn vom Boden abheben und auf Sie fallen kann. Wenn die Steigung zu stark ist
und Sie nicht weiterfahren kdnnen oder das Fahrzeug beginnt, rickwarts zu rollen,
betatigen Sie die vordere Bremse. Achten Sie jedoch darauf, nicht zu rutschen.
Steigen Sie ab und wenden Sie oder wenden Sie in drei Zligen (halten Sie eine
Hand am Bremshebel, gehen Sie neben dem Fahrzeug auf der Seite, die zur HU-
gelspitze zeigt, rickwarts, lenken Sie dabei langsam das Fahrzeugheck riickwarts
in Richtung Higelspitze und fahren Sie dann den Hlgel hinab). Steigen Sie immer
auf der dem Hang zugewandten Seite ab oder gehen Sie auf dieser Seite und
halten Sie dabei entsprechenden Abstand vom Fahrzeug und den sich drehenden
Radern. Versuchen Sie nicht, das Fahrzeug festzuhalten, wenn es umzukippen
beginnt. Halten Sie Abstand. Fahren Sie nicht mit hoher Geschwindigkeit Uber
die Spitze eines Hlgels. Auf der anderen Seite konnten sich Hindernisse und
steile Boschungen befinden.

VOOAOXL
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Bergab

Verlagern Sie Ihr Gewicht nach hinten. Bremsen Sie vorsichtig, um ein Schleudern
zuvermeiden. Fahren Sie nicht ausschlief3lich mit der Motorbremse oderim Leer-
lauf den Hang hinab.

VOOAOYL

Seitliches Fahren am Abhang

Dies ist eine der gefahrlichsten Fahrsituationen, da sich dabei das Gleichgewicht
des Fahrzeugs drastisch verlagern kann. Wann immer mdglich missen Sie dies
vermeiden. Wenn es jedoch trotzdem erforderlich wird, ist es wichtig, dass Sie
IMMER Ihr Gewicht auf die dem Hang zugewandten Seite verlagern und dass Sie
immer darauf vorbereitet sind, abzusteigen, sobald das Fahrzeug umzukippen
beginnt. Versuchen Sie nicht, anzuhalten oder das Fahrzeug gegen Beschadi-
gungen zu schitzen.

VOOAO0ZL
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FAHRZEUG
Anhangeschild

Dieses Fahrzeug wird mit einem Anhangeschild und Hinweisschildern mit wichti-

gen Sicherheitsinformationen ausgeliefert.

Jede Person, die dieses Fahrzeug fahrt, muss diese Informationen vor Fahrtantritt

lesen und verstehen.

O S
SPORTMODELL

DIESES ATV IST AUSSCHLIESSLICH
FUR DIE NUTZUNG ZUR FREIZEITGESTALTUNG
DURCH ERFAHRENE FAHRER BESTIMMT.

NUR FAHRER - KEINE ANDEREN PERSONEN.

DER FAHRER MUSS MINDESTENS
16 JAHRE ALT SEIN.

EIN ATV DIESER KATEGORIE S (SPORT) IST EIN HOCHLEI-
STUNGSFAHRZEUG. ES IST FUR DEN SPORTLICHEN
EINSATZ ZUR FREIZEITGESTALTUNG
UND BEI WETTBEWERBEN DURCH FAHRER GEEIGNET,
DIE FORTGESCHRITTENE FAHIGKEITEN UND
BETRACHTLICHE ERFAHRUNG BESITZEN.

TRAININGSKURSE ZUR SCHULUNG IM FAHREN VON
ATVs WERDEN ANGEBOTEN. FUR WEITERE
INFORMATIONEN WENDEN SIE SICH BITTE AN IHREN
HANDLER.

WENDEN SIE SICH AN IHREN HANDLER, UM NAHERE
INFORMATIONEN UBER DIE STAATLICHE ODER
LOKALE GESETZGEBUNG FUR DEN BETRIEB DES
ATVs ZU ERHALTEN.

DIESES ANHANGESCHILD DARF VOR DEM VERKAUF NICHT ENTFERNT WERDEN.

« die Fahrtechnik , um ein (

A WARNUNG “

Eine unsachgeméfe Verwendung dieses ATVs kann zu
SCHWEREN VERLETZUNGEN oder sogar zum TOD fiihren.

ikl

IMMER EINEN FAHREN SIE KEINE KEINESFALLS
NIEMALS AUF
ZUGELASSENEN  ycrr\TLICHEN  PASSAGIERE UNTER

HELM UND STRASSEN MITNEHMEN! ~ EINWIRKUNG VON

SCHUTZKLEIDUNG ALKOHOL ODER
TRAGEN! DROGEN FAHREN!

Fahren Sie

« ohne ein Training oder entsprechende Ein

« mit indigkeiten, die fiir Ihre Fahigkeiten oder die

zu hoch sind;

« Auf Sffentlichen Straien — es konnte zu einem ZusammenstoR mit anderen Fahrzeugen kommen.
« mit einem Mitfahrer — Mitfahrer beeintréichtigen das Gleichgewicht und das

Lenkvermdgen und erhdhen dadurch das Risiko, die Kontrolle (iber das Fahrzeug zu
verlieren.

des Fahrzeugs auf
Hugeln und in unebenem Gelande und beim Wenden zu vermeiden;

und Untergriinde vermeiden — ein glatter kann
die Handhabung und Kontrolle iiber das Fahrzeug stark beeinflussen

DIE BEDIENUNGSANLEITUNG LESEN.
ALLE ANWEISUNGEN & WARNHINWEISE BEFOLGEN.

vmo2009-006-003_en

Nur USA und Kanada

BESCHREIBUNG DES FAHRZEUGMOTORS:

XXXXX

EPA-ZERTIFIZIERT
NER (NORMALISIERTE EMISSIONSRATE) =
AUF EINER SKALA VON 0 BIS 10,
WOBEI 0 AM SAUBERSTEN IST 'BRP

*VOR DEM VERKAUF NICHT ENTFERNEN!

704901107
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Sicherheitshinweisschilder
auf dem Fahrzeug

Lesen und verstehen Sie alle Sicher-
heitshinweisschilder auf |hrem Fahr-
zeug.

Die Sicherheitshinweisschilder sollten
als unveranderliche Fahrzeugbestand-
teile betrachtet werden. Wenn sie feh-
len oder beschadigt sind, kénnen sie
kostenlos ersetzt werden. Wenden
Sie sich an einen Can-Am Vertrags-

handler.

HINWEIS: Die folgenden in dieser Be-
dienungsanleitung verwendeten Ab-
bildungen sind nur allgemeine Darstel-
lungen. lhr Modell kann abweichen.

vmo2007-015-004_a
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vmo2007-0156-001_a

vmo2007-015-006_a

vmo2009-006-002_a
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A WARNUNG

Eine unsachgeméle Verwendung dieses ATVs kann zu
SCHWEREN VERLETZUNGEN oder sogar zum TOD fiihren.

=
j Vg
VS
IMMER EINEN NICHT AUF KEINE KEINESFALLS
ZUGELASSENEN OFFENTLICHEN PASSAGIERE UNTER
HELM UND STRASSEN MITNEHMEN! EINWIRKUNG VON
SCHUTZKLEIDUNG FAHREN! ALKOHOL ODER
TRAGEN! DROGEN FAHREN!
Fahren Sie
« ohne ein Training oder

+ mit Geschwindigkeiten, die fiir Ihre Fahigkeiten oder die herrschenden Bedingungen
zu hoch sind;

+ auf 6ffentlichen Stralten - es kdnnte zu einem ZusammenstoR mit anderen
Fahrzeugen kommen;

« mit einem Mitfahrer — Mitfahrer beeintrachtigen das Gleichgewicht und das
Lenkvermégen und erhhen dadurch das Risiko, die Kontrolle tber das Fahrzeug zu

verlieren.

« die angemessene Fahrtechnik verwenden, um ein Uberschiagen des Fahrzeugs auf
Hugeln und in unebenem Gelande und beim Wenden zu vermeiden;
« asphaltierte und gepflasterte Untergriinde vermeiden - ein glatter Bodenbelag kann
die Handhabung und Kontrolle Uber das Fahrzeug stark beeinflussen.
DIE BEDIENUNGSANLEITUNG LESEN.
ALLE ANWEISUNGEN & WARNHINWEISE BEFOLGEN.

. J/

vmo2009-003-004_en

HINWEISSCHILD 1

A WARNUNG

UNTER
16

Fur Personen, die jinger als 16 Jahre sind,

kann das Fuhren dieses ATVs leichter zu

SCHWEREN VERLETZUNGEN oder sogar

zum TOD fiihren.

Fahren Sie dieses ATV NIEMALS, wenn Sie
@Jnger als 16 Jahre sind.

J
oo )

VO1M02Z ™

HINWEISSCHILD 2
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WICHTIGE HINWEISSCHILDER AUF DEM FAHRZEUG

[VORSICHT

* Vor dem Umschalten des Hebels
MUSS das ATV angehalten werden.
 Betadtigen Sie immer die
FuBbremse, wenn Sie aus der
Park- (P) und Neutral-Position (N)
umschalten.

704 900 470

VO7Mo6Y

HINWEISSCHILD 3 - TYPISCH

[VORSICHT

Um den Schalter fiir den
Allradantrieb zu betdtigen, MUSS
das ATV immer angehalten werden.
Es kann zu mechanischen Schaden
kommen, wenn der Schalter

wiahrend der Fahrt betatigt wird.

704 900 471

VO7MO07Y

- N
A\ WARNUNG

Falscher Reifenluftdruck oder Uberlastung
kann zum Verlust der Kontrolle iiber das
Fahrzeug und zu SCHWEREN
VERLETZUNGEN oder gar zum TOD fiihren.

REIFEN-
REVEN" | KALTEM REIFEN

VORN

BIS ZU | mAX: XX,X kPa (X,X psi)
XXX kg | MIN: XX,X kPa (X,X psi)
(XXX 1b) [ jiINTEN

MAX: XX,X kPa (X,X psi)
MIN: XX,X kPa (X,X psi)

Sorgen Sie IMMER fiir den richtigen
Reifendruck, wie angegeben.

Der Reifendruck darf KEINESFALLS unter
dem Mindestwert liegen. Dadurch kénnte
sich der Reifen von der Felge I6sen.
Uberschreiten Sie KEINESFALLS die
Tragfahigkeit des Fahrzeugs von XXX kg
(XXX Ib), einschlieBlich des Gewichts des
Fahrers, der Zuladung, des Zubehérs und
des Stiitzgewichts.

K 704901 289j

HINWEISSCHILD 4 - TYPISCH

/( O\
A WARNUNG

Fahren Sie NIEMALS als

Mitfahrer mit.
Durch das Mitnehmen von
ﬁ und es kann zu
\ SCHWEREN VERLETZUN-
GEN oder sogar zum TOD

Personen kann die
Kontrolle iiber das
Fahrzeug verloren gehen

\_ kommen. )
\ 704 900 005 /
VO1M07Z
HINWEISSCHILD 5
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vmo2007-016-019_en

HINWEISSCHILD 6 (HINWEIS: DEN
EXAKTEN DRUCK DEN TECHNISCHEN
DATEN ENTNEHMEN)

Eine zu ziehende Last
NIEMALS hier oder am
Gepacktrager befestigen.

Das kann zum Umkippen
des Fahrzeugs fiihren.

Zum Ziehen einer Last
IMMER die Anhanger-
kupplung verwenden.

\ 704902005 /

vmo2010-004-002_en

HINWEISSCHILD 7




WICHTIGE HINWEISSCHILDER AUF DEM FAHRZEUG

N

A |
FIND OG LAS BRUGERVEJLEDNINGEN.

OVERHOLD ALLE INSTRUKTIONER 0G

ADVARSLER.
ZOEK DE GEBRUIKERSHANDLEIDING OP
EN LEES HEM. HOUD U AAN ALLE
AANWLIZINGEN EN WAARSCHUWINGEN.
LOCALISER ET LIRE LE GUIDE DE

L'OPERATEUR, SUIVRE TOUS LES
CONSIGNES ET AVERTISSEMENTS.
PAIKANNA JA LUE KAYTTAJAN OPAS.

NOUDATA KAIKKIA KAYTTOOHJEITA
JA VAROITUKSIA.

BETRIEBSANLEITUNG AUSFINDIG

MACHEN UND LESEN.
ALLE ANWEISUNGEN UND

WARNHINWEISE BEFOLGEN.

LEGGERE IL MANUALE
DELL'OPERATORE. SEGUIRE TUTTE LE

BPEITE KAl AIABAZTE TON OAHIO
@ XEIPIZTH, AKOAOYOEITE OAES TIZ

OAHTIES KAl TPOEIAOMOIMZEIS.
@ ISTRUZIONI E AVVERTENZE.

LOCALIZAR E LER O GUIA DE OPERAGAO,
OBSERVAR TODAS AS INSTRUGOES E

MENSAGENS DE AVISO.

UBICAR Y LEER LA GUIA DEL

OPERADOR. ATENERSE A TODAS LAS

INSTRUCCIONES Y MENSAJES

DE ADVERTENCIA.

TA REDA PA INSTRUKTIONSBOKEN
@ OCH LAS DEN. UPPMARKSAMMA

ALLA ANVISNINGAR OCH VARNINGAR.

&

vmo2006-014-003_a

J
704901177

HINWEISSCHILD 8

« Nehmen Sie NIEMALS einen Mitfahrer auf diesem Tréger
mit.

d © MAXIMALE ZULADUNG HINTEN: XX kg (XX Ibs)
gleichmaBig verteilt.

70401 53

vmo2007-015-020_en

HINWEISSCHILD 9 (HINWEIS:
ZUTREFFENDE WERTE DEN TECHNISCHEN
DATEN ENTNEHMEN)

A WARNUNG

Dieses ATV ist méglicherweise leistungsstérker als andere ATVs,
die Sie in der Vergangenheit gefahren haben.

Bei diesem ATV der Kategorie S (Sport) handelt es sich um ein
F i ieBlich fiir die Ver im
Gelande. Es ist fiir die sportliche Freizeitgestaltung und den Einsatz
bei Rennen durch Fahrer mit fortgeschrittenen Fertigkeiten und
4chtlicher Erfahrung

V02MO05Y

HINWEISSCHILD 10

(THIS VEHICLE IS AN ALL
TERRAIN VEHICULE AND
IS NOT INTENDED FOR
USE ON PUBLIC ROADS.

DIESES FAHRZEUG IST EIN

STRASSEN BESTIMMT.

N

GELANDEFAHRZEUG UND NICHT FUR
DEN GEBRAUCH AUF OFFENTLICHEN

\\

=

vmo2008-014-001

HINWEISSCHILD 11

vmo2010-010-100_a

rm

HINWEISSCHILD 12

SICHERHEITSHINWEISE
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WICHTIGE HINWEISSCHILDER AUF DEM FAHRZEUG

Konformitatsetiketten Schild mit technischen

Diese Etiketten geben Sie Konformitat ~ Informationen
des Fahrzeugs an.

AIR FALTER MAINTENANCE

MAINTENANCE MUST BE PERFOMED AS SPECIFIED IN THE OPERATOR'S

JE. AIR FILTER MAINTENANCE SHOULD INCREASE IN FREQUENCY IN
WERE {DUSTY) CONDITIONS.

M v
ACN 097 370 100 WARTUNG DES LUFTFILTERS

POWER
LEISTUNG [

DIE WARTUNG MUSS GEMASS DEN BESCHREIBUNGEN IN DER
BEDIENUNGSANLEITUNG DURCHGEFUHRT WERDEN. UNTER SCHWIERIGEN

WET WEIGHT . (STAUBIGEN) EINSATZBEDINGUNGEN IST DER LUFTFILTER OFTER
NASSGEWICHT 9 ZU WARTEN. i

THIS VEHICLE IS AN ALL TERRAIN VEHICLE AND IS NOT INTENDED FOR USE ON PUBLIC ROADS.
DIESES FAHRZEUG IST EIN GELANDEFAHRZEUG UND NICHT FUR DEN

GEBRAUCH AUF OFFENTLICHEN STRASSEN BESTIMMT. 707800373
005011001 POSITION: UNTER DEM SITZ AUF DER
OBEREN RAHMENSTANGE

POSITION: UNTER DEM SITZ AUF DER
OBEREN RAHMENSTANGE

EMISSION CONTROL INFORMATION
THIS VEHICLE IS CERTIFIED TO OPERATE ON UNLEADED GASOLINE
AND MEETS TO[XXXX]U.S. EPAAND CALIFORNIA REGULATIONS FOR
ATV SI ENGINES]

ENGINE FAMILY [ yyX YXXXXXX | MOTORGRUPPE

PERMEATION FAMILY| XXX XXXXXXX | PERMEATIONSFAMILIE

STERTCATION] XXX X XXXX XX _|ret

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

ENGINE DISPLACEMENT XXX XX XXX MOTORHUBRAUM |
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

EXHAUST EMISSION ABGASEMISSIONS-
CONTROL SYSTEM XX REGELUNGSSYSTEM

INFORMATIONEN ZUR EMISSIONSREGELUNG

Dieses Fahrzeug ist fiir den Betrieb mit bleifreiem Normalbenzin zertifiziert und entspricht
den Abgasemissionsvorschriften EPAJXXX]der USA und diesbeziiglicher kalifornischer
Vorschriften fiir ATV-Vergasermotoren

SEE OPERATOR’S GUIDE FOR MAINTENANCE SPECIFICATIONS
DIE WARTUNGSSPEZIFIKATIONEN FINDEN SIE IN DER BEDIENUNGSANLEITUNG

BOMBARDIER RECREATIONAL PRODUCTS INC.

vmo2010-001-302_a

POSITION: UNTER DEM SITZ AUF DER
OBEREN RAHMENSTANGE

Bombardier Recreational Products Inc.
bescheinigt, dass dieses ATV der amerikanischen

BrP/ nationalen Norm fiir Vierrad-Gelandefahrzeuge,
der Norm ANSI/SVIA-1-2007, entspricht.

vmo2010-004-001_en

POSITION: HINTERER KOTFLUGEL
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WICHTIGE HINWEISSCHILDER AUF DEM FAHRZEUG

Diese Seite ist
absichtlich unbeschrieben

SICHERHEITSHINWEISE 65
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FAHRZEUG-
INFORMATIONEN




BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG

HINWEIS: Einige Bedienelemente/Instrumente/Ausstattungsmerkmale sind nur
optionale Elemente.

vmo2008-005-100_e

TYPISCH
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BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG

vmo2008-005-009_b

TYPISCH

69




BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG

10

13

vmo2008-005-010_c

TYPISCH

Bei der Lektlire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod flihren kann.
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1) Gashebel

Der Gashebel befindet sich auf der
rechten Seite des Lenkers.

Wenn er nach vorn gedrickt wird, er-
hoht sich die Motordrehzahl und das
Fahrzeug nimmt seine Fahrt auf.

Wenn der Gashebel losgelassen wird,
kehrt die Motordrehzahl automatisch
in den Leerlauf zurtck und das Fahr-
zeug verliert allmahlich an Geschwin-
digkeit.

Vo7101Y 1

TYPISCH

1. Gashebel

2. Gas geben

3. Gas wegnehmen

2) Wahlschalter
Zweirad-/Allradantrieb

Der Wahlschalter flr Zweirad-/Allrad-
antrieb befindet sich auf der rechten
Seite des Lenkers.

Mit diesem Wahlschalter konnen Sie
bei stehendem Fahrzeug zwischen
Zweiradantrieb und Allradantrieb um-
schalten.

BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG

V071012

TYPISCH

1. Wahlschalter

2. Zweiradantrieb
3. Allradantrieb

AR 1 X MMV (€l Das Fahrzeug

muss angehalten werden, um den
Wahlschalter fiir den Zweirad-/All-
radantrieb ein- oder auszurasten.
Es kann zu mechanischen Schaden
kommen, wenn der Wahlschalter
wahrend der Fahrt betatigt wird.

AV 8- T iKY (€l] Wenn die hin-

teren Rader durchdrehen, nehmen
Sie Gas weg und warten Sie, bis sich
der Motor im Leerlauf dreht, bevor
Sie in den Allradantrieb schalten.

Der Allradantrieb wird eingeschaltet,
indem Sie den Wahlschalter nach un-
ten driicken.
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BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG

Vo710DY

ALLRADANTRIEB

Um den Allradantrieb wieder auszu-
schalten, driicken Sie den Wahlschal-
ter in die Position Zweiradantrieb.

VO7I0EY

ZWEIRADANTRIEB

72

Wenn sich der Wahlschalter in der Po-
sition Zweiradantrieb befindet, fahrt
das Fahrzeug immer mit dem Zweirad-
antrieb.

3) Linker Bremshebel

Derlinke Bremshebel befindet sich auf
der linken Seite des Lenkers.

Wenn der Bremshebel angezogen
wird, wird die hintere Bremse beta-
tigt.

Wenn er losgelassen wird, sollte er au-
tomatisch wieder in die Ausgangsstel-
lung zurtickkehren.

Die Bremswirkung ist proportional zur
Kraft, die auf den Hebel ausgetibt wird.

vmo2012-005-006_a

TYPISCH
1. Bremshebel
2. Bremse anziehen

4) Rechter Bremshebel

Der rechte Bremshebel befindet sich
auf der rechten Seite des Lenkers.

Wenn am Bremshebel gezogen wird,
wird die vordere Bremse betatigt.

Wenn er losgelassen wird, sollte er au-
tomatisch wieder in die Ausgangsstel-
lung zurlckkehren.

Die Bremswirkung ist proportional zur
Kraft, die auf den Hebel ausgetbt wird.




vmo2008-014-003_a

TYPISCH
1. Bremshebel
2. Bremse anziehen

5) Feststellbremse

Die Feststellbremse befindet sich auf
der linken Seite des Lenkers.

Wenn die Bremse angezogen ist, wird
jede Bewegung des Fahrzeugs verhin-
dert. Das Arretieren der Bremse kann
zum Beispiel beim Wenden in drei ZU-
gen, wahrend des Transports des Fahr-
zeugs oder wenn das Fahrzeug nicht
betrieben wird nltzlich sein.

A WARNUNG

Betatigen Sie immer die Fest-
stellbremse und bringen Sie den
Schalthebel in die Stellung PARK,
wenn das Fahrzeug abgestellt
wird.

A WARNUNG

Vergewissern Sie sich, dass die
Feststellbremse vollstandig ge-
lost ist, bevor Sie mit dem Fahr-
zeug anfahren. Wenn die Bremsen
wahrend der Fahrt schleifen, weil
standig Druck auf den Bremshe-
bel ausgeiibt wird, kann dies zu
Schaden am Bremssystem fuihren,
die Bremswirkung kann verloren
gehen und/oder es kann zu einem
Brand kommen.

BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG

So betatigen Sie den Mechanismus:
Ziehen Sie den Bremshebel an und hal-
ten Sie ihn in dieser Stellung, wahrend
Sie die Hebelsperre bewegen. Der
Bremshebel bleibt nun angezogen und
die hintere Bremse ist wirksam.

vmo2012-005-005_a

TYPISCH
1. Feststellbremse
2. Zum Anziehen der Feststellbremse driicken

A WARNUNG

Vergewissern Sie sich, dass das
Fahrzeug bei betatigter Feststell-
bremse sicher auf einer Stelle ste-
hen bleibt. Lassen Sie ansonsten
das Bremssystem baldmaoglichst
von einem Can-Am Vertragshand-
ler Gberprifen.

So |6sen Sie den Mechanismus: Zie-
hen Sie den Bremshebel an. Der Sper-
rhebel muss automatisch wieder in
seine Ausgangsstellung zurlckkeh-
ren. Der Bremshebel muss wieder in
seine Ruheposition zurtickkehren. L6-
sen Sie die Feststellboremse immer vor
der Fahrt.

6) Schalthebel

Der Schalthebel befindet sich auf der
rechten Seite des Fahrzeugs in der Né-
he der Lenksaule.
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BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG

Ein Hebel mit 5 Positionen: P, R, N, H
und L.

Umin einen anderen Gang zu schalten,
halten Sie das Fahrzeug vollstandig an
und stellen Sie dann den Hebel in die
gewidlnschte Position. Wenden Sie da-
bei keine Ubermalige Kraft auf. Istein
Schalten nicht moglich, schaukeln Sie
das Fahrzeug vor und zurtick, um die
Zahnrader im Getriebe zu verschieben
und versuchen Sie es erneut.

—

vmo2007-015-007

SCHALTMUSTER

PAViH 1T\ IAY|'[¢B Halten Sie das

Fahrzeug immer vollstandig an und
betatigen Sie die Bremse, bevor Sie
den Schalthebel bewegen.

P: Park-Position

In dieser Position wird die Schaltung
gesperrt, um ein Bewegen des Fahr-
zeugs zu vermeiden. Schalten Sie im-
mer in diese Position, wenn das Fahr-
zeug nicht gefahren wird. Manchmal
kann es erforderlich sein, das Fahrzeug
nach vorn und hinten zu kippen, damit
die Gange in der Schaltung einrasten
und die Parkposition eingelegt werden
kann.

74

R: Rickwarts

Diese Stellung erlaubt das Rickwarts-
fahren. Dieses Fahrzeug ist mit einer
Geschwindigkeitsbegrenzung fir das
Rickwartsfahren ausgestattet.

A WARNUNG

Beim Fahren im Ruckwartsgang
prifen Sie immer, ob der Weg hin-
ter lhnen frei ist und sich keine Per-
sonen oder Hindernisse hinter lh-
nen befinden. Wir raten lhnen,
beim ZurlickstoRen auf dem ATV
zu sitzen. Vermeiden Sie es, auf-
zustehen. Beim Aufstehen konnte
der Gashebel ungewollt betatigt
werden und das Fahrzeug dadurch
unerwartet beschleunigen.

N: Neutral

In dieser Position wird die Schaltung
entriegelt, sodass das Fahrzeug per
Hand bewegt werden kann.

H: Hohe Geschwindigkeit

Damit wird im Getriebe der Gang fur
hohe Geschwindigkeiten eingelegt.
Dies ist der normale Geschwindig-
keitsbereich beim Fahren. In dieser
Position erreicht das Fahrzeug die
Hochstgeschwindigkeit.

L: Niedrige Geschwindigkeit

Damit wird im Getriebe der Gang fur
niedrige Geschwindigkeiten eingelegt.
Dies ist die Arbeitsposition. Mit die-
sem Gang kann sich das Fahrzeug bei
maximalem Antrieb und maximaler
Leistung langsam bewegen.

HINWEIS: Verwenden Sie den Gang
fUr niedrige Geschwindigkeiten, um
Lasten zu ziehen oder um einen steilen
Abhang hinaufzufahren.




7) Multifunktionsschalter

Der Multifunktionsschalter befindet
sich auf der linken Seite des Lenkers.

Das Multifunktionsschalter-Gehause
ist mit den folgenden Bedienelemen-
ten ausgestattet:

vmo2012-005-004_a

TYPISCH — MULTIFUNKTIONSSCHALTER
Scheinwerferschalter
Motor-Nothalt-Schalter

Motorstartknopf

Override

AWNh =~

Scheinwerferschalter

vmo2012-005-003_a

SCHEINWERFERSCHALTER-FUNKTIONEN

1. Scheinwerferschalter
2. Abblendlicht und Riicklicht
3. Fernlicht und Rlicklicht

BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG

HINWEIS: Schalten Sie den Zind-
schalter in die Stellung ON "“ohne
Licht”, um die Scheinwerfer auszu-
schalten.

vmo2007-015-008_a

ZUNDSCHALTER-STELLUNGEN
1. OFF

2. ON “mit Licht”

3. ON “ohne Licht”

Motor-Nothalt-Schalter

Dieser Schalter kann zum Ausschalten
des Motors und als Notfallschalter ver-
wendet werden.

Zum Ausschalten des Motors geben
Sie kein Gas mehr und schalten Sie
dann den Motor-Nothalt-Schalter in die
Stellung STOP.

HINWEIS: Der Motor kann zwar durch
Drehen des Zindschllssels in die Stel-
lung OFF ausgeschaltet werden, wir
empfehlen jedoch, den Motor durch
Schalten des Motor-Nothalt-Schalters
in die Stellung STOP auszuschalten.
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vmo2012-005-001_a

TYPISCH
1. Motor-Nothalt-Schalter

Motorstartknopf

Zum Starten des Motors stellen Sie
den Motor-Nothalt-Schalter auf RUN.

Drlcken Sie den Motorstartknopf und
halten Sie ihn gedriickt. Lassen Sie
den Schalter sofort los, nachdem der
Motor gestartet hat.

vmo2012-005-001_b

TYPISCH
1. Motorstartknopf
2. Motor-Nothalt-Schalter

HINWEIS: Der Motor wird nicht
angedreht, wenn sich der Mo-
tor-Nothalt-Schalter und/oder der
Zindschalter in der Stellung OFF be-

finden/befindet.

Override

Abhangig von der Fahrzeugausfihrung
hat diese Taste bis zu 2 Funktionen.

Override-Funktion

Mit dieser Taste umgehen Sie die Ge-
schwindigkeitsbegrenzung fir den
Rickwartsgang und erhdhen die Leis-
tung.

vmo2012-005-001_c

TYPISCH
1. Override-Taste
2. Motor-Nothalt-Schalter

Gehen Sie wie folgt vor, um die Overri-
de-Funktion zu verwenden:

Wahrend sich der Schalthebel in der
Stellung RUCKWARTS befindet.

1. Stellen Sie sicher, dass das Fahr-
zeug angehalten hat.

Bei der Lektlire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod flihren kann.
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2. Dricken und halten Sie die Over-
ride-Taste und betatigen Sie dann
allmahlich den Gashebel.

HINWEIS: Bei Betatigung der Over-
ride-Taste durchléuft zur Bestétigung
der Funktion die Meldung UBERSTRN
die Multifunktionsanzeige.

A WARNUNG

Betatigen Sie niemals die Overri-
de-Taste, wenn Sie den Gashebel
noch nicht losgelassen haben, da
Sie sonst moglicherweise die Kon-
trolle Uber das Fahrzeug verlieren.

A WARNUNG

Beim Hinabfahren eines Hiigels im
Rickwartsgang kann die Drehzahl
durch die auf das Fahrzeug wirken-
de Schwerkraft Giber die vom Dreh-
zahlbegrenzer festgelegte Dreh-
zahl steigen.

8) Multifunktionsanzeige

Die Multifunktionsanzeige befindet
sich in der Mitte des Lenkers.

A WARNUNG

Die Auswahl der verschiedenen
numerischen Anzeigen und_ Sys-
tembetriebsmodi und die Ande-
rung von Einstellungen sollten nur
bei angehaltenem Fahrzeug erfol-
gen. Die Auswahl dieser Funktio-
nen wahrend der Fahrt wird nicht
empfohlen, da dies lhre Aufmerk-
samkeit von der aktuellen Situati-
on ablenkt.

Dieses Fahrzeug ist mit einem elektro-
nischen Multifunktionsmessgerat aus-
gestattet.

BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG

Das Messgerat zeigt folgende Funktio-
nen:

vmr2007-050-002_h

Wahltaste fir Multifunktionsanzeige
Ganganzeige

Multifunktionsanzeige
Kraftstoffstandanzeige

Anzeigeleuchte Allradantrieb
Anzeigeleuchte fir niedrigen Kraftstoffstand
Anzeigeleuchte Motortberpriifung
Fernlichtanzeigeleuchte

Anzeigelampe MPH / km/h

CONDOTR LN =

Einheitenauswahl (mph oder km/h)

Tachometer, Kilometerzahler und Ta-
geskilometerzahler wurden im Werk
auf die Anzeige in Meilen eingestellt,
Sie konnen sie jedoch auch auf die
Anzeige in Kilometer einstellen. Wen-
den Sie sichan einen Can-Am Vertrags-
handler.

Sprachauswabhl

Die Anzeige unterstltzt verschiedene
Sprachen.

Zum Einstellen der von |hnen bevor-
zugten verflgbaren Sprache wenden
Sie sich an einen Can-Am Vertrags-
handler.

Multifunktionsanzeige
(normaler Anzeigemodus)

Nach dem Start des Fahrzeugs zeigt
der normale Anzeigemodus Folgen-
des an:

— Fahrzeuggeschwindigkeit
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— RPM (U/min des Motors)

— Beide Parameter gleichzeitig (kom-
binierter Modus).

Geschwindigkeitsmodus

In diesem Modus zeigt die Anzeige
die Geschwindigkeit des Fahrzeugs in
km/h oder MPH.

vdd2008-001-084

Drehzahlmodus (RPM)

In diesem Modus zeigt die Anzeige die
Motordrehzahl an (U/min).

vdd2008-001-089

Kombinierter Modus

In diesem Modus zeigt die Anzeige die
Geschwindigkeit des Fahrzeugs und
die Motordrehzahl an.

vdd2008-001-085_a

1. Fahrzeuggeschwindigkeit
2. Motordrehzahl

78

Moduswechsel

Vorgehen, um von einer Anzeige zur
anderen zu wechseln.

1. Den Zundschltssel auf ON drehen,
um Zindung und Motor-Verbrau-
cher mit Spannung zu versorgen.

2. Warten Sie die BegriRungsmel-
dung ab.

3. Wahltaste einmal drlcken und los-
lassen, um OD (Kilometerzahler)
anzuzeigen.

4. \Wahltaste erneut drlicken, diesmal
2 Sekunden lang.

Dadurch wird der Geschwindigkeits-,
U/min- oder der Kombiniert-Modus an-
gezeigt.

vdd2008-001-083

5. Um anderen Modus zu wahlen,
Schritte 3 und 4 bis zum gewiinsch-
ten Modus wiederholen.

Multifunktionsanzeige (temporarer
Anzeigemodus)

Wabhltaste dricken und loslassen, um
vom normalen Anzeigemodus in ei-
nen der folgenden temporaren Modi
zu wechseln:

— Kilometerzahler

— Uhr

— Tageskilometerzahler
bar)

(zurtickstell-




— Fahrtstundenzahler (zurlickstellbar)
— Motorbetriebsstundenzahler

vmr2007-050-002_c
1. Auswahltaste

Die Anzeige zeigt den gewahlten Mo-
dus wahrend 10 Sekunden und kehrt
dann zum normalen Anzeigemodus
zurlck.

Im zurlckstellbaren Modus Wahltaste
dricken und zum Zurlckstellen 2 Se-
kunden HALTEN.

Kilometerzahler (OD)

Der Kilometerzahler zeichnet die ge-
samte Entfernung in Meilen oder Ki-
lometern auf, die mit dem Fahrzeug
bereits zurlickgelegt wurde.

vsi2009-018-030

Uhr
Zeigt die aktuelle Uhrzeit.

BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG

vmo2011-008-001

Zum Einstellen der aktuellen Uhrzeit
gehen Sie folgendermalen vor:

1. Wahlen Sie die Uhranzeige.

vmo2011-008-001_a

1. Auswahltaste
2. Uhrzeit

2. Dricken und HALTEN Sie die Taste.
(Die Anzeige blinkt auf.)

3. Wahlen Sie das 12-Stunden-(12H-)
oder 24-Stunden-(24H-)Format per
Tastendruck.

4. Bei Auswahl des 12-Stunden-For-
mats wahlen Sie per Tastendruck
Am (,A") oder Pm (,P").

5. Dricken und HALTEN Sie die Taste.

6. Wahlen Sie die erste Stundenziffer
per Tastendruck.

7. Dricken und HALTEN Sie die Taste.

8. Wahlen Sie die zweite Stundenzif-
fer per Tastendruck.
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9. Dricken und HALTEN Sie die Taste.

10. Wahlen Sie die erste Minutenziffer
per Tastendruck.

11. Dricken und HALTEN Sie die Tas-
te.

12. Wahlen Sie die zweite Minutenzif-
fer per Tastendruck.

13. Geben Sie die Einstellungen per
Tastendruck ein (CLOCK erscheint
auf der Anzeige).

HINWEIS: Auf der Anzeige erscheint
10 Sekunden die aktuelle Uhrzeit. Da-
nach kehrtdie Anzeige inden normalen
Betriebsmodus zurlck.

Tageskilometerzahler (TP)

Der Tageskilometerzahler zeichnet die
Entfernung auf, die seit dem letzten
Zurlicksetzen des Zahlers zuriickge-
legt wurde. Die zurlickgelegte Entfer-
nung wird entweder in Meilen oder in
Kilometern angezeigt.

vsi2009-018-031

Sie kann verwendet werden, um bei-
spielsweise die Reichweite einer Tank-
fUllung oder die Entfernung zwischen
zwei bestimmten Punkten zu bestim-
men.

Drlcken Sie die Anzeigewahltaste und
HALTEN Sie sie 2 Sekunden gedriickt,
um den Tageskilometerzahler rlckzu-
setzen.

80

Fahrtstundenzahler (TH)

Der Fahrtstundenzahler zeichnet bei
Aktivierung des elektrischen Systems
die Dauer der Fahrt auf. Er kann bei-
spielsweise zur Feststellung der Fahrt-
zeit zwischen 2 Punkten benutzt wer-
den.

vsi2009-018-032

Drlcken Sie die Anzeigewahltaste und
HALTEN Sie sie 2 Sekunden gedrickt,
um den Stundenzahler rlickzusetzen.

Motorbetriebsstundenzahler (EH)

Der Motorbetriebsstundenzahler
zeichnet die Betriebsdauer des Mo-
tors auf.

vsi2009-018-033

Ganganzeige

Diese Anzeige zeigt den gewahlten
Gang an.
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vmr2007-050-002_d

vmr2007-050-002_e

HINWEIS: Wenn der Buchstabe E in
der Getriebestellungsanzeige einge-
blendet wird, bedeutet dies, dass ein
elektrischer  Kommunikationsfehler
vorliegt. Wenden Sie sich an einen
Can-Am Vertragshéandler.

Kraftstoffstandanzeige

Die Balkenanzeige zeigt wahrend der
Fahrt standig die Kraftstoffmenge im
Kraftstoffbehalter an.

Wenn die Anzeigeleuchte flir niedrigen
Kraftstoffstand eingeschaltet ist, zeigt
dies an, dass nur noch 2 L Kraftstoff im
Kraftstofftank vorhanden sind.

1. Gang 1. Kraftstoffstandanzeige
2. Anzeigeleuchte Niedriger Kraftstoffstand
ANZEIGE FUNKTION .
Anzeigeleuchten
P Park-Position
R Rickwarts
N Neutral
H Hohe Geschwindigkeit
L Niedrige Geschwindigkeit

vmr2007-050-002_k

Anzeigeleuchte Allradantrieb
Anzeigeleuchte fir niedrigen Kraftstoffstand
Anzeigeleuchte Motortberprifung
Fernlichtanzeigeleuchte

Anzeigelampe MPH oder km/h

GARWN=
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B

)

Wenn diese Anzeige leuchtet,
ist der Allradantrieb einge-
schaltet.

Wenn diese Anzeige LEUCH-
TET, ist dies ein Zeichen dafr,
dass nur noch ca. 2 L Kraftstoff
im Kraftstofftank vorhanden
sind.

@ Wenn diese Anzeige LEUCH-

TET, wird auf einen Motorsté-
rungscode hingewiesen. Be-
achten Sie die Meldung auf der
Multifunktionsanzeige.
Wenn diese Anzeige blinkt, wird
darauf hingewiesen, dass der
NOTLAUFMODUS eingeschal-
tet ist. Weitere Einzelheiten
siehe Abschnitt FEHLERBEHE-
BUNG.

= Wenn diese Anzeige leuchtet,
wird darauf hingewiesen, dass
die Scheinwerfer auf Fernlicht
geschaltet sind und dass sich
der ZindschlUssel in der Stel-
lung LIGHTS befindet.

mph
Km/h

Je nach verwendeter Einheit
des Tachometers leuchtet die
entsprechende Anzeige.

Mitteilungen der
Multifunktionsanzeige

Einzelheiten hierzu finden Sie im Ab-
schnitt FEHLERBEHEBUNG.

9) 12-Volt-Steckdose

Die 12-Volt-Steckdose befindet sich
auf der rechten Seite der Mittelabde-
ckung in der Nahe der Lenksaule.

Sie kdnnen hier einen Handscheinwer-
fer oder andere tragbare Elektrogerate
anschlief3en.
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Entfernen Sie den Schutzdeckel vor
Gebrauch. Setzen Sie ihn nach dem
Gebrauch zum Schutz gegen Witte-
rungseinflisse immer wieder auf.

Halten Sie die angegebenen Leis-
tungsdaten ein. Siehe Unterabschnitt
TECHNISCHE DATEN.

HINWEIS: Ein weiterer Anschluss ist
verfligbar, um zusatzliches Zubehor
anzuschlieRen. Vorn am Fahrzeug un-
ter dem Armaturenbrett sind zwei Ka-
bel im Kabelbaum versteckt. Weitere
Einzelheiten erfahren Sie von lhrem
Can-Am Vertragshéandler.

10) Ziindschalter

Der Ziindschalter befindet sich auf der
linken Seite der Mittelabdeckungin der
Nahe der Lenksaule.

SchlUsselschalter mit 3 Positionen:

vmo2007-015-008_a

ZUNDSCHALTER-STELLUNGEN
1. OFF

2. ON “mit Licht”

3. ON “ohne Licht”

Stecken Sie den Schlissel in den
Schalter und bringen Sie ihn in die ge-
winschte Position. Um den Schlissel
abzuziehen, bringen Sie den Schalter
in die OFF-Position, dann ziehen Sie
ihn heraus.




HINWEIS: Wird der Schlissel in Po-
sition OFF gedreht und abgezogen,
dauert es einige Sekunden, bis das
elektrische System des Fahrzeugs ab-
schaltet.

In der Position ON mit Licht wird die
gesamte Beleuchtung am Fahrzeug
eingeschaltet, unabhangig davon, ob
der Motor lauft. Denken Sie jedoch
daran, dass die Batterie entladen wird,
wenn Sie die Beleuchtung einschal-
ten, ohne dass der Motor lauft. Dre-
hen Sie den ZindschlUssel immer in
die OFF-Position, nachdem der Motor
ausgeschaltet wurde.

HINWEIS: Der Motor kann zwar durch
Drehen des ZiindschllUssels in die Stel-
lung OFF ausgeschaltet werden, wir
empfehlen jedoch, den Motor mit dem
Motor-Nothalt-Schalter ~ auszuschal-
ten.

Digital kodiertes Sicherheitssystem
(D.E.S.S.)

Der Zindschllssel enthalt einen spe-
zifischen elektronischen Schaltkreis,
durch den er eine eindeutige elektroni-
sche Seriennummer erhalt.

Dieser Zindschlussel kann an keinem
anderen Fahrzeug benutzt werden;
umgekehrt kann auch der Ziindschlis-
sel eines anderen Fahrzeugs nicht an
Ihrem Fahrzeug benutzt werden, wenn
er nicht entsprechend programmiert
wurde.

Das D.E.S.S. bietet jedoch grol3e Flexi-
bilitat. Sie kénnen einen zusatzlichen
ZindschllUssel kaufen und fir Ihr Fahr-
zeug programmieren lassen.

BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG

Wenden Sie sich flr einen zuséatzlichen
Zundschlissel an einen Can-Am Ver-
tragshandler.

11) Bremspedal

Das Bremspedal befindet sich auf der
rechten Seite des Fahrzeugs in der N&-
he des Motors.

Wenn das Bremspedal betatigt wird,
wird die hintere Bremse wirksam.

Wenn es losgelassen wird, sollte das
Bremspedal automatisch wieder in die
Ausgangsstellung zurlckkehren.

Die Bremswirkung ist proportional zur
Kraft, die auf das Pedal ausgeubt wird.

vmo2008-005-001_a

1. Bremspedal

HINWEIS: Im  Allradantriebsmodus
wirkt die Bremse Uber den Antriebs-
strang auch auf die Vorderrader.

Bei der Lektlire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod flihren kann.
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12) Heck-
Aufbewahrungsfach

Dies ist eine bequeme Ablage flr per-
sonliche Gegenstéande wie Werkzeug-
satz, Bedienungsanleitung, Ersatz-
zindkerzen,  Erste-Hilfe-Ausristung
usw. Ziehen Sie die Verriegelungen
lang und haken Sie sie aus, um den
Deckel des Aufbewahrungsfachs zu
offnen.

vmo2007-0156-010_a

1. Deckel des hinteren Aufbewahrungsfachs
2. Verriegelung

A WARNUNG

Bringen Sie bei laufendem Motor
den Schalthebel immer zunéachst
in die Stellung PARK, bevor Sie die
Abdeckung 6ffnen. Bewahren Sie
keine schweren oder zerbrechli-
chen Gegenstande lose im Aufbe-
wahrungsfach auf. Verriegeln Sie
immer den Deckel, bevor Sie los-
fahren.
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13) Sitzverriegelung

Damit kénnen Sie den Sitz demontie-
ren, um Zugang zum Motorraum zu
haben.

.

L
vmo2008-005-003_a

1. Sitzverriegelung

Demontage des Sitzes

Dricken Sie die Verriegelung nach
vorn, wahrend Sie den Sitz an der hin-
teren Seite leicht anheben. Ziehen
Sie den Sitz nach hinten. Heben Sie
den Sitz weiter an, bis Sie die vordere
Sitzhalterung 16sen und dann den Sitz
vollstandig herausnehmen kdnnen.

Erneute Montage des Sitzes

Setzen Sie die vorderen Rastnasen des
Sitzes in die Haken am Rahmen ein.
Wenn der Sitz positioniert ist, drlicken
Sie ihn fest nach unten in die Verriege-
lung.

HINWEIS: Der Sitz muss hor- und
splrbar einrasten. Stellen Sie noch-
mals sicher, dass der Sitz sicher befes-
tigt und richtig eingerastet ist, indem
Sie kurz daran zerren.




VO7L05Y 2

1. Diese Rastnasen in die Haken einsetzen
2. Haken

A WARNUNG

Fir die Sicherheit des Fahrers ist
es aullerst wichtig, dass tberprift
wird, ob der Fahrersitz fixiert ist,
indem mehrmals am Fahrersitz in
verschiedene Richtungen gezogen
wird.

14) Hintere Ladefldache

Die hintere Ladeflache eignet sich fur
den Transport kleiner Gegenstande.

Sichern Sie die Gegenstande an den
vorhandenen Kunststoffosen auf der
hinteren Ladeflache.

BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG

vmo2008-005-006_a

1. Hinterer Kotfliigel
2. Ladeflache
3. Kunststoffésen

A WARNUNG

Die MAXIMALE Zuladung der La-
deflache betragt 16 kg.

A WARNUNG

— Nehmen Sie niemals eine Per-
son auf der hinteren Ladeflache
mit.

— Ladung, die mit dem Fahrzeug
transportiert wird, darf nicht in
das Sichtfeld des Fahrers ge-
langen und darf ihn nicht beim
Steuern des Fahrzeugs behin-
dern.

— Uberladen Sie das Fahrzeug
nicht.

— Stellen Sie stets sicher, dass die
Ladung richtig gesichert ist und
nicht Gber die hintere Ladefla-
che hinausragt.

Empfehlungen fir den Transport von
Ladung und fir die Ladegewichtsver-
teilung finden Sie im Unterabschnitt
TECHNISCHE DATEN.
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15) Abschlepphaken

Praktischer Haken, um ein defektes
ATV abzuschleppen.

16) Werkzeugsatz

Der Werkzeugsatz befindet sich im
hinteren Aufbewahrungsfach. Er um-
fasst Werkzeuge fir grundlegende
Wartungsarbeiten und diese Bedie-
nungsanleitung.

86




KRAFTSTOFF

Empfohlener Kraftstoff

Benutzen Sie bleifreies Normalbenzin,
welches an den meisten Tankstellen
erhaltlich ist, oder sauerstoffangerei-
cherten Kraftstoff mit maximal 10 %
Ethanol oder Methanol. Das benutzte
Benzin muss die folgende empfohlene
Mindestoktanzahl aufweisen.

MINDESTOKTANZAHL

In Nordamerika 87 (R + M)/2
AulRerhalb
Nordamerikas 92 RON

VAV ¥ 1T IAY\'[¢B Experimentie-

ren Sie nie mit anderen Kraftstoffen.
Der Gebrauch von nicht empfohle-
nen Kraftstoff kann eine Beeintrach-
tigung der Fahrzeugleistung und
Schaden an wichtigen Teilen des
Kraftstoffsystems und des Motors
verursachen.

Tanken

A WARNUNG

— Schalten Sie vor dem Tanken
immer den Motor aus. Offnen
Sie den Tankdeckel langsam.

- Wenn Sie einen Druckausgleich
beim Offnen bemerken (ein
Pfeifton ist beim Losen des
Tankdeckels zu horen), lassen
Sie das Fahrzeug Uberprifen
und/oder reparieren, bevor Sie
es wieder in Betrieb nehmen.

— Kraftstoff ist entziindlich und
unter bestimmten Bedingun-
gen hochexplosiv.

— Prifen Sie niemals den Fill-
stand im Tank mit einer offenen
Flamme.

— Inder Nahe sollten Rauchen, of-
fene Flammen und Funken ver-
mieden werden.

— Arbeiten Sie immer in einem
gut bellifteten Bereich.

— Fillen Sie den Tank erst voll-
standig auf, wenn sich das Fahr-
zeug in einer warmen Umge-
bung befindet. Mit steigender
Temperatur dehnt sich Kraft-
stoff aus und kann tberlaufen.

— Wischen Sie verschitteten
Kraftstoff immer vom Fahrzeug
ab.

VAV 41T hAY|'[¢B Decken Sie nie-

mals den Tankdeckel ab, da dadurch
das Belliftungsloch im Tankdeckel
versperrt werden kann und es da-
durch zu Fehlziindungen im Motor
kommen kann.

1. Stoppen Sie den Motor.

2. Beim Betanken darf keine Person
auf dem Fahrzeug sitzen.
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3.

Schrauben Sie den Tankdeckel zum
Entfernen gegen den Uhrzeigersinn
ab.

. FUhren Sie das Fullrohr in den Ein-

fullstutzen ein.

. Fullen Sie den Kraftstoff langsam

ein, damit die Luft aus dem Tank
entweichen kann und ein Kraftstoff-
rickfluss vermieden wird. Achten
Sie darauf, keinen Kraftstoff zu ver-
schitten.

. Beflllen Sie den Tank nur bis zum

Stutzenansatz. Flllen Sie nicht zu
viel ein.

. SchlieRen Sie den Tankdeckel im

Uhrzeigersinn gut.

vmo2012-005-002_a

1.
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EINFAHRZEIT

Bedienung beim Einfahren

Eine Einfahrzeit von 10 Betriebsstun-
den oder 300 km ist erforderlich.

Nach der Einfahrzeit sollte das Fahr-
zeug einer Inspektion bei einem
Can-Am Vertragshandler unterzogen
werden. Siehe Abschnitt WARTUNG.

Motor

Wahrend des Einfahrens:

— Vermeiden Sie Vollgasfahrten.

— Betatigen Sie den Gashebel um ma-
ximal 3/4 seines Weges.

— Vermeiden Sie fortlaufendes Be-
schleunigen.

— Vermeiden Sie langes Fahren mit
gleichbleibender Geschwindigkeit.

— Vermeiden Sie es, den Motor zu
Uberhitzen.

Kurzzeitige Beschleunigungen und Ge-
schwindigkeitsveranderungen tragen
jedoch zu einem guten Einfahren des
Fahrzeugs bei.

Bremsen

A WARNUNG

Neue Bremsen entfalten ihre volle
Leistungsfahigkeit erst nach der
Einfahrdauer. Seien Sie beson-
ders vorsichtig.

Antriebsriemen

Bei einem neuen Riemen ist eine Ein-

fahrdauer von 50 km erforderlich.

Wahrend des Einfahrens:

— Vermeiden Sie starkes Beschleuni-
gen und Abbremsen.

— Vermeiden Sie das Ziehen von Las-
ten.

— Vermeiden Sie das Fahren mit hoher
gleichbleibender Geschwindigkeit.
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Starten des Motors

Der Schalthebel muss sich in der Stel-
lung PARK oder NEUTRAL befinden.

HINWEIS: Dieses Fahrzeug verfligt
auch Uber einen Override-Modus, mit
dem Sie den Motor unabhangig von
der Stellung des Schalthebels starten
kébnnen. Wahrend Sie den Motorstart-
knopf betatigen, halten Sie den/die
Bremshebel angezogen oder betati-
gen Sie das Bremspedal.

Stecken Sie den Zindschlissel in den
Zundschalter und drehen Sie ihn in die
Position ON.

Stellen Sie den Motor-Nothalt-Schalter
auf RUN.

Dricken Sie den Motorstartknopf und
halten Sie ihn gedrlckt, bis der Motor
startet.

ALy iLY)' (el Halten Sie den

Motorstartknopf keinesfalls langer
als 10 Sekunden gedriickt. Zwischen
den Startversuchen sollten Sie eine
Ruhepause einhalten, damit sich der
Starter abkiihlen kann. Achten Sie
darauf, die Batterie nicht zu entla-
den.

Lassen Sie den Motorstartknopf sofort
los, sobald der Motor angesprungen
Ist.

HINWEIS: Wenn die Batterie entladen
ist, kann der Motor nicht gestartet wer-
den. Lassen Sie die Batterie aufladen
oder auswechseln.

Gangauswahl @andern

Betéatigen Sie die Bremsen und wahlen
Sie die gewiinschte Schalthebelstel-
lung.

Losen Sie die Bremsen.
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VAV YT HAY)'[¢B Wenn eine an-

dere Getriebeeinstellung gewahlt
werden soll, halten Sie das Fahrzeug
vor dem Betéatigen des Schalthebels
immer vollstandig an und betati-
gen Sie die Bremsen. Anderenfalls
drohteine Beschadigung des Getrie-
bes.

Ubersteuerung des
Drehzahlbegrenzers im
Rickwartsgang

Wenn sich der Wahlhebel in der Stel-
lung RUCKWARTS befindet, wird die
Motordrehzahl begrenzt. Somit kann
mit dem Gashebel beim Fahren im
Rlckwartsgang nicht die volle Dreh-
zahl abgerufen werden.

A WARNUNG

Beim Hinabfahren eines Hiigels im
Ruckwartsgang kann die Drehzahl
durch die auf das Fahrzeug wirken-
de Schwerkraft Giber die vom Dreh-
zahlbegrenzer festgelegte Dreh-
zahl steigen.

Zum Einschalten der Ubersteuerung
dricken und halten Sie die Overri-
de-Taste und drlcken dann allmahlich
den Gashebel, um die Motordrehzahl
zu erhodhen.

Zum Ausschalten der Ubersteuerung
lassen Sie zuerst den Gashebel und
dann die Override-Taste los.

A WARNUNG

Betatigen Sie niemals die Overri-
de-Taste, wenn Sie den Gashebel
noch nicht losgelassen haben, da
Sie sonst moglicherweise die Kon-
trolle Uber das Fahrzeug verlieren.




Ausschalten des Motors

A WARNUNG

Vermeiden Sie das Parken auf Ab-
hangen.

Geben Sie kein Gas mehr und bringen
Sie das Fahrzeug vollstandig zum Still-
stand.

Bringen Sie den Wahlhebel in die Stel-
lung PARK.

Feststellbremse betatigen.

Driicken Sie den Motor-Nothalt-Schal-
terin die Stellung OFF.

Drehen Sie den Zindschalter in die Po-
sition OFF. Ziehen Sie den ZindschlUs-
sel ab.

GRUNDLEGENDE VERFAHREN
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BESONDERE VERFAHREN

Vorgehensweise, wenn
sich Wasserim CVT
befindet

Wenn immer Sie vermuten, dass Was-
ser in die CVT-Abdeckung gelangte,
entleeren Sie das CVT-Gehause, in-
dem Sie die Ablassschraube 6sen.

HINWEIS: Die Ablassschraube befin-
det sich unten am hinteren Ende der
CVT-Abdeckung.

vmr2006-021-007_b

HINTER LINKER FUBSTUTZE
1. Ablassschraube

ELEIZYIE Wenn  Wasser
in das CVT wahrend der Fahrt durch
schlammiges Gelande eingetreten
ist, schranken Sie die Nutzung des
Fahrzeugs ein und bringen Sie |hr
Fahrzeug zum nachsten Can-Am
Vertragshandler, um das CVT voll-
standig reinigen zu lassen.

Vorgehensweise,

wenn sich Wasserim
Luftfiltergehduse befindet
In solch einem Fall missen am Fahr-

zeug folgende Wartungsarbeiten vor-
genommen werden:

— Reinigung des CVT-Luftfilters
— CVT-Reinigung
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— Austausch des Kraftstofftank-Ent-
[Ufters

— Untersuchung des Schmiermittels
und erforderlichenfalls Austausch
(Motor, Getriebe und Hinterachsge-
triebe).

AV 8- F:X BV (€l Wird das Fahr-

zeug nicht gewartet, kdnnen insbe-
sondere an den folgenden Kompo-
nenten bleibende Schaden auftre-
ten:

— Motor und Getriebe

— Kraftstoffpumpe

- CVT

— Hinterachsgetriebe.

Vorgehensweise
bei umgekipptem/
uberschlagenem Fahrzeug

Hat sich das Fahrzeug Uberschlagen
oder bleibt es auf der Seite liegen, stel-
len Sie es wieder auf die Rader und
warten Sie 3 bis 5 Minuten. Sehen Sie
unter WARTUNG nach und Uberprifen
Sie Folgendes.

— Filtergehauses auf Qlansammlung
tberprufen. Bei Olansammlung
den Olfilter und das Gehause rei-
nigen.

— Uberpriifen Sie den Motorélstand
und flllen Sie Ol bei Bedarf nach.

— Uberprifen Sie den Fullstand des
Motorkdhlmittels und flllen Sie bei
Bedarf nach. )

— Uberprifen Sie den Olstand des Ge-

triebes und fillen Sie Ol bei Bedarf
nach.




— Uberpriifen Sie den Olstand des
Hinterachsgetriebes und fillen Sie
Ol bei Bedarf nach.

— Starten Sie den Motor. Wenn die
Oldruckleuchte nach dem Starten
des Motors nicht erlischt, schalten
Sie den Motor sofort aus. Wenden
Sie sich an einen Can-Am Vertrags-
handler.

ZUR BEACHTUNG ESEIER Sie

beim Remontieren der Instrumen-
tentafel Uber das Luftfiltergehause
sicher, dass alle Entliftungsschlau-
che nach oben Uber die Anzeigein-
strumentengruppe flihren.

Vorgehensweise bei in
Wasser versunkenem
Fahrzeug

Sollte das Fahrzeug in Wasser eintau-
chen, schalten Sie den Motor sofort
aus. Verwenden Sie kein elektrisches
Gerat, wenn das Fahrzeug unterge-
taucht ist. Sie missen das Fahrzeug
so bald wie moglich zu einem Can-Am
Vertragshandler bringen. VERSU-
CHEN SIE KEINESFALLS, DEN MO-
TOR ZU STARTEN!

AV 8-1 o BV (€l Das Untertau-

chen des Fahrzeugs kann schwer-
wiegende Schaden verursachen,
wenn das richtige Verfahren fir die
erneute Inbetriebnahme nicht ein-
gehalten wird.

Sobald das Fahrzeug aus dem Wasser
gezogen wurde, fiihren Sie Folgendes
durch:

— Entleeren Sie das CVT. Siehe Ver-
fahren in diesem Abschnitt.

VAV NI iV [l Das Fahrzeug

sollte so bald wie moglich von ei-
nem Can-Am Vertragshandler ge-
wartet werden.

BESONDERE VERFAHREN
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EINSTELLUNGEN AN IHREM FAHRZEUG

VORNEHMEN

Einstellung der
Aufhangung

A WARNUNG

Die Einstellung der Aufhangung
kann das Fahrverhalten Ihres Fahr-
zeugs beeinflussen. Nehmen Sie
sich nach jedem Einstellen der Auf-
hangung immer genltigend Zeit,
um abzuschatzen, wie sich die
Einstellung auf das Fahrverhalten
auswirken kdnnte.

Handhabung und Komfort lhres Fahr-
zeugs sind von der Einstellung der Auf-
hangung abhangig.

Fur die Aufhdngungen kénnen je nach
Gewicht des Fahrers, personlichen
Vorlieben, Fahrgeschwindigkeit und
Bodenbedingungen verschiedene Ein-
stellungen ausgewahlt werden.

Die beste Methode zur Einstellung der
Aufhangung besteht darin, die Werks-
einstellungen als Grundlage zu neh-
men und jede einzelne Einstellmog-
lichkeit kundenspezifisch anzupassen.

Einstellungen vorn und hinten beein-
flussen sich wechselseitig. Nach Ein-
stellung der vorderen StoRdampfer ist
es beispielsweise madglich, dass die
hinteren StoRdampfer erneut einge-
stellt werden mussen.

Flhren Sie eine Probefahrt mit dem
Fahrzeug unter denselben Bedingun-
gen in Bezug auf Weg, Geschwindig-
keit, Fahrposition usw. durch. Andern
Sie eine Einstellung und machen Sie
erneut eine Probefahrt. Gehen Sie
methodisch vor, bis Sie zufrieden sind.

Hinweise fur die Feineinstellung der
Aufhangung.
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Einstellung Federvorspannung

Verkirzen Sie die Federn flr eine harte-
re Federung und zum Fahren auf une-
benen Wegen.

Verlangern Sie die Feder flr eine wei-
chere Federung und zum Fahren auf
ebenen Wegen.

Die Einstellung nehmen Sie durch ent-
sprechendes Drehen des Einstellno-
ckens oder -rings vor. Werkzeug aus
dem Werkzeugsatz benutzen.

vmo2008-021-006_b

TYPISCH

Schritt 1: Einstellnocken drehen
Schritt 2: Weichere Einstellung
Schritt 3: Hértere Einstellung

A WARNUNG

Der linke und der rechte Einstell-
nocken der vorderen oder hinte-
ren Aufhangung miissen immer
auf die gleiche Position eingestellt
sein. Verstellen Sie niemals nur ei-
nen StoBdampfer. Eine ungleiche
Einstellung kann das Fahrverhal-
ten beeintrachtigen und die Stabi-
litat des Fahrzeugs kann verloren
gehen.




vmo2008-021-001_a

TYPISCH — EINSTELLUNG DER
VORSPANNUNG VORN
A. Gleiche Ldnge

vmo2008-021-002_a

TYPISCH — EINSTELLUNG DER
VORSPANNUNG HINTEN
A. Gleiche Ldnge

EINSTELLUNGEN AN IHREM FAHRZEUG VORNEHMEN
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TRANSPORTIEREN DES FAHRZEUGS

Wenn Sie dieses Fahrzeug auf einem
Anhanger oder auf einem offenen
Kleintransporter transportieren, be-
festigen Sie es mit geeigneten Siche-
rungsgurten. Die Verwendung norma-
ler Seile wird nicht empfohlen.

A WARNUNG

Ziehen Sie dieses Fahrzeug nie-
mals mit einem Auto oder einem
anderen Fahrzeug. Verwenden
Sie einen Anhanger. Stellen Sie
dieses Fahrzeug fiir den Transport
niemals senkrecht auf das hintere
Ende. Das Fahrzeug muss in sei-
ner Ublichen Betriebsstellung (auf
allen 4 Radern stehend) transpor-

tiert werden.
®
| @ 'I

VO0A17Y

Denken Sie an Folgendes:

— Nehmen Sie vor dem Transport die
Gepacktrager des Fahrzeugs ab.

— Bringen Sie den Wahlhebel in die
Stellung PARK.
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— Betatigen Sie die Feststellboremse.

— Sichern Sie das Fahrzeug vorn und
hinten an der StoRstange.

vmo2008-005-004_a

TYPISCH — LAGE DES VORDEREN
VERZURRPUNKTS

VmO2008-005-006.2
TYPISCH — LAGE DES HINTEREN
VERZURRPUNKTS

ZUR BEACHTUNG IPpER Sichern

des Fahrzeugs an anderen Stellen
kann zu einer Beschadigung des
Fahrzeugs fihren.




TRANSPORTIEREN DES FAHRZEUGS

Diese Seite ist
absichtlich unbeschrieben
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TRANSPORTIEREN DES FAHRZEUGS

98




WARTUNG
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INSPEKTION NACH DEM EINFAHREN

BRP empfiehlt, Ihr Fahrzeug nach den ersten 10 Fahrstunden oder 300 km nach
dem Kauf, je nachdem, was zuerst eintritt, einer Inspektion bei einem Can-Am
Vertragshéandler zu unterziehen. Die Inspektion nach dem Einfahren ist sehr
wichtig und darf nicht vernachlassigt werden.

HINWEIS: Die Kosten fur die Inspektion nach dem Einfahren gehen zu Lasten des
Fahrzeughalters.

Wir empfehlen lhnen, sich diese Inspektion schriftlich von einem Can-Am Ver-
tragshandler bestatigen zu lassen.

Datum der Inspektion Unterschrift des Vertragshandlers

Name des Handlers
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INSPEKTION NACH DEM EINFAHREN

Austauschen

Einstellen

TABELLE FUR INSPEKTION NACH Anziehen
DEM EINFAHREN Schmieren

Reinigen

Kontrollieren

MOTOR

Motorél und Filter X

Ventilspiel

Motordichtungen

Motorbefestigungen

X X<|X<|Xx<

Abgassystem

KUHLSYSTEM

Drucktest Kiihlerdeckel/Kiihlsystem X

Kiihler X

MOTORMANAGEMENTSYSTEM (EMS)

EMS-Sensoren

EMS-Fehlercodes

KRAFTSTOFFSYSTEM

Drosselklappengehéuse

Gaszug X X

Dichtigkeitspriifung Kraftstoffleitungen, Kraftstoffverteiler, X
Anschliisse, Riickschlagventile und Kraftstofftank

ELEKTRISCHES SYSTEM

Ziindkerzen

Batterieanschliisse

Elektrische Anschliisse und Befestigung (Ziindsystem, Anlasssystem, X
Einspritzdiisen usw.)

CVT

CVT-Lufteinlass | X | | | | |
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INSPEKTION NACH DEM EINFAHREN

TABELLE FUR INSPEKTION NACH

Austauschen

Einstellen

Anziehen

DEM EINFAHREN Schmieren
Reinigen
Kontrollieren
GETRIEBE
Getriebed|
Drehzahlsensor X
4x4-Kupplungseinheit X
ANTRIEBSSYSTEM
Vorderachs-/Hinterachsdifferential (Olstand, Dichtungen und X
Offnungen)
Hinteres Kardanwellengelenk X
RAD
Radmuttern/-bolzen X | | |
LENKSYSTEM
Lenksystem (S&ule, Lager usw.)
Spureinstellung vorn
BREMSEN
Bremsflussigkeit X | | |
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WARTUNGSZEITPLAN

Wartung ist fir das Erhalten des sicheren Betriebszustandes des Fahrzeugs
sehr wichtig. Die richtige Wartung liegt in der Verantwortung des Eigners. Das
Fahrzeug sollte gemall dem Wartungszeitplan gewartet werden.

Auch bei Einhaltung des Wartungszeitplans muss das Fahrzeug weiterhin vor
jeder Fahrt Uberprift werden.

A WARNUNG

Wird das Fahrzeug nicht entsprechend dem Wartungszeitplan und den War-
tungsmallnahmen vorschriftsmalig gewartet, kann ein sicherer Gebrauch
des Fahrzeugs nicht gewahrleistet werden.

L: Schmierung
R: Austauschen

WARTUNGSZEITPLAN
_ 25 h oder 750 km
A: Einstellen 50 h oder 1500 km
C: Reinigen
I: Inspektion 100 h oder ein Jahr oder 3000 km

200 h oder 2 Jahre oder 6000 km

Durchzufiihren von
TEIL/AUFGABE LEGENDE

MOTOR
Motorél und Filter R Kunde

— - (1) Unter staubigen
Ventilspiel [, A Héandler Finsatzbedingungen

' |, C noch haufiger. Siehe

(0}
Luftfilter L@ R Kunde LUFTFILTER unter
Motordichtungen | Handler WARTUNGSIMASSNAHMEN.
- (2) Auf das
Motorbefestigungen | Handler | Schaumstofffilterelement
Abgassystem | Handler des Luftfilters muss Ol
aufgetragen werden.

Funkenschutz Auspufftopf C Kunde
KUHLSYSTEM
MotorkiihImittel | @) R Kunde |(3) Prifen Sie alle 100
Drucktest Kiihlerdeckel/Kiihlsys- | kel Stunden die Wirkung des
tem andier Kihimittels.
MOTORMANAGEMENTSYSTEM (EMS)
EMS-Sensoren | Handler
EMS-Fehlercodes | Handler -
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WARTUNGSZEITPLAN

WARTUNGSZEITPLAN
25 h oder 750 km
’é} E'WSFG"B“ 50 h oder 1500 km
: Reinigen
I: Inspektion 100 h oder ein Jahr oder 3000 km
L: Schmierung 200 h oder 2 Jahre oder 6000 km
R: Austauschen
Durchzufiihren von
TEIL/AUFGABE LEGENDE

KRAFTSTOFFSYSTEM
Drosselklappengehduse [, L Héandler

Handler/
Gaszug [,A L Kunde
Dichtigkeitsprafung (5) Unter schwierigen
Kraftstofﬂenun_gen, . . Einsatzbedingungen, wie
Kraftstoffverteiler, Anschliisse, | Handler Staub. Sand. Schnee. Nasse
Riickschlagventile und oder Schlamm sogar noch
Kraftstofftank héufiger
Kraftstoffpumpen-Vorfilter | ®) | Handler
Druckpriifung Kraftstoffpumpe | ) Handler
Kraftstofftank-Entltiftungsfilter R® Kunde
ELEKTRISCHES SYSTEM
Ziindkerzen R@ | Kunde
Batterieanschliisse Kunde
ECM-Anschliisse -
(visuelle Kontrolle ohne Handler (4) Stellen Sie sicher, dqss .
Stromunterbrechung) ids? Elektrodenabstand richtig
Elektrische Anschliisse und )
Befestigung (Ziindsystem, x
Anlasssystem, Einspritzdiisen Handler
usw.)
CVvT
Antriebsriemen | Handler
Antriebs- und Abtriebsscheibe x
(einschlieRlich Freilauflager) LCL Handler -
CVT-Lufteinlass |, C Handler
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WARTUNGSZEITPLAN

WARTUNGSZEITPLAN

A: Einstellen

C: Reinigen

I: Inspektion
L: Schmierung
R: Austauschen

TEIL/AUFGABE

25 h oder 750 km

50 h oder 1500 km

100 h oder ein Jahr oder 3000 km

200 h oder 2 Jahre oder 6000 km

Durchzufiihren von

LEGENDE

Offnungen)

GETRIEBE
Getriebed! | | R® | Handler |(5) Unter schwierigen

- Einsatzbedingungen, wie
Drehzahlsensor ® Handler Staub, Sand, Schnee, Nasse
4x4-Kupplungseinheit Handler DQer_Schlamm sogar noch

haufiger.

ANTRIEBSSYSTEM
Vorderachs-/Hinterachsdifferen-
tial (Olstand, Dichtungen und | R Héndler

Antriebswellengelenke

Handler

(5) Unter schwierigen
Einsatzbedingungen, wie

Hinteres Kardanwellengelenk

[, L0

Handler

Staub, Sand, Schnee, Nésse
oder Schlamm sogar noch
haufiger.

RADER/REIFEN

Radmuttern/-bolzen Kunde

Radlager Kunde o

LENKSYSTEM

Lenkerbefestigungen [ Handler |(5) Unter schwierigen

Lenksystem (Saule, Lager usw.) | ©5) Handler |Einsatzbedingungen, wie
Staub, Sand, Schnee, Nésse

Spurstangenenden [ Handler | qger Schlamm sogar noch

Vorderradspureinstellung I, A Handler [hdufiger.
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WARTUNGSZEITPLAN

WARTUNGSZEITPLAN
25 h oder 750 km
A: Einstellen 50 h oder 1500 km
C: Reinigen
I: Inspektion 100 h oder ein Jahr oder 3000 km

L: Schmierung

R: Austauschen 200 h oder 2 Jahre oder 6000 km

Durchzufiihren von

TEIL/AUFGABE LEGENDE

AUFHANGUNG
Hintere Langslenker Handler
Hintere Langslenkerlager | Handler
StoRdampfer | Handler _
Vordere Dreieckslenker [, L Kunde
Kugelgelenke Héandler
BREMSEN
L Handler/ |(5) Unter schwierigen
(6)
Bremsflissigkeit ! 2 Kunde |Einsatzbedingungen wie
Bremsbelage | G)(6) Handler |Staub, Sand, Schnee, Nasse
oder Schlamm haufiger.
(6) Sowohl der Austausch
der Bremsfliissigkeit als
Bremssystem (Scheiben, 6 cund auch Reparaturen am
Schlsuche usw.) unde [ Bremssystem miissen
von einem Can-Am
Vertragshandler durchgefiihrt
werden.
KAROSSERIE/FAHRGESTELL
Karosserie- und Rahmenbefesti-
Kunde
gungen .
Rahmen Handler

106




WARTUNGSMABNAHMEN

Dieser Abschnitt enthalt Anweisun-
gen uber grundlegende Wartungs-
malinahmen. Wenn Sie Uber die noti-
gen handwerklichen Fahigkeiten und
Werkzeuge verfligen, kdnnen Sie die-
se Malinahmen durchfihren. Andern-
falls wenden Sie sich an einen Can-Am
Vertragshandler.

Andere wichtige Arbeiten im War-
tungszeitplan, die schwieriger in der
Durchfihrung sind und Spezialwerk-
zeuge erfordern, sollten von lhrem
Can-Am Vertragshandler durchgeftihrt
werden.

A WARNUNG

Schalten Sie den Motor aus und
befolgen Sie wahrend der Durch-
fihrung der Wartung diese War-
tungsmalBnahmen. Wenn Sie
nicht die Wartungsmalinahmen
ordnungsgemal befolgen, kon-
nen Sie sich durch heil3e und/oder
sich bewegende Teile, durch
Strom, Chemikalien oder andere
Gefahren Verletzungen zuziehen.

A WARNUNG

Sollte das Entfernen einer Verrie-
gelungsvorrichtung (z. B. Sperr-
zunge, selbstsichernde Halterung)
erforderlich sein, setzen Sie immer
eine neue Verriegelungsvorrich-
tung ein.

Luftfilter

Richtlinien zur Luftfilterwartung

Wie bei jedem ATV ist Luftfilterwar-
tung wesentlich, um eine gute Motor-
leistung und Lebensdauer sicherzu-
stellen.

Die Luftfilterwartung sollte an die Fahr-
bedingungen angepasst werden.

Bei den folgenden staubigen Be-
dingungen muss die Haufigkeit der
Luftfilterwartung erhéht und Ol zum
Schaumfilterelement hinzugeflgt wer-
den:

— Fahren auf trockenem Sand

— Fahren auf mit trockenem Schmutz
bedeckten Oberflachen

— Fahren auf SchotterstralRen oder
unter ahnlichen Bedingungen.

HINWEIS: Wenn Siein einer Gruppe in
diesen Bedingungen fahren, muss die
Luftfilterwartung noch haufiger erfol-
gen. Hinweise zum Wartungsverfah-
ren siehe REINIGUNG UND SCHMIE-
RUNG DES LUFTFILTERS in diesem
Unterabschnitt.

HINWEIS: Es kann ein zusétzlicher
Vorfilter fUr staubige Bedingungen ver-
wendet werden. Wenden Sie sich
fUr Einzelheiten an einen Can-Am Ver-
tragshandler.

Ausbau des Luftfilters

VA3 .10 NV (el Entfernen oder

verandern Sie nie etwas im Luftfilter-
gehause. Anderenfalls kann es zur
Verminderung der Leistung oder zu
Motorschaden kommen. Der Motor
ist speziell auf diese Komponenten
eingestellt.

Entfernen Sie Sitz und Mittelabde-
ckung. Siehe KAROSSERIE in diesem
Unterabschnitt.

Losen Sie die Bigel und entfernen Sie
die Abdeckung des Luftfilterkastens.
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WARTUNGSMABNAHMEN

vmo2006-007-027_a

1. Blgel Iosen

Lésen Sie die Klemme und nehmen Sie
den Luftfilter heraus.

vmo2006-007-028_a

500 EFI-MODELLE
1. Klemme
2. Luftfilter

Entfernen Sie den Schaumstoff-Vorfil-
ter, indem Sie ihn vorsichtig herauszie-
hen.

2 1
v y
ﬁ ) ‘
VM02009-008-039_a

1. Schaumstoff-Vorfilter
2. Filter
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Reinigung und Schmierung des
Luftfilters

A VORSICHT Tragen Sie immer
einen angemessenen Haut- und Au-
genschutz. Chemikalien kdnnen ei-
nen Hautausschlag verursachen und
lhren Augen Schaden zufligen.

Reinigung des Papierfilters

1. Stellen Sie sicher, dass das Schaum-
filterelement vom Papierfilter ent-
fernt wird.

2. Klopfen Sie schweren Staub aus
dem Papierelement.

So entfernen Sie Schmutz und Staub
aus dem Papierfilter.

HINWEIS: Papierfilter haben eine be-
grenzte Lebensdauer; ersetzen Sie
den Filter, wenn er zu schmutzig oder
verstopftist.

Ay iV (el Fs wird nicht

empfohlen, Druckluft auf den Pa-
pierfilter zu richten; das kénnte die
Papierfasern beschadigen und seine
Filterfahigkeit beim Einsatz in stau-
bigen Bedingungen verringern.

ZUR BEACHTUNG RWER I R

den Papierfilter nicht mit einer Reini-
gungslésung.

Reinigung des
Schaumfilterelements

1. Besprihen Sie das Schaumfilter-
element von innen und aufden mit
LUFTFILTERREINIGER (T/N 219
700 341).




WARTUNGSMABNAHMEN

219700341

LUFTFILTERREINIGER (T/N 219 700 341)

Vbs2009-012-015_a
TYPISCH - BESPRUHEN SIE DAS
SCHAUMELEMENT VON INNEN UND
AUBEN

2. Lassen Sie es 3 Minuten stehen.

3. Spulen Sie das Schaumelement mit
reinem Wasser, wie auf dem Be-
halter des Luftfilterreinigers (UNI)
angegeben.

4. Lassen Sie das Schaumelement
vollstandig trocknen.

Vbs2009-012-005

TYPISCH - TROCKEN

HINWEIS: Bei stark verschmutzten
Elementen ist moglicherweise eine
zweite Anwendung erforderlich.

Schmierung des

Schaumfilterelements

1. Spriihen Sie LUFTFILTEROL
(T/N 219 700 340) auf das zuvor ge-
trocknete Schaumfilterelement.

219700340

LUFTFILTEROL (T/N 219 700 340)
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WARTUNGSMABNAHMEN

vbs2009-012-014_a

TYPISCH - SCHAUMSTOFFFILTERELEMENT
OLEN

2. Lassen Sie es 3 bis 5 Minuten ste-
hen.

3. Entfernen Sie Uberschissiges O,
das in den Papierfilter gelangen
konnte, indem Sie das Schaumfil-
terelement in ein aufnahmefahiges
Tuch einwickeln und leicht dricken.
Das stellt auch sicher, dass der ge-
samte Schaumfilter mit Ol bedeckt
wird.

4. Bringen Sie das Schaumfilterele-
ment wieder Uber dem Papierfilter
an.

vbs2009-012-001

TYPISCH

Einbau des Luftfilters

Installieren Sie alle ausgebauten Teile
wieder in umgekehrter Reihenfolge
wie bei ihrem Ausbau.
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Motorol

Motorolstand

ZUR BEACHTUNG RU[EgeIgii{-1)

Sie den Fullstand regelmal3ig und
fiillen Sie gegebenenfalls nach. Fiil-
len Sie nicht zu viel ein. Wenn Sie
den Motor mit falschem Olstand
laufen lassen, kann dies schwere
Motorschaden zur Folge haben. Wi-
schen Sie verschiittetes Ol immer
ab.

HINWEIS: Unterziehen Sie den Mo-
torbereich einer Sichtprifung auf Un-
dichtigkeiten, wahrend Sie den OI-
stand Uberprtfen.

vmo2008-005-001_c

RECHTE MOTORSEITE
1. Olmessstab

Prifen Sie den Olstand (bei kaltem
Motor) folgendermallen, wenn das
Fahrzeug auf einer ebenen Flache ab-
gestellt ist:

1. Schrauben Sie den Olmessstab los,
ziehen Sie ihn heraus und wischen
Sie ihn ab.




2. Stecken Sie dann den Olmessstab
wiederin den Motor und schrauben
Sie ihn vollstandig fest.

3. Nehmen Sie ihn wieder heraus und
prifen Sie nun den Olstand. Ersoll-
te bis an die obere Markierung oder
zumindest bis in die Nahe reichen.

Vvo7Co2y

TYPISCH

1. Voll

2. Erganzen

3. Betriebsbereich

Um Ol nachzufillen, missen Sie den
Olmessstab entfernen. Setzen Sie ei-
nen Trichter in das Messstabrohr ein,
um Verschitten zu vermeiden.

Flllen Sie eine kleine Menge des emp-
fohlenen Ols ein und priifen Sie den OI-
stand erneut.

Wiederholen Sie die obigen Schritte,

bis der Olstand die obere Messstab-
markierung erreicht. Fullen Sie nicht
zu viel ein.

Ziehen Sie den Olmessstab wieder
richtig fest.

WARTUNGSMABNAHMEN

Empfohlenes Motorol

Benutzen Sie im Sommer das Teil-
synthetik-Sommerdl XPS SYNTHE-
TIC BLEND OIL (SUMMER GRADE)
(T/N 293 600 121).

Benutzen Sie im Winter das Synthe-
tik-Ol XPS SYNTHETIC OIL (ALL CLI-
MATE) (T/N 293 600 112).

HINWEIS: Das XPS Ol hat eine beson-
dere Zusammensetzung und wurde
speziell fir die hohen Anforderungen
dieses Motors geprift.

Wenn es nicht verflgbar ist, benut-
zen Sie 4-Takt-SAE 5W30-Motordl,
das mindestens die Anforderungen
der API-Serviceklassen SM, SL oder
SJ erflllt. Uberprifen Sie immer den
API|-Zertifizierungs-Aufkleber auf dem
Olbehélter. Er muss mindestens ei-
nen der obigen Standards enthalten.
Einzelheiten dazu finden Sie in der Vis-
kositatstabelle.

m




WARTUNGSMABNAHMEN

Tabelle tiber die Viskositat des
Motorols

SAE 0W30

SAE 5W30

SAE 10W30

SAE 10W40

SAE 15W40

SAE 20W50

Temperaturbereich

50°C
40°C
30°C
20°C
10°C
0°C
-10°C
-20°C
-30°C

Wechsel des Motorols

Ol und Filter mussen gleichzeitig ge-
wechselt werden. Ein Olwechsel soll-
te bei warmem Motor durchgefihrt
werden.

A VORSICHT Das Motorsl kann
sehr heil3 sein. Um mogliche Ver-
brennungen zu vermeiden, entfer-
nen Sie keinesfalls die Motor6l-Ab-
lassschraube oder den Filterdeckel,
wenn der Motor heil3 ist. Warten
Sie, bis das Motordol warm ist.

Achten Sie darauf, dass das Fahrzeug
auf einer ebenen Flache abgestellt ist.

Nehmen Sie den Messstab heraus.

Reinigen Sie den Bereich um die Olab-
lassschraube herum.
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Stellen Sie eine Auffangschale unter
die Olablassschraube.

Schrauben Sie die Ablassschraube her-
aus.

vmo2006-007-019_a

TYPISCH
1. Olablassschraube
2. Bremspedal

Warten Sie lange genug, bis das Ol aus
dem Motor abgelaufen ist.

Wechseln Sie die Dichtung an der Ol-
ablassschraube aus. Saubern Sie den
Dichtungssitzam Motor und an der Ol-
ablassschraube und setzen Sie dann
die Schraube wieder ein.

Offilter auswechseln Siehe OLFILTER
in diesem Unterabschnitt.

Fillen Sie den Motor mit dem empfoh-
lenen Ol bis zum richtigen Fillstand

auf. Angaben zur Olfiillmenge finden
Sie im Unterabschnitt TECHNISCHE
DATEN.

Starten Sie den Motor und lassen Sie
ihn fur einige Minuten im Leerlauf lau-
fen. Vergewissern Sie sich, dass der
Bereich des Olfilters und der Olablass-
schraube nicht undicht ist.

Stoppen Sie den Motor. Warten Sie
etwas, bis das Ol zum Kurbelgehéuse
gelaufen ist, dann prifen Sie den Ol-
stand. Wenn nétig, fillen Sie Ol nach.




Entsorgen Sie das Altdl gemal den lo-
kalen Umweltschutzbestimmungen.

Olfilter

Austausch des Olfilters
Bauen Sie die rechte Seitenplatte ab.
Schrauben Sie den Olfilterdeckel ab.

vmo2006-007-020_a

1. Olfilterdeckel

Entfernen Sie den Olfilter und setzen
Sie einen neuen Filter ein.

Uberpriifen Sie den O-Ring des De-
ckels und wechseln Sie ihn gegebe-
nenfalls aus.

Schrauben Sie die Olfilterabdeckung
fest.

Wischen Sie verschittetes Ol vom
Motor ab.

WARTUNGSMABNAHMEN

Kiihler

Inspektion des Kiihlers

Prifen Sie den Kihlerbereich regelma-
Rig auf Sauberkeit.

vmo2007-015-012_a

1. Kihler

Uberpriifen Sie den Kuhler und die
Schlauche auf Undichtigkeiten und an-
dere Beschadigungen.

Prifen Sie die Kuhlerrippen. Sie mis-
sen sauber sein und dirfen keinen
Schlamm, Schmutz, Blatter und an-
dere Ablagerungen aufweisen, die die
einwandfreie Kihlfunktion des Kiihlers
beeintrachtigen.

Entfernen Sie die Ablagerungen so
weit moglich mit den Handen. Wenn
Wasser in der Nahe ist, versuchen Sie
die KUhlerrippen abzuspdlen.

Wenn vorhanden, verwenden Sie ei-

nen Gartenschlauch, um die Kihlerrip-
pen zu reinigen.

A VORSICHT Siubern Sie den
Kihler nie mit den Handen, wenn
er heild ist. Lassen Sie ihn vor dem
Saubern abkihlen.
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WARTUNGSMABNAHMEN

YAV 41T HAY\'[¢R Achten Sie dar-

auf, die Kuihlerrippen beim Reinigen
nicht zu beschadigen. Verwenden
Sie keinesfalls ein Werkzeug oder ei-
nen Gegenstand, das/der die Rippen
beschadigen konnte. Die Ausfiih-
rung der Kihlrippen ist absichtlich
sehr diinn, um eine gute Kiihlung zu
gewabhrleisten. ARBEITEN SIE BEIM
ABSPRITZEN MIT DEM SCHLAUCH
NUR MIT GERINGEM DRUCK. VER-
WENDEN SIE KEINESFALLS EINEN
HOCHDRUCKREINIGER.

Wenden Sie sich an einen Can-Am
Vertragshéandler, um die Leistung des
Kihlsystems Uberprifen zu lassen.

Motorkiihimittel

Fillstand des Motorkiihimittels

& VORSICHT Uberprifen  Sie
den Stand des Kihlmittels bei kal-
tem Motor. Fillen Sie niemals bei
heiRem Motor KihImittel ins Kihl-
system ein.

Entfernen Sie Sitz und Mittelabde-
ckung. Siehe KAROSSERIE in diesem
Unterabschnitt.

Heben Sie das Armaturenbrett an. Sie-
he KAROSSERIE in diesem Unterab-
schnitt.

Suchen Sie den KUhlmittelbehalter im
vorderen Servicefach.
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TYPISCH
1. KdhImittelbehélter

Wenn das Fahrzeug auf einer ebenen
Flache abgestellt ist, muss sich der
Kuhlflissigkeitsstand zwischen der
MIN.- und MAX.-Markierung auf dem
Kuhlflussigkeitsbehélter befinden.

HINWEIS: Wenn Sie den Fillstand
bei Temperaturen unter 20°C prifen,
kann der Fullstand geringfligig unter
der MIN.-Markierung liegen.

Falls erforderlich, flllen Sie Kihlmit-
tel bis zur MAX.-Markierung nach. Mit
einem Trichter vermeiden Sie das Ver-
schitten von Flussigkeit. Fullen Sie
nicht zu viel ein.

Setzen Sie die Einflllkappe wieder
richtig auf und ziehen Sie sie fest;
installieren Sie dann die Mittelabde-
ckung wieder.

Wenn Sie Kihlmittel in den Kihlflis-
sigkeitsbehélter eingefillt haben, pri-
fen Sie auch den Fullstand im Kihler.
Flgen Sie bei Bedarf Kiihimittel hinzu.

A WARNUNG

Offnen Sie zum Schutz vor Ver-
brennungen keinesfalls den Kiih-
lerdeckel, solange der Motor noch
heil3 ist




HINWEIS: Wenn Sie in einem Kihl-
system héaufig Kihlmittel nachflllen
mussen, ist dies ein Hinweis auf Un-
dichtigkeiten oder Probleme mit dem
Motor. Wenden Sie sich an einen
Can-Am Vertragshéandler.

Empfohlenes Motorkiihimittel

Verwenden Sie immer Ethylen-Gly-
kol-Frostschutz mit Antikorrosionsmit-
teln speziell fir Aluminium-Verbren-
nungsmotore.

Das Kihlsystem muss mit einem vor-
gemischten KUHLMITTEL VON BRP
(T/N 219 700 362) oder einer Losung
aus destilliertem Wasser und Frost-
schutz (60 % destilliertes Wasser,
50 % Frostschutz) beflllt werden.

Auswechseln des
Motor-Kiihimittels

A WARNUNG

Offnen Sie zum Schutz vor Ver-
brennungen keinesfalls den Kiih-
lerdeckel oder die KuhImittelab-
lassschraube, solange der Motor
noch heild ist.

ZUR BEACHTUNG JRLFEGEIEYCE

ne Gegenstande im vorderen Ser-
vicefach.

Entfernen Sie Sitz und Mittelabde-
ckung. Siehe KAROSSERIE in diesem
Unterabschnitt.

Heben Sie das Armaturenbrettan. Sie-
he KAROSSERIE in diesem Unterab-
schnitt.

Entfernen Sie den Kihlerdeckel.

WARTUNGSMABNAHMEN

vmo2008-014-002_e

1. Kdihlerdeckel

Losen Sie die KihIimittelablassschrau-
be und lassen Sie das KihImittel in ei-
nen geeigneten Behalter ablaufen.

.

VM02006-007-021_a

1. KiahImittelablassschraube
2. Bremspedal

HINWEIS: Schrauben Sie die Kihl-
mittelablassschraube nicht vollstandig
heraus.

Bauen Sie die rechte Seitenplatte ab.

Schrauben Sie die Abflussschraube
oben am Thermostatgehause ab.
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vmo2006-007-022_a
1. Abflussschraube

Lassen Sie das System komplett leer
laufen und setzen Sie dann die Kihl-
mittelablassschraube wieder ein.

Klemmen Sie mit einer grofRen
Schlauchklemme den Schlauch zwi-
schen Kihler und Thermostatgehause
ab.

VAV 81 T:X0 LY\ [€l VVerwenden Sie

keine Gripzange zum Klemmen des
Schlauchs.

vmo2006-007-022_b
1. Schlauchklemme

Fillen Sie den Kihler, bis die Kihlflis-
sigkeit aus dem Loch flir den Tempera-
turflhler herausflief3t.

Montieren Sie die Abflussschraube.
Nehmen Sie die Schlauchklemme ab.
Flllen Sie den Kuhler vollstandig auf.
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Uberpriifen Sie den Fllstand im Kihl-
flussigkeitsbehalter und flullen Sie ge-
gebenenfalls Flissigkeit nach.

Lassen Sie den Motor im Leerlauf bei
gedffnetem Kuahlerdeckel laufen. Fl-
len Sie bei Bedarf Kihlflussigkeit nach.

Warten Sie jetzt, bis der Motor die nor-
male Betriebstemperatur erreicht hat.
Danach geben Sie zwei oder dreimal
Gas und fullen Sie bei Bedarf Kuhlflis-
sigkeit nach.

Installieren Sie den Kihlerdeckel.

Untersuchen Sie alle Verbindungen
auf Leckagen und Uberprifen Sie den
Khlflussigkeitsstand im Behalter.

Funkenschutz

Reinigung Funkenschutz

Der Auspufftopf muss regelmafig von
Olkohleablagerungen gereinigt wer-
den.

A WARNUNG

Lassen Sie den Motor niemals in
geschlossenen Raumen laufen.
Fihren Sie diese Arbeit niemals
sofort nach einer Fahrt mit dem
Fahrzeug aus, da das Abgassys-
tem sehr heild ist. Achten Sie dar-
auf, dass sich keine brennbaren
Materialien in der Nahe befin-
den. Tragen Sie Augenschutz und
Handschuhe. Wahrend der Reini-
gung des Abgassystems stehen
Sie niemals hinter dem Fahrzeug.
Halten Sie alle geltenden Gesetze
und Vorschriften ein.

Suchen Sie sich eine gut bellftete Um-
gebung und achten Sie darauf, dass
der Auspufftopf abgekihlt ist.

Bringen Sie den Schalthebel in die Stel-
lung PARK.




Entfernen Sie den Reinigungsstopfen
des Auspufftopfs.

1. Reinigungsstopfen
2. Auspufftopf

Verstopfen Sie den Ausgang des Aus-
pufftopfes mit einem Lappen und star-
ten Sie den Motor.

Erhohen Sie kurzzeitig mehrfach die
Motordrehzahl, um die Olkohleablage-
rungen aus dem Auspufftopf zu entfer-
nen.

Schalten Sie den Motor aus und lassen
Sie den Auspufftopf abkthlen.

Setzen Sie den Reinigungsstopfen
wieder ein.

Getriebeol

Getriebeodlstand

ZUR BEACHTUNG RV EeIgiti=]y

Sie den Fllstand und flillen Sie bei
Bedarf nach. Fiillen Sie nicht zu viel
ein. Der Betrieb des Getriebes bei
falschem Olstand kann schwere Ge-
triebeschaden zur Folge haben. Wi-
schen Sie verschittetes Ol immer
ab.

Stellen Sie das Fahrzeug auf einer ebe-
nen Flache ab. Schalten Sie in die Stel-
lung NEUTRAL und ziehen Sie dann die
Feststellbremse an.

WARTUNGSMABNAHMEN

Kontrollieren Sie den Olstand im Ge-
triebe durch Abschrauben der Ol-
standsschraube am Getriebe.

VM02006-007-018_a

1. Olstandsschraube
2. Olablassschraube

Ol sollte bis zur Unterkante der OI-
standsoffnung reichen. Fullen Sie bei

Bedarf nach, bis Getriebedl aus der Ol-
standsoffnung flielkt.

Empfohlenes Getriebeol

Verwenden Sie das Ol XPS CHAIN-
CASE OIL (T/N 415 129 500) oder ein
gleichwertiges Ol.

AV NI AAY\'[¢B Verwenden Sie

bei der Wartung keine anderen OlI-
sorten. Mischen Sie keine anderen
Olsorten bei.

Wechsel des Getriebeols

Stellen Sie das Fahrzeug auf einer ebe-
nen Flache ab.

Reinigen Sie den Bereich um die Ab-
lassschraube und um die Olstands-
schraube und schrauben Sie die Ge-
triebeablassschraube ab.

17
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HINWEIS: Um das Getriebedl voll-
standig abzulassen, stellen Sie einen
Wagenheber unter die linke FuRstit-
ze und neigen Sie das Fahrzeug zur
rechten Seite. Wenn das Getriebe leer
ist, schrauben Sie die Ablassschraube
wieder ein und lassen Sie das Fahr-
zeug wieder auf den Boden ab.

Befiillen Sie das Getriebe mit dem Ol
XPS CHAINCASE OIL (T/N 415 129
500) oder einem gleichwertigen Ol.

ZUR BEACHTUNG RVEIWERTGERET

bei der Wartung keine anderen OlI-
sorten. Mischen Sie keine anderen
Olsorten bei.

Ol sollte bis zur Unterkante der Ol-
standséffnung reichen. Flllen Sie bei
Bedarf nach, bis Getriebedl aus der Ol-
standsoffnung flielRt.

Schrauben Sie die Getriebeolstands-
schraube wieder ein.

Gaszug

Schmierung des Gaszugs

Der Gaszug ist ausschliefdlich mit
KABEL-SCHMIERMITTEL (T/N 293
600 041) oder einem gleichwertigen
Schmiermittel zu schmieren.

A WARNUNG

Benutzen Sie immer ein Schmier-
mittel auf Silikonbasis. Durch
die Verwendung eines anderen
Schmiermittels (z.B. auf Wasser
basierendes Schmiermittel) kann
der Gashebel/Gaszug klebrig oder
schwergangig werden.

Offnen Sie das Gehiuse des Gashe-
bels.
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VO7I0FY

1. Diese Schrauben entfernen

Offnen Sie das Gehause. Schieben Sie
die GummischutzhUlse zurlick, um Zu-
gang zum Gaszugregler zu haben.

VOo710GY 1 2 3 4

1. Gaszugverkleidung
2. Gaszugregler

3. Kontermutter

4. Gehduse flir Gashebel

Schrauben Sie den Gaszugregler hin-
ein.

Nehmen Sie die innere Gehausever-
kleidung ab.




VO7I0HY 1

1. Innere Gehéduseverkleidung

Losen Sie den Zug vom Gehause des
Gashebels.

HINWEIS: Schieben Sie den Zug in
den Klemmschlitz und ziehen Sie das
Ende des Zugs aus der Klemme.

w

vo7iolry

Entfernen Sie die Seitenabdeckung
der Drosselklappe.

WARTUNGSMABNAHMEN

P .
vmo2006-007-032_a
1. Drosselklappengehéduse
2. Schrauben der Seitenabdeckung

FGhren Sie die Sprihspitze der
Schmiermitteldose in das Ende des
Gaszugreglers ein.

A VORSICHT Tragen Sie immer
einen angemessenen Haut- und Au-
genschutz. Chemikalien kdnnen ei-
nen Hautausschlag verursachen und
lhren Augen Schaden zufiigen.

Vo710JY

TYPISCH

HINWEIS: Wickeln Sie einen Lappen
um den Gaszugregler herum, um ein
Verspritzen des Schmiermittels zu ver-
meiden.
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Geben Sie soviel Schmiermittel hinein,
bis es auf der Seite der Drosselklappe
aus dem Gaszug herauslauft.

Installieren Sie den Zug wieder und
stellen Sie ihn neu ein.

Einstellung des Gaszugs

Schieben Sie die Gummischutzhilse
zuriick, um Zugang zum Gaszugregler
zu haben.

Losen Sie die Kontermutter und dre-
hen Sie dann den Regler, bis das richti-
ge Spiel fir den Gashebel erreicht ist.

HINWEIS: Messen Sie das Spiel am
Ende des Gaszugs.

Ziehen Sie die Kontermutter wieder
fest und bringen Sie die SchutzhUllse
an.

V071010

TYPISCH
1. Gashebel

A. 3bis 6 mm
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Starten Sie den Motor, wéahrend sich
der Wahlhebel in der Stellung PARK
befindet.

— Prifen Sie, ob der Gaszug richtig
eingestellt ist, indem Sie den Len-
kervollstandig nach rechts und dann
nach links drehen.

— Wenn die Motordrehzahl zunimmt,
mussen Sie den Gaszug erneut ein-
stellen.

Ziindkerzen

Ausbau der Ziindkerze

A WARNUNG

Wenn nicht anders angegeben,
schalten Sie den Ziindschalter im-
mer in die Stellung OFF, bevor Sie
Wartungs- oder Reparaturarbeiten
an der elektrischen Anlage durch-
flihren.

A VORSICHT Tragen Sie stets ei-
ne Schutzbrille, wenn Sie Druckluft
verwenden.

Entfernen Sie die Seitenabdeckungen.
Zindkabel abnehmen.

Schrauben Sie die Zindkerzen eine
Umdrehung heraus.

Saubern Sie wenn moglich Zindker-
zen und Zylinderkopfe mit Druckluft.

Schrauben Sie die Zindkerzen voll-
stadndig heraus.




vmo2006-007-029_a

RECHTS — HINTERER ZYLINDER
1. Zindkerze

vmo2006-007-030_a

LINKS — VORDERER ZYLINDER
1. Zindkerze

Einbau der Ziindkerze

Stellen Sie vor dem Einbau sicher, dass
die Kontaktflachen der Zylinderkdpfe
und der Zindkerzen frei von Schmutz
sind.

Stellen Sie mit einer Fuhlerleh-
re den Elektrodenabstand  auf
0,6 mm bis 0,7 mm ein.

Tragen Sie auf die ZUndkerzengewinde
Schmiermittel gegen Festfressen auf,
um dies zu verhindern.

Schrauben Sie die Zlindkerzen mit
der Hand in die Zylinderkdpfe und
ziehen Sie sie mit einem Drehmo-
mentschlissel und einem geeigneten
Steckschlissel fest.

WARTUNGSMABNAHMEN

DREHMOMENT FUR ZUNDKERZE

20Nem + 24 Nem

Batterie

A WARNUNG

Wenn nicht anders angegeben,
schalten Sie den Ziuindschalter im-
mer in die Stellung OFF, bevor Sie
Wartungs- oder Reparaturarbeiten
an der elektrischen Anlage durch-
fihren.

A VORSICHT Laden Sie nie eine
Batterie, die noch im Fahrzeug in-
stalliert ist.

Diese Fahrzeuge sind mit einer
VRLA-Batterie ausgeristet. Es ist ei-
ne unterhaltsfreie Batterie. Fir den
Stand der Elektrolytflissigkeit muss
man kein Wasser nachflllen.

VAV Y1 X b LY\ (el Entfernen Sie

nie die Verschlusskappe der Batte-
rie.

Entfernung der Batterie

VAV T MV el Klemmen Sie
immer das SCHWARZE (-) Batterie-
kabel zuerst ab.

Entfernen Sie die Aufbewahrungsbox.

Unterbrechen Sie zuerst den Kontakt
des SCHWARZEN (-) Kabels und da-
nach des ROTEN (+) Kabels.

Haltestange I6sen.
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vmr2007-047-001_a

Obere Halterung herausziehen.
Batterie entfernen.

Reinigen der Batterie

Reinigen Sie die Batterie, das Batterie-
gehause und die Batteriepole mit einer
Losung aus Backpulver und Wasser.

Entfernen Sie Korrosion von den Bat-
teriekabelklemmen und den Batterie-
polen mit einer festen Drahtbirste.
Das Batteriegehduse muss mit einer
weichen Birste und einer Backpulver-
|6sung gereinigt werden.

Einbau der Batterie

Installieren Sie die Batterie wieder im
Fahrzeug.

VAV Y1 T hLV\' (el SchlieRen Sie
immer das ROTE (+) Batteriekabel
zuerst an.

Sicherungen

A VORSICHT Schalten Sie den
Zundschalter immer aus in die Po-
sition OFF, bevor Sie eine defekte
Sicherung austauschen.

Die elektrische Anlage ist mit Siche-
rungen geschitzt.
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Wenn eine Sicherung beschadigt ist,
ersetzen Sie sie durch eine neue mit
den gleichen Werten.

VAV YT MV [ell Benutzen Sie

keine Sicherung mit hoherer Am-
perezahl, da dies zu schweren Scha-
den fiihren kann.

Inspektion der Sicherung

Uberprifen Sie, ob der Sicherungs-
draht durchgebrannt ist.

Wenn der Glihdraht geschmolzen ist,
tauschen Sie die beschadigte Siche-
rung aus. Hinweise zur Belastbarkeit
siehe Tabellen am Sicherungseinbau-
ort.

A15E0KY

TYPISCH
1. Sicherung
2. Auf Durchbrennen priifen

AV 8- o BV (el Benutzen Sie

keine Sicherung mit hoherer Am-
perezahl, da dies zu schweren Scha-
den flihren kann.




Anordnung der vorderen
Sicherungen

Entfernen Sie Sitz und Mittelabde-
ckung. Siehe KAROSSERIE in diesem
Unterabschnitt.

Heben Sie das Armaturenbrett an. Sie-
he KAROSSERIE in diesem Unterab-
schnitt.

Suchen Sie das vordere Sicherungs-
fach im vorderen Servicefach.

vmo2008-014-002_d
1. Vorderes Sicherungsfach

VORDERER SICHERUNGSKASTEN

WARTUNGSMABNAHMEN

Anordnung der hinteren
Sicherungen

Entfernen Sie die Kunststoffabde-
ckung im Fahrzeugheck in der Nahe
der Batterie.

<
vmr2008-061-001_a

Suchen Sie den hinteren Sicherungs-
halter.

HINWEIS: Prifen Sie das Innere der
Sicherungsfachabdeckung, um die Po-
sition der Sicherungen zu erfahren.

AV NI HAY\'[¢R | agern Sie kei-

ne Gegenstiande im vorderen Ser-
vicefach.

NENN-
NR. BESCHREIBUNG WERT
F1 Ziindspulen 5A
F2 Lufter 20 A
F3 Einspritzdiisen 5A
Tachometer,
F4 Drehzahlsensor, Riicklicht 75 A
F5 Kraftstoffpumpe 75A VMr2006-019-003_b
F6 Motorsteuermodul (ECM) 5A TYPISCH - HINTERER SICHERUNGSHALTER
F7 Zubehor 20A
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HINTERER SICHERUNGSHALTER

NENN-
NR. BESCHREIBUNG WERT
F1 Hauptsicherung 30A
F2 Liifter/Zubehor 30A
Beleuchtungen

A VORSICHT Schalten Sie den
Ziundschalter immer aus in die Po-
sition OFF, bevor Sie eine defekte
Glihlampe austauschen.

Uberpriifen Sie immer die einwand-
freie Funktion des Lichtes nach dem
Austausch.

Austausch der
Scheinwerfer-Glithlampe

YAV L4 1T iAY\'[¢B Fassen Sie nie-

mals das Glas einer Halogengliih-
lampe mit bloBen Fingern an, da
sich sonst ihre Lebensdauer ver-
kirzt. Wenn das Glas angefasst
wurde, reinigen Sie es mit Isopro-
pylalkohol, damit kein Fettfilm auf
der Lampe zurlickbleibt.

HINWEIS: Die Scheinwerfer rechts
und links sind identisch und verfligen
beide Uber Abblend- und Fernlicht.

Schalten Sie den Zindschalter in die
Stellung OFF.

Lésen Sie den Anschluss von der Lam-
pe.

vmr2007-050-006_a

GlUhlampe drehen.

vmr2007-050-007_a

Lampe herausziehen.

Bei der Lektlire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod flihren kann.
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Installieren Sie alle ausgebauten Teile
wieder in umgekehrter Reihenfolge
wie beiihrem Ausbau.

Uberpriifen  Sie den
Scheinwerfer.

Betrieb der

Ausrichtung des
Scheinwerfer-Lichtkegels

Drehen Sie die Einstellungsschrau-
ben, um Hohe des Strahls einzustellen.
Stellen Sie die Scheinwerfer gleichma-
Big ein.

vmo2008-005-008_a

TYPISCH
1. Stellschrauben

WARTUNGSMABNAHMEN

Austausch der
Ricklicht-Glithlampe

Schalten Sie den Zindschalter in die
Stellung OFF.

Lésen Sie die Schrauben fir den Glas-
deckel, um Zugang zu den Glihlampen
zu haben.

vmo2007-015-010_b

1. Glasdeckel
2. Schrauben

Dricken Sie auf die Glihlampe und
halten Sie sie in dieser Stellung, wah-
rend Sie sie durch Drehen gegen den
Uhrzeigersinn l6sen.

Beim Einsetzen der neuen Glihlampe
driicken Sie wieder auf die Lampe und
drehen Sie sie dabeiim Uhrzeigersinn.

Manschette und
Verkleidung fiir
Antriebswelle

Priifung der Manschette und
Verkleidung fiir Antriebswelle

Prifen Sie den Zustand der Manschet-
ten und Verkleidungen fir die Antriebs-
welle per Sichtprifung.

Prifen Sie die Verkleidungen auf Scha-
den oder Reiben an den Wellen.

Prifen Sie die Faltenbalge auf Bruch-
stellen, Risse, austretendes Fett usw.
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Reparieren Sie die beschadigten Teile
oder tauschen Sie sie gegebenenfalls
aus.

VmMo2007-015-013_a
FAHRZEUGVORDERSEITE

1. Verkleidung der Antriebswelle
2. Manschetten der Antriebswelle

VO7HO2Y 1 1

TYPISCH — FAHRZEUGRUCKSEITE
1. Verkleidung der Antriebswelle
2. Manschetten der Antriebswelle

Reifen und Rader

Inspektion des Radlagers

Stellen Sie das Fahrzeug auf eine ebe-
ne Flache.

Betéatigen Sie die Feststellbremse.
Heben Sie das Fahrzeug an.
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StUtzen Sie das Fahrzeug mit einem
Wagenheber sicher ab.

Rutteln Sie an der oberen Kante des
Rads, um das Spiel zu prifen.

VO7HO3Y

TYPISCH

Wenn das Spiel nicht der Vorgabe
entspricht, wenden Sie sich an einen
Can-Am Vertragshéandler.

Demontage und Montage der Rader

Stellen Sie das Fahrzeug auf eine ebe-
ne Flache.

Betatigen Sie die Feststellbremse.

Lésen Sie die Radmuttern und heben
Sie dann das Fahrzeug an.

StUtzen Sie das Fahrzeug mit einem
Wagenheber sicher ab.

Entfernen Sie die Radmuttern und de-
montieren Sie dann das Rad.

Bei der Montage mussen Sie ein
Schmiermittel gegen Festfressen auf
die Gewinde auftragen.




Die Reifen sind laufrichtungsgebun-
den und mussen flr einen einwand-
freien Betrieb in der richtigen Richtung
montiert sein.

Radschrauben gemaf folgender Abbil-
dung anziehen.

Mit 100 Nem + 10 Nem anziehen.

vmo2007-015-014_a

REIHENFOLGE BEIM ANZIEHEN

HINWEIS: Gelegentlich sollten die
Radmuttern entfernt werden, um ein
Schmiermittel gegen Festfressen auf
die Bolzen fir eine einfachere, zukinf-
tige Demontage aufzutragen. Dies ist
besonders wichtig, wenn das Fahr-
zeug in Salzwasser oder Schlamm ein-
gesetzt wird. Entfernen Sie immer nur
eine Radmutter gleichzeitig, schmie-
ren Sie sie und ziehen Sie sie dann
wieder fest.

VAV 41X NPV [el Verwenden

Sie immer die fir die Art des Rads
empfohlenen Radmuttern. Durch
Verwendung einer anderen Mutter
kénnten Sie die Felge beschadigen.

WARTUNGSMABNAHMEN

Reifendruck

A WARNUNG

Der Reifendruck hat einen starken
Einfluss auf das Fahrverhalten und
die Stabilitat des Fahrzeugs. Durch
zu niedrigen Druck kann der Reifen
Luft verlieren und sich auf dem
Rad drehen. Durch zu grof3en Rei-
fendruck kann der Reifen platzen.
Beachten Sie immer den empfoh-
lenen Druck. Da die Reifen Nieder-
druckreifen sind, sollten Sieimmer
eine Handpumpe verwenden.

Prifen Sie vor dem Gebrauch des Fahr-
zeugs den Reifendruck bei kalten Rei-
fen. Der Reifendruck dndert sich mit
der Temperatur und der Héhenlage.
Prifen Sie den Druck noch einmal,
wenn sich diese Bedingungen andern.

Zu lhrer Bequemlichkeit finden Sie ei-
nen Reifendruckprifer im Werkzeug-
satz.

REIFENDRUCK

ZULASSIGE
GESAMT- VORN HINTEN
ZULADUNG
MAX.
48,3kPa
BIS zu 141 kg
MIN.
34,5kPa

HINWEIS: Obwohl die Rader speziell
fir den Gebrauch im Geldnde entwi-
ckelt wurden, kann es trotzdem zu
einem Platten kommen. Deshalb ist
es empfehlenswert, eine Luftpumpe
und ein Reparaturset mitzufihren.
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Inspektion der Reifen

Prifen Sie die Reifen auf Schaden und
Abnutzung. Wechseln Sie sie nach Be-
darf aus.

Vertauschen Sie nicht die Position der
Reifen am Fahrzeug von vorn nach hin-
ten oder links nach rechts. Die Vorder-
und Hinterrader haben unterschiedli-
che Grolien. Die Reifen sind laufrich-
tungsgebunden und mussen flr einen
einwandfreien Betrieb in der richtigen
Richtung montiert sein.

Austausch der Reifen

Der Austausch der Reifen sollte von
einem Can-Am Vertragshandler durch-
gefluhrt werden.

A WARNUNG

— Montieren Sie bei einem Reifen-
wechsel niemals einen Diago-
nalreifen zusammen mit einem
Radialreifen. Solche eine Kom-
bination konnte Probleme bei
der Handhabung und/oder bei
der Stabilitat hervorrufen.

— Mischen Sie keine Reifen ver-
schiedener GroRe und/oder
Bauart auf derselben Achse.

— Vorder- und Hinterreifenpaare
mussen hinsichtlich Modell und
Hersteller identisch sein.

— Stellen Sie bei einem Profil mit
einer Laufrichtung sicher, dass
die Reifen in der richtigen Dreh-
richtung montiert werden.

— Radialreifen missen als kom-
pletter Satz montiert werden.

Aufhidngung

Schmierung der Aufhangung

Schmieren Sie die vorderen Dreiecks-
lenker.
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Verwenden Sie das Schmiermittel
SUSPENSION GREASE (T/N 293 550
033) oder ein gleichwertiges Erzeug-
nis.

An jedem Dreieckslenker befinden
sich zwei Schmierlager.

Inspektion der Aufhdngung

StoRdampfer

Prifen Sie den StoRdampfer auf Un-
dichtigkeit und auf sonstige Schaden.

Prifen Sie den festen Sitz der Befesti-
gungselemente.

Wenn ein Problem entdeckt wird,
wenden Sie sich an einen Can-Am Ver-
tragshandler.

Vordere Dreieckslenker

Prifen Sie die Dreiecksquerlenker auf
Risse, auf Verbiegung und auf sonstige
Schaden.

Wenn ein Problem entdeckt wird,
wenden Sie sich an einen Can-Am Ver-
tragshandler.

Hintere Schwingarme

Prifen Sie die Schwingarme auf Dis-
torsion, Risse oder Verbiegungen.

Wenn ein Problem entdeckt wird,
wenden Sie sich an einen Can-Am Ver-
tragshandler.

Bremsen

A WARNUNG

Neue Bremsen entfalten ihre volle
Leistungsfahigkeit erst nach der

Einfahrdauer. Maoglicherweise
steht nicht die volle Bremsleistung
zur Verfligung, seien Sie deshalb
vorsichtig.




Fiillstand im
Bremsfliissigkeitsbehalter

VAV YT MV el VVerwenden Sie

ausschlieBlich DOT 4-Bremsflissig-
keit aus einem noch nicht gedffneten
Behalter. Verwenden Sie nie Brems-
flissigkeit aus einem alten oder be-
reits gedffneten Behalter.

HINWEIS: Ein niedriger Fullstand kann
entweder auf Undichtigkeiten oder
abgenutzte Bremsbelage hinweisen.
Wenden Sie sich an einen Can-Am Ver-
tragshandler.

Prifen Sie die Bremsflissigkeit in den
Behaltern auf den richtigen Fillstand,
wenn das Fahrzeug auf einer ebenen
Flache abgestellt ist. Der Fillstand
sollte sich Uber der MIN.-Markierung
befinden.

Fullen Sie Bremsflissigkeit nach Be-
darf auf. Fillen Sie nichtzu viel ein.

Reinigen Sie die Einflllkappe vor dem
Abnehmen.

Behalter fiir Bremsflissigkeit des
Bremshebels

Stellen Sie die Lenkung gerade, um si-
cher zu gehen, dass der Behalter gera-
de steht.

Uberprifen Sie den Bremsflissigkeits-
stand, der Behalter ist voll, wenn die
Flissigkeit bis zum oberen Teil des
Sichtfensters reicht.

WARTUNGSMABNAHMEN

VO7KOAA

TYPISCH

Fihren Sie eine Sichtprifung des Be-
halterbodens durch. Prifen Sie ihn auf
Spriinge, Risse usw. und ersetzen Sie
ihn, falls notwendig.

Gehen Sie fir den anderen Behalter
genauso Vvor.

Behalter fiir Bremsflissigkeit des
Bremspedals

Entfernen Sie Sitz und Mittelabde-
ckung. Siehe KAROSSERIE in diesem
Unterabschnitt.

Heben Sie das Armaturenbrettan. Sie-
he KAROSSERIE in diesem Unterab-
schnitt.

Suchen Sie den Behalter flir Brems-
flissigkeit des Bremspedals im vorde-
ren Servicefach.

Wenn das Fahrzeug auf einer ebenen
Flache abgestellt ist, muss sich der
Flissigkeitsstand zwischen der MIN-
und MAX-Markierung befinden.
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WARTUNGSMABNAHMEN

vmo2008-014-002_b

BEHALTER FUR BREMSFLUSSIGKEIT DES
BREMSPEDALS

VAV 41T UAY)'[¢R | agern Sie kei-

ne Gegenstiande im vorderen Ser-
vicefach.

Empfohlene Bremsfliissigkeit

Verwenden Sie immer BremsflUssig-
keit, die ausschlieRlich der Spezifikati-
on DOT 4 entspricht.

A WARNUNG

Um schwerwiegende Schaden am
Bremssystem zu vermeiden, duir-
fen Sie ausschlieBlich die emp-
fohlenen Bremsflussigkeiten ver-
wenden und niemals verschiede-
ne Flissigkeiten zum Nachflllen
benutzen.

Inspektion der Bremsen

Prifen Sie Folgendes, um fir einen gu-
ten Betriebszustand der Bremsen zu
sorgen:

— Bremsflissigkeitsfillstand
— Undichtigkeiten im Bremssystem

— Schwammige Betatigung der Brem-
sen

— Sauberkeit der Bremsen

— AulRergewdhnlicher Verschleil3
oder schlechter Zustand der Brems-
scheiben

— Abnutzung, Beschadigung oder Ab-
I6sen der Bremsbelage.
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VERSCHLEISSGRENZEN

Dicke der

Bremsbelage Tmm

Dicke der
vorderen
Bremsscheiben

4,3mm

Dicke der hinteren

Bremsscheibe 4.3mm

Maximale 0.2 mm

Scheibenwdlbung

Wenden Sie sich an lhren Can-Am
Vertragshandler, wenn ein Problem
bezlglich des Bremssystems festge-
stellt wird.

A WARNUNG

Sowohl der Austausch von Brems-
flissigkeit als auch Wartung so-
wie Reparaturen am Bremssys-
tem sollten von einem Can-Am
Vertragshandler durchgeflihrt wer-
den.

Kraftstofftank-
Entliiftungsfilter

Austausch des
Kraftstofftank-Entliiftungsfilters

1. Entfernen Sie den Sitz.

2. Machen Sie den Kraftstofftank-Ent-
[Gftungsfilter ausfindig.




WARTUNGSMABNAHMEN

vmo2011-006-100_a

vmo2011-006-102_a

1. Kraftstofftank-Entliftungsfilter

3. Entfernen Sie den Filter durch vor-
sichtiges Durchtrennen der Schlau-
che an beiden Enden.

vmo2011-006-101_a

TYPISCH - VORSICHTIG SCHLAUCH
DURCHTRENNEN
1. Schneidwerkzeug

4. Tauschen Sie beide Schlduche an
der Kraftstofftank-Entlliftungslei-
tung aus.

5. Bauen Sie einen neuen Filter so ein,
dass der Pfeil vom Fahrzeug weg-
zeigt.

PFEIL ZEIGT VOM FAHRZEUG WEG

AV NI T HAY\'[¢R Stellen Sie si-

cher, dass alle Schlauche vollstandig
in die Anschlussstiicke geschoben
werden, damit sie sich nicht uner
wartet l6sen.

6. Bauen Sie den Sitz wieder an.

Karosserie

Ausbau der Mittelabdeckung

Entfernen Sie den Sitz mithilfe der hin-
teren Verriegelung.
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1 » 07 M-

vmr2007-059-001_a

1. Hintere Verriegelung

Denvorderen Teil der Mittelabdeckung
anheben.

131




WARTUNGSMABNAHMEN

vmo2008-005-002_a

1. Hier anheben

Ziehen Sie die Kunststoffbolzen von
den Durchgangstullen.

vmr2006-029-007

Entfernen Sie die Mittelabdeckung
vom Fahrzeug.

Ausbau des Armaturenbretts

Entfernen Sie die Mittelabdeckung.
Siehe Verfahren oben.

Ziehen Sie die Kunststoffbolzen des
Armaturenbretts von den Durch-
gangstullen.

[ © ~
vsi2008-002-003_b

1. Hier anheben

Heben Sie das Armaturenbrett ab, in-
dem Sie es nach oben ziehen.

vsi2008-002-004_b

1. Instrumententafel

HINWEIS: Das Armaturenbrett er-
moglicht Zugang zum vorderen Ser-
vicefach.

HINWEIS: Klemmen Sie die Multi-
funktionsanzeige, die 12-V-Steckdose
und den Zlndschalter ab, um das Ar-
maturenbrett vom Fahrzeug zu entfer-
nen.

Bei der Lektlire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod flihren kann.

132




FAHRZEUGPFLEGE
Pflege nach jeder Fahrt

Wenn das Fahrzeug in
Salzwasserumgebungen (Strand,
Zu-Wasser-Lassen und Verladen von
Booten usw.) eingesetzt wird, ist ein
Abspllen des Fahrzeugs mit SUR-
wasser erforderlich, um das Fahrzeug
und dessen Bestandteile vor vorzei-
tigem Verschlei® zu schitzen. Das
Schmieren der metallischen Teile wird
dringend empfohlen. Benutzen Sie
XPS LUBE (T/N 293 600 016) oder ein
gleichwertiges Ol. Dies muss am En-
de jedes Tages durchgefiihrt werden,
an dem das Fahrzeug gefahren wurde.

Wenn Sie das Fahrzeug in schlammi-
gem Untergrund gefahren haben, ist
ein Abspulen empfehlenswert, um das
Fahrzeug und dessen Bestandteile vor
vorzeitigem VerschleiR zu schiitzen
und die Fahrzeugbeleuchtung zu reini-
gen.

HINWEIS: Reinigen Sie das Fahrzeug
niemals mit einem Hochdruckreini-
ger. WENDEN SIE NUR NIEDRIGEN
DRUCK AN (z. B. mit einem Gar-
tenschlauch). Die Verwendung von
Hochdruck kann zu elektrischen und
mechanischen Schaden flihren.

Reinigung und Schutz des
Fahrzeugs

Reinigen Sie das Fahrzeug niemals
mit einem Hochdruckreiniger. WEN-
DEN SIE NUR NIEDRIGEN DRUCK
AN (z. B. mit einem Gartenschlauch).
Die Verwendung von Hochdruck kann
zu elektrischen und mechanischen
Schaden fihren.

Lackierte Teile mUssen bei Schaden
nachgebessert werden, um Rost zu
vermeiden.

Wenn noétig, waschen Sie die Karos-
serie mit warmem Wasser und Seife
(verwenden Sie nur milde Reinigungs-
mittel). Tragen Sie Hartwachs auf.

AV YT UAY)'[¢R Reinigen  Sie

Kunststoffteile nie mit starken LoO-
sungsmitteln, entfettenden Mitteln,
Farbverdiinnern, Azeton usw.
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LAGERUNG UND VORBEREITUNG AUF DIE SAISON

A WARNUNG

Lassen Sie die einwandfreie Funk-
tionsfahigkeit des Kraftstoffsys-
tems durch einen Can-Am Ver-
tragshandler gemall dem Unter-
abschnitt WARTUNGSZEITPLAN
Uberprifen.

Wenn ein Fahrzeug langer als vier (4)
Monate nicht gefahren wird, ist eine
angemessene Lagerung erforderlich.

Wenden Sie sich flr die angemesse-
nen Verfahren an einen Can-Am Ver-
tragshandler.

Wenn Sie |hr Fahrzeug nach der Lage-
rung wieder in Betrieb nehmen wollen,
ist eine entsprechende Vorbereitung
erforderlich. Wenden Sie sich fir die
angemessenen Verfahren an einen
Can-Am Vertragshéandler.
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LAGERUNG UND VORBEREITUNG AUF DIE SAISON

Diese Seite ist
absichtlich unbeschrieben
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LAGERUNG UND VORBEREITUNG AUF DIE SAISON
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TECHNISCHE
INFORMATIONEN




FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNG

Die Hauptkomponenten lhres Fahr-
zeugs (Motor und Rahmen) werden
durch unterschiedliche Seriennum-
mern gekennzeichnet. Es kann jedoch
manchmal erforderlich werden, dass
diese Nummern fir Garantiezwecke
oder fur die Suche nach dem Fahr-
zeug nach einem Diebstahl benotigt
werden. Diese Nummern werden von
Can-Am Vertragshandlern verlangt, um
Garantieanspriiche ordnungsgemafs
geltend zu machen. Es wird keine Ga-
rantie von der BRP Inc. Ubernommen,
wenn die Motor-Identifizierungsnum-
mer (E.I.N.) oder die Fahrzeug-ldentifi-
zierungsnummer (V.I.N.) entfernt oder
in irgendeiner Weise verandert wurde.
Daher empfehlen wir lhnen dringend,
sich alle Seriennummern auf lhrem
Fahrzeug zu notieren und sie lhrer Ver-
sicherung zukommen zu lassen.

Fahrzeug-
Identifizierungsnummer

MANUFACTURED BY:Bombardier Recreational Products In
HERGESTELLT VON: Bombardier Recreational Products Inc.

MFD. DATE FAB: 12/2003 mopeL: 1 234ﬁ—2
IN/NIV: 2BPS1234X2V000123%

MADE INHERGESTELLT IN: TYPE: ATV/VTT
XXXXX

v

vmo2008-011-094_a

TYPISCH — HINWEISSCHILD MIT
FAHRZEUGSERIENNUMMER

1. V.LN. (Fahrzeug-ldentifizierungsnummer)
2. Modellnummer
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vmo2007-015-015_b

1. Position des Hinweisschilds mit
Fahrzeugseriennummer

Motor-
Identifizierungsnummer

vmr2006-038-001_a

TYPISCH — HINWEISSCHILD MIT
MOTORSERIENNUMMER
1. E.LN. (Motor-Identifizierungsnummer)




GESETZLICHE BESTIMMUNGEN ZUR REGELUNG
DER GERAUSCHEMISSION

Nur USA und Kanada

Manipulationen an der Gerauschre-
gelung sind verboten!

Durch US-amerikanische und kanadi-
sche Gesetze konnen die folgenden
Handlungen oder solche, die sie verur-
sachen, untersagt sein:

1. Der Ausbau oder die AulRerbetrieb-
setzung eines Gerates oder Bau-
teils, das in ein neues Fahrzeug
zum Zwecke der Gerduschrege-
lung eingebaut wurde zu anderen
Zwecken als fur Wartung, Repa-
ratur oder Austausch vor dem Ver-
kauf oder der Lieferungan den End-
kunden oder bei Fahrzeugen, die
bereits verwendet werden, oder

2. die Verwendung des Fahrzeugs
nach dem Ausbau oder der AulRer-
betriebsetzung eines solchen Ge-
rates oder Bauteils.

Unter anderem folgende Handlun-
gen werden als Manipulationen be-
trachtet:

1. Ausbauen, Andern oder Punktieren
des Auspufftopfs oder einer Motor-
komponente, die der Entfernung
von Motorabgasen dient.

2. Ausbauen, Andern oder Punktieren
irgendeines Teils des Einlasssys-
tems.

3. Ersetzen von beweglichen Teilen
des Fahrzeugs oder Teilen des Aus-
lass- oder Einlasssystems mit an-
deren Teilen als vom Hersteller spe-
zifiziert.

4. Nichtdurchfihren der gebotenen
Wartungsarbeiten.
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Die EG-Konformitatserklarung erscheint nicht in dieser Version der
Bedienungsanleitung.

Bitte schlagen Sie in der Druckversion nach, die mit lhrem Fahrzeug
mitgeliefert wurde.

ddd2009-001

DE



TECHNISCHE DATEN

MODELL RENEGADE 500
MOTOR
Viertakter mit einzelner
Motortyp obenliegender Nockenwelle
(SOHC), flussigkeitsgekihlt
Anzahl Zylinder 2
Anzahl der Ventile 8 Ventile (mechanische
Einstellung)
Bohrung 82 mm
Hub 47 mm
Hubraum 499,6 cm3
Kompressionsverhdltnis 10,3:1
Maximum PS RPM 7400 RPM
T Nasssumpf. Auswechselbarer
yP Olfilter
- BRP Rotax® Papierausfiihrung,
Offilter austauschbar
Fassungsvermdgen 291
(Olwechsel mit Filter) !
Benutzen Sie im Sommer
Schmierung das Teilsynthetik-Sommerdl
XPS SYNTHETIC BLEND
" OIL (SUMMER GRADE)
Motordl
R P (T/N 293 600 121)
P Benutzen Sie im Winter
das Synthetik-Ol XPS
SYNTHETIC OIL (ALL
CLIMATE) (T/N 293 600 112)
Siehe OLVISKOSITATSPLAN
Funkenschutz von USDA Forest
Abgassystem .
Service zugelassen
Luftfilter Synthetischer Papierfilter mit

Schaumstoff
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TECHNISCHE DATEN

MODELL RENEGADE 500
KUHLSYSTEM
Athyl-Glykol-Wassergemisch
(50 % Kihlmittel, 50 % Wasser).
Verwenden Sie vorge-
Typ mischtes BRP Kuhimittel
KiihImittel (T/N 219 700 362) oder
ein Kihimittel, das speziell
fiir Aluminiummotoren ent-
wickelt wurde.
Fassungsvermdgen 25L
ELEKTRISCHES SYSTEM
Lichtmagnetziinderausgang 400 W
Ziindsystem IDI (induktive Ztindung)
Zindeinstellung Nicht einstellbar
Anzahl 2
Ziindkerze Fabrikat und Typ NGK DCPR8E
Elektrodenabstand 0,6 mm bis 0,7 mm
Einstellung des Motordrehzahl- | Vorwarts 8000 RPM
begrenzers Riickwarts 3200 RPM
Typ Trockenbatterie
Spannun 12V
Batterie i :
Nennstrom 18 Aeh
Anlasser-Ausgangsleistung 0,7 KW
Scheinwerfer 4x60W
Riicklicht 8/26 W

Anzeigeleuchten

LEDs, ca. 0,7 V (je LED)
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TECHNISCHE DATEN

MODELL RENEGADE 500
ELEKTRISCHES SYSTEM (Forts.)
Zindspulen 5A
Lufter 20 A
~ |Einspritzdiisen 5A
Eﬁé?gﬁ;;?'_ |T:Ucchr:)trlra]eter/DrehzahIsensor/HUck— 75A
Sicherungen Kraftstoffpumpe 75 A
Motorsteuermodul (ECM) 5A
Zubehdr 20 A
Hinterer Si- |Hauptsicherung 30 A
cherungs-
halter Liifter/Zubehtr 30A
KRAFTSTOFFSYSTEM
Elektronische Kraftstoffeinsprit-
Kraftstoffforderung Typ Zuggﬁ;}bE,ee”i}?gtgfff,;?&?;gs'
pro Zylinder
Kraftstoffpumpe Modell Elektrisch (im Kraftstofftank)
Leerlaufdrehzahl 1250 + 50 RPM (nicht einstellbar)
Typ Bleifreies Normalbenzin
Kraftstoff Mindestok- In Nordamerika 87 (R+M)/2 oder hoher
tanzahl ﬁu[&erhalb_ 92 RON oder hoher
ordamerikas

Fassungsvermdgen des Kraftstofftanks 16.3L

Im Kraftstofftank verbleibender Kraftstoff, wenn Anzeigeleuchte Lol
aufleuchtet B

CVT

T CVT (stufenloses
yp Automatikgetriebe)
Einriickung RPM 1600 + 100 RPM
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TECHNISCHE DATEN

MODELL

RENEGADE 500

GETRIEBE

Typ

Getriebe mit zuséatzlicher
Gelandetbersetzung (HI-LO)
mit Park-, Neutralstellung und
Riickwartsgang

Fassungsvermdgen

400 ml

Getriebedl

Empfohlen

XPS Chaincase Oil (T/N 413
801 900)

ANTRIEBSSYSTEM

Vorn

500 ml

Fassungsvermdgen

Hinten

300 ml

Differentialdl

Typ

Vorn

Differentialdl von BRP
(T/N 293 600 043) oder
synthetisches Ol 75W90 API GL5)

Hinten

BRP Differentialol (T/N 293
600 043) oder synthetisches Ol
75W140 (API GL5)

Frontantrieb

Wellenantrieb/einfaches,
automatisch sperrendes
Differential (Pumpenantrieb)

Frontantrieb Verhaltnis 3,6:1

Heckantrieb Wellenantrieb/einfaches
Differential

Heckantrieb Verhaltnis 3,6:1

CV-Gelenkfett

CV-Gelenkfett (T/N 293 550 019)

Antriebswellenfett

Synthetisches Schmierfett XPS
Synthetic Grease (T/N 293

550 010)
LENKUNG
Wendekreis 21m
Spur insgesamt (Fahrzeug auf Boden) 0mm
Radsturzwinkel 0°
Vorderer Stabilisator Nein )
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TECHNISCHE DATEN

MODELL RENEGADE 500
AUFHANGUNG
VORN
Aufhangungstyp Doppeldreiecksquerlenker
Federweg 216 mm
Menge 2
StoRdampfer "
5 Einstellungen
HINTEN
Aufhangungstyp Einzelaufhangung TTI
Federweg mm 229 mm
Menge 2
StoRdampfer - )
Typ Ol (5 Einstellungen)
BREMSEN
Vordere Bremse Typ Hydraulisch, 2 Bremsscheiben
Hintere Bremse Typ Hydraulisch, Einscheibenbremse
o Fassungsvermdgen 250 ml
Bremsfliissigkeit
Typ DOT 4
Mit dem linken Bremshebel lassen
Feststellbremse T p .
sich die Hinterrdder arretieren.
Bremssattel Gleitend
] Vorn Metallisch
Bremsbelagmaterial - -
Hinten Metallisch
Mindestdicke der Bremsbeldge 1 mm
] ] ] Vorn 4,3mm
Mindestdicke der Bremsscheiben [—
Hinten 4,3mm
Maximale Bremsscheibenwdlbung 0,2mm
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TECHNISCHE DATEN

MODELL RENEGADE 500
REIFEN UND RADER
REIFEN
Vorn Maximum: 48,3 kPa
Druck Minimum: 34,5kPa
Hinten Maximum: 48,3 kPa
Minimum: 34,5kPa
Mindestprofiltiefe der Reifen 3mm
Vorn 25 x 8 x 12 (Zoll)
Groke -
Hinten 25 x 10 x 12 (Zoll)
RADER
Vorn 12 x 6 (Zoll)
Groke -
Hinten 12 x 7,5 (Zoll)
Drehmoment Radmuttern 100Nem + 10Nem
ABMESSUNGEN
Gesamtlange 218cm
Gesamtbreite 117cm
Gesamthohe 114cm
Achsabstand 129,5¢m
] Vorn 96,5cm
Spurweite -
Hinten 91,4cm
Bodenfreiheit 30,5¢cm
ZULADUNG UND GEWICHT
Trockengewicht 275kg
Gewichtsverteilung |V0rn/hinten 51/49
Hintere Aufbewahrungshox 37L
Gepéacktrager |Hinten 16 kg
Zulassige Fahrzeuggesamtzuladung (einschlielich Fahrer, alle anderen 141k
Zuladungen und Zubehor) 9
Zuldssiges Fahrzeuggesamtgewicht 476 kg
Anhé&ngelast ! 590 kg
Stutzlast (Teil des Gewichts des hinteren Gepécktragers) ! 23kg

(1) Erfordert eine von BRP anerkannte hintere Anhangungsvorrichtungsplatte.
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FEHLERBEHEBUNG




FEHLERSUCHE

MOTOR DREHT SICH NICHT

1.

148

Der Zindschalter befindet sich in der Stellung OFF.
— Bringen Sie den Schalter in die Position ON.

. Motor-Nothalt-Schalter.

— Vergewissern Sie sich, dass sich der Motor-Nothalt-Schalter in der Stellung
ON befindet.

. Der Schalthebel steht nicht auf PARK oder NEUTRAL.

— Bringen Sie den Schalthebel in die PARK-oder NEUTRAL-Position oder beta-
tigen Sie den/die Bremshebel.

. Durchgebrannte Sicherung.

— Uberpriifen Sie die Hauptsicherung.

. Schwache Batterie oder lose Anschlisse.

Priifen Sie die Sicherung des Ladesystems.

Priifen Sie den Zustand der Verbindungen und Anschliisse.
Lassen Sie die Batterie (berprtifen.

Wenden Sie sich an einen Can-Am Vertragshéandler.

. Falscher Ziindschliissel; die Multifunktionsanzeige meldet UNGULTIGER

SCHLUSSEL.
— Verwenden Sie den geeigneten Schliissel flir dieses Fahrzeug.




FEHLERSUCHE

MOTOR DREHT DURCH, ABER STARTET NICHT

1. Abgesoffener Motor (Ziindkerze beim Ausbau feucht).

(Modus flir abgesoffenen Motor) Wenn der Motor nicht startet und abgesof-
fen ist, kann dieser spezielle Modus aktiviert werden, um beim Durchdrehen
eine weitere Kraftstoffeinspritzung zu verhindern und die Ziindung zu ver-
bessern. Gehen Sie folgendermalien vor:

e Stecken Sie den Schliissel in den Ziindschalter und drehen Sie ihn in die
Stellung ON.

e Driicken Sie den Gashebel vollstdndig durch und HALTEN Sie ihn in dieser
Stellung.

e Driicken Sie die Motorstarttaste.

Der Motor sollte 20 Sekunden lang angedreht werden. Lassen Sie die
MOTORSTARTTASTE los.

Lassen Sie den Gashebel los und starten/drehen Sie den Motor erneut an,
damit er anspringt.

Wenn dies nicht funktioniert:

e Reinigen Sie den Bereich um die Ziindkerzenkappen herum und entfernen
Sie sie dann.

e Nehmen Sie die Ziindkerzen heraus (entsprechende Werkzeuge finden
Sie im Werkzeugsatz).

e Drehen Sie den Motor mehrere Male an.

e Setzen Sie, falls mdglich, neue Ziindkerzen ein oder trocknen und reinigen
Sie die alten Zlindkerzen.

e Starten Sie den Motor wie oben erklért.

Sollte der Motor weiterhin absaufen, wenden Sie sich an einen Can-Am
Vertragshéndler.

HINWEIS: Priifen, ob kein Kraftstoff im Motordl ist, sollte dies doch der Fall
sein, Motordl ersetzen.

2. Motor wird nicht mit Kraftstoff versorgt (Zlindkerze trocken beim Ausbau).

Priifen Sie den Kraftstoffstand im Tank.
Méglicherweise besteht ein Fehler an der Kraftstoffoumpe.
Wenden Sie sich an einen Can-Am Vertragshéandler.

3. Zindkerze/Ziindung (kein Ziindfunke).

Uberpriifen Sie die Hauptsicherung.

Entfernen Sie die Z(indkerze, stecken Sie den Kerzenstecker wieder auf die
Kerze.

Vergewissern Sie sich, dass sich der Ziindschalter und/oder der Mo-
tor-Nothalt-Schalter in der Stellung ON befindet/befinden.

Halten Sie die Ztindkerze an den Motorblock (Masse) und starten Sie den Mo-
tor kurz durch. Wenn kein Funke entsteht, wechseln Sie die Zlindkerze aus.

Wenn das Problem weiterhin vorhanden ist, wenden Sie sich an einen
Can-Am Vertragshéandler.
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FEHLERSUCHE

MOTOR DREHT DURCH, ABER STARTET NICHT (forts.)

4.

Auf dem Multifunktionsanzeigeinstrument leuchtet die Anzeigeleuchte
MOTORFUNKTIONEN UBERPRUFEN und es wird MOTORFUNKTIONEN

UBERPRUFEN angezeigt.
— Wenden Sie sich an einen Can-Am Vertragshéandler.

. Der Motor befindet sich in einem Schutzmodus.
— Die Anzeigeleuchte MOTORFUNKTIONEN UBERPRUFEN des Multi-
funktionsanzeigeinstruments ist_eingeschaltet und die Anzeige meldet
MOTORFUNKTIONEN UBERPRUFEN. Wenden Sie sich an einen Can-Am

Vertragshéndler.

DEM MOTOR FEHLT BESCHLEUNIGUNG ODER LEISTUNG

1.

Verschmutzte oder beschadigte Zundkerze.
— Siehe auch im Abschnitt MOTOR DREHT, ABER STARTET NICHT.

. Der Motor erhalt keinen Kraftstoff.

— Siehe auch im Abschnitt MOTOR DREHT, ABER STARTET NICHT.

. Der Motor ist tiberhitzt.

~ Siehe UBERHITZTER MOTOR.

. Luftfilter/Filterkasten verstopft oder verschmutzt.

— Priifen Sie den Luftfilter und reinigen Sie ihn gegebenenfalls.
— Priifen Sie den Ablassschlauch des Luftfilterkastens auf Ablagerungen.
— Priifen Sie die Position des Lufteinlassschlauchs.

. Stufenloses Automatikgetriebe (CVT) verschmutzt oder verschlissen.

— Wenden Sie sich an einen Can-Am Vertragshéandler.

. Der Motor befindet sich in einem Schutzmodus.

— Beachten Sie die Meldungen auf der Multifunktionsanzeige.

- Die Anzeigeleuchte MOTORFUNKTIONEN UBERPRUFEN des Multi-
funktionsanzeigeinstruments ist eingeschaltet und die Anzeige meldet

MOTORFUNKTIONEN UBERPRUFEN oder NOTLAUF. Wenden Sie sich an

einen Can-Am Vertragshéndler.

UBERHITZTER MOTOR

1.

2.

Zu wenig Kiahlmittel im Kihlsystem.

— Priifen Sie das Motorkiihimittel. Siehe Unterabschnitt WARTUNGSMA3-

NAHMEN.
Schmutzige Kihlerrippen.

— Reinigen Sie die Kihlerrippen. Siehe KUHLER im Unterabschnitt WAR-

TUNGSMABNAHMEN.
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FEHLERSUCHE

UBERHITZTER MOTOR (forts.)

3. Ventilator funktioniert nicht.

— Uberpriifen Sie die Sicherung des Ventilators. Siehe Unterabschnitt WAR-
TUNGSMABNAHMEN. Wenn der Zustand der Sicherung in Ordnung ist,
wenden Sie sich an einen Can-Am Vertragshéndler.

MOTORFEHLZUNDUNG

1. Undichtigkeit im Abgassystem.
— Wenden Sie sich an einen Can-Am Vertragshéandler.
2. Der Motor lauft zu heil3.
— Siehe auch im Abschnitt DEM MOTOR FEHLT BESCHLEUNIGUNG ODER
LEISTUNG.
3. Der Ziindzeitpunkt ist falsch oder es liegt ein Fehler im Ziindsystem vor.
— Wenden Sie sich an einen Can-Am Vertragshéandler.

ZUNDAUSSETZER

1. Verschmutzte/beschadigte/abgenutzte Ziindkerze.
— Reinigen Sie die Zlindkerze und Uberpriifen Sie den Warmewert. Tauschen
Sie sie nach Bedarf aus.
2. Wasser im Kraftstoff.

— Lassen Sie das Kraftstoffsystem leer laufen und fiillen Sie frischen Kraftstoff
auf.

FAHRZEUG KANN VOLLE GESCHWINDIGKEIT NICHT ERREICHEN

1. Motor.
— Siehe auch im Abschnitt DEM MOTOR FEHLT BESCHLEUNIGUNG ODER
LEISTUNG.
2. Feststellbremse.
— Prifen Sie, ob die Feststellbremse voéllig geldst ist.

3. Luftfilter/Filterkasten verstopft oder verschmutzt.
— Priifen Sie den Luftfilter und reinigen Sie ihn gegebenenfalls.
— Priifen Sie den Ablassschlauch des Luftfilterkastens auf Ablagerungen.
— Priifen Sie die Position des Lufteinlassschlauchs.

4. Stufenloses Automatikgetriebe (CVT) verschmutzt oder verschlissen.
— Wenden Sie sich an einen Can-Am Vertragshéandler.
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FEHLERSUCHE

FAHRZEUG KANN VOLLE GESCHWINDIGKEIT NICHT ERREICHEN (forts.)

5. Der Motor befindet sich in einem Schutzmodus.

— Beachten Sie die Meldungen auf der Multifunktionsanzeige.

— Die Anzeigeleuchte MOTORFUNKTIONEN UBERPRUFEN des Multi-
funktionsanzeigeinstruments ist_eingeschaltet und die Anzeige meldet
MOTORFUNKTIONEN UBERPRUFEN oder NOTLAUF. Wenden Sie sich an
einen Can-Am Vertragshéndler.

WAHLHEBEL IST SCHWERGANGIG
1. Das Getriebe befindet sich in einer Stellung, in der der Wahlhebel nicht be-
tatigt werden kann.
— Schaukeln Sie das Fahrzeug nach vorn und hinten, damit die Génge einrasten
und der Wéhlhebel eingestellt werden kann.
2. Stufenloses Automatikgetriebe (CVT) verschmutzt oder verschlissen.
— Wenden Sie sich an einen Can-Am Vertragshéndler.

DIE DREHZAHL ERHOHT SICH, ABER DAS FAHRZEUG BEWEGT SICH NICHT

1. Der Wahlhebel befindet sich in der Stellung PARK oder NEUTRAL.
— Wiahlen Sie die R-, HI- oder LO-Position.

2. Stufenloses Automatikgetriebe (CVT) verschmutzt oder verschlissen.
— Wenden Sie sich an einen Can-Am Vertragshéandler.

3. Wasser im Gehause des stufenlosen Getriebes.
— Wenden Sie sich an einen Can-Am Vertragshéandler.
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NACHRICHTEN AUF DEM MULTIFUNKTIONSGERAT

MELDUNG BEZEICHNUNG
Diese Meldung zeigt an, dass Sie den falschen Zindschlissel
verwendet haben. Benutzen Sie den richtigen SchllUssel fir

UNGULTIGER dieses Fahrzeug.

SCHLUSSEL Es kann auch mdoglich sein, dass der Zindschlissel einen
schlechten Kontakt hat. Ziehen Sie den Schllssel heraus und
reinigen Sie ihn.

BREMSE Diese Meldung wird angezeigt, wenn die Feststellbremse lan-
ger als 15 Sekunden betatigt wird.

BATT SPANNUNG Niedrige Batteriespannung; Batteriespannung und Ladesystem

NIEDRIG prifen.

BATT SPANNUNG Hohe Batteriespannung; Batteriespannung und Ladesystem

HOCH prifen.

OLDRUCK ZU Niedriger Motordldruck; Motor sofort anhalten und Olstand prii-

NIEDRIG (D fen.

LOW FUEL Auch die Anzeigeleuchte LOW FUEL (Wenig Kraftstoff) schaltet

(Wenig Kraftstoff)

sich ein. Siehe MULTIFUNKTIONSANZEIGE im Unterabschnitt
WARTUNGSMARBNAHMEN.

UBERHITZUNG (2)

Sehen Sie bei Uberhitzung des Motors unter UBERHITZTER
MOTOR im Abschnitt FEHLERBEHEBUNG nach.

Ernsthafter Fehler am Motor, der die normale Funktion des Mo-
tors beeintrachtigen kann; die Anzeigeleuchte MOTORFUNKTI-

NOTLAUF ONEN UBERPRUFEN blinkt ebenfalls: weitere Einzelheiten sie-
he Abschnitt FEHLERBEHEBUNG.
MOTORFUNKTIO- Motorstérung; die Anzeigeleuchte MOTORFUNKTIONEN

NEN UBERPRUFEN

UBERPRUFEN ist ebenfalls eingeschaltet; wenden Sie sich an
einen Can-Am Vertragshéandler.

MAINTE- Die Durchflhrung einer regelméaRigen Wartung ist fallig. Wen-
NANCE SOON den Sie sich an einen Can-Am Vertragshéndler.

(Bald Wartung) 9 :

NO ECM

COMMUNICATION | Kommunikationsfehler zwischen Anzeige und Motorsteuermo-
(Keine ECM- dul (ECM), wenden Sie sich an einen Can-Am Vertragshandler.

Kommunikation)
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NACHRICHTEN AUF DEM MULTIFUNKTIONSGERAT

(1) Wenn diese Leuchte nach dem Starten des Motors
nicht sofort erlischt, schalten Sie_ den Motor aus. Prifen Sie den Motorol-
fallstand. Wenn nétig, fullen Sie Ol nach. Wenn der Olstand einwandfrei ist,
wenden Sie sich an einen Can-Am Vertragshandler. Fahren Sie das Fahrzeug
erst wieder, wenn der Fehler behoben ist.

AV i8N UVI (el () Wenn diese Leuchte nach dem Starten des Motors
nicht sofort erlischt, schalten Sie den Motor aus. Wenden Sie sich an einen
Can-Am Vertragshandler. Fahren Sie das Fahrzeug erst wieder, wenn der
Fehler behoben ist.

154




GEWAHRLEISTUNG




BESCHRANKTE GARANTIE VON BRP USA UND
KANADA: 2012 CAN-AM™ ATV

1) UMFANG DER BESCHRANKTEN GARANTIE

Die Bombardier Recreational Products Inc. (“BRP")* garantiert, dass ihre von
Can-Am ATV Vertragshandlern (nachstehend bestimmt) in den 50 Bundesstaaten
der USA und in Kanada verkauften Can-Am ATVs des Modelljahres 2012 frei von
Material- und Verarbeitungsfehlern sind, und zwar fir den nachstehend beschrie-
benen Zeitraum und unter den nachfolgenden Bedingungen. Diese beschrankte
Garantie verliert ihre Gultigkeit, wenn: (1) das ATV zum Fahren von Rennen oder
far andere Aktivitaten im Rahmen von Wettbewerben, selbst wenn es sich um
eine solche Verwendung durch den vorherigen Eigentimer handelt, benutzt
wurde; oder (2) das ATV dahingehend verdandert oder modifiziert wurde, dass der
Betrieb, die Leistung oder die Lebensdauer des ATVs beeintrachtigt werden oder
das ATV verandert oder modifiziert wurde, um es zweckzuentfremden.

Fiar alle ATV-Originalteile und samtliches Originalzubehdr von Can-Am, die/das
von einem BRP-Vertragshéandler zum Zeitpunkt der Lieferung des Can-Am-ATVs
des Modelljahres 2012 installiert wurde(n), gilt dieselbe Garantie wie flr das ATV
selbst.

2) HAFTUNGSBESCHRANKUNG

DIESE GARANTIE WIRD AUSDRUCKLICH GEWAHRT UND ERSETZT ALLE
AUSDRUCKLICHEN ODER STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN, EIN-
SCHLIESSLICH DER NICHTEINSCHRANKUNG IRGENDEINER GARANTIE
DER MARKTFAHIGKEIT ODER EIGNUNG FUR EINEN BESONDEREN ZWECK.
IN DEM UMFANG, IN DEM SIE NICHT WIDERRUFEN WERDEN KONNEN,
SIND DIE STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN IN IHRER DAUER AUF DIE
DAUER DER AUSDRUCKLICHEN GARANTIEN BESCHRANKT. NEBEN-
UND FOLGESCHADEN SIND VON DER GARANTIE AUSGESCHLOSSEN.
EINIGE LANDER/GEBIETE GESTATTEN HINSICHTLICH DER ABLEHNUNGS-
ERKLARUNGEN NICHT DIE BESCHRANKUNGEN UND ANDERE OBEN
AUSGEWIESENE HAFTUNGSAUSSCHLUSSE. ALS FOLGE DAVON KON-
NEN DIESE FUR SIE NICHT ANWENDBAR SEIN. DIESE GARANTIE GIBT
IHNEN BESTIMMTE RECHTE UND SIE KONNEN AUCH SONSTIGE GESETZ-
LICHE RECHTE HABEN, DIE VON LAND ZU LAND ODER GEBIET ZU GEBIET
UNTERSCHIEDLICH SEIN KONNEN.

Kein Vertreiber, kein BRP Handler sowie keine sonstige Person ist berechtigt,
eine Beteuerung, Geltendmachung oder Garantie in Bezug auf das Produkt zu
erklaren, die nicht in dieser beschrankten Garantie enthalten ist. Falls dies jedoch
erfolgt ist, wird sie gegenutber BRP nicht durchsetzbar sein. BRP behalt sich das
Recht vor, diese Garantie jederzeit zu modifizieren, wobei vorgesetzt wird, das
eine solche Modifizierung nicht die anwendbaren Garantiebedingungen fir die
Produkte dndert, die wahrend der Wirksamkeit dieser Garantie verkauft wurden.

156




3) VONDERGARANTIE AUSGESCHLOSSEN

Unter keinen Umstanden wird fiir Folgendes eine Garantie lbernommen:
— Natdrliche Abnutzung und Verschleil3.
— RoutinemaRige Wartungsarbeiten, Tunen und Einstellungen.

— Durch falsche Wartung und/oder Lagerung entstandene Schaden, wie sie in der
Bedienungsanleitung beschrieben sind.

— Durch Abbauen von Teilen, unsachgemafie(n) Reparaturen, Service, Wartung,
Modifizierungen oder Gebrauch von Teilen, die nicht von BRP produziert oder
zugelassen sind, verursachte Schaden bzw. solche, die bei Reparaturarbeiten
durch eine Person entstanden sind, die kein Can-Am ATV Vertragshandler, der
Wartungsarbeiten durchfihren kann, ist;

— Durch Missbrauch, unsachgemafien Gebrauch, Vernachlassigung oder eine
Fahrweise, die nicht mit der in der Can-Am ATV Bedienungsanleitung empfoh-
lenen Fahrweise im Einklang steht, entstandene Schaden.

— Schéaden, die entstanden sind durch Unfall, unter Wasser setzen, Feuer, Dieb-
stahl, Vandalismus oder hohere Gewalt.

— Betrieb mit Kraftstoffen, Olen oder Schmiermitteln, die nicht fir die Verwen-
dung mit dem Produkt geeignet sind (siehe Bedienungsanleitung).

— Schéaden durch Rost, Korrosion oder Witterung.
— Schaden durch Eindringen von Wasser oder Schnee.

— Unbeabsichtigte Schaden oder Folgeschaden oder Schaden gleich welcher Art
durch Abschleppen, Lagerung, sowie Ausgaben wie Abschleppgeblhren, Te-
lefonate oder Taxikosten, Versicherungsdeckung, Kreditzahlungen, Zeitverlust,
Einkommensverlust unabhangig von ihrer jeweiligen Héhe.

4) GARANTIEZEITRAUM

Diese Garantie wird ab (1) dem Lieferdatum an den ersten Einzelhandelskunden
oder ab (2) dem Datum wirksam, an dem das Produkt zum ersten Mal benutzt
wird, je nachdem was zuerst eintritt, und zwar fir einen Zeitraum von:

SECHS (6) AUFEINANDER FOLGENDEN MONATEN bei privater Nutzung oder bei
gewerblicher Nutzung. Komponenten mit Auswirkungen auf die Abgasemission
bei EPA-zertifizierten ATVs, die in den USA registriert sind, sind fir 5000 km oder
dreil3ig (30) aufeinander folgende Monate abgedeckt, je nachdem, was zuerst
eintritt, und Komponenten mit Auswirkungen auf die Kraftstoffverdunstung sind
fr vierundzwanzig (24) aufeinander folgende Monate abgedeckt. Um eine Liste
der aktuell abgedeckten Komponenten mit Auswirkungen auf die Abgasemission
zu erhalten, wenden Sie sich an einen Can-Am ATV Vertragshandler.

Die Reparatur oder der Austausch von Teilen oder die Serviceleistung im Rah-
men dieser Garantie verlangert nicht den Zeitraum dieser Garantie Uber dessen
urspringlichen Ablaufzeitpunkt hinaus.
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5) BEDINGUNGEN FUR DIE UBERNAHME DER
GARANTIE

Die Garantie gilt nur dann, wenn jede der folgenden Bedingungen erflillt ist:

— Das Can-Am ATV des Modelljahres 2012 muss vom ersten Eigentimer neu und
ungebraucht bei einem Can-Am ATV Handler gekauft werden, der die Berechti-
gung fur den Vertrieb von Can-Am ATVs in dem Land hat, in dem der Verkauf er-
folgte (“Can-Am ATV Handler");

— Die von BRP vorgeschriebenen Inspektionen vor der Lieferung missen abge-
schlossen sowie dokumentiert und vom Kaufer unterzeichnet worden sein;

— Das Can-Am ATV des Modelljahres 2012 muss ordnungsgemal’ durch einen
Can-Am ATV Vertragshandler registriert worden sein;

— Das Can-Am ATV des Modelljahres 2012 muss in dem Land gekauft worden
sein, in dem der Kaufer seinen Wohnsitz hat;

— Die routinemaligen Wartungsarbeiten muissen zur dauerhaften Ubernahme
der Garantie, wie in der Bedienungsanleitung beschrieben, in den richtigen
Zeitabstanden ausgeflihrt werden. BRP behalt sich das Recht vor, die Garantie
nur dann zu Ubernehmen, wenn eine Prifung ergeben hat, dass die Wartungs-
arbeiten ordnungsgemaf’ ausgefihrt wurden.

BRP wird diese eingeschrankte Garantie gegentber einem Eigentimer bei pri-
vater Nutzung oder bei gewerblicher Nutzung nicht Ubernehmen, wenn eine der
vorstehenden Bedingungen nicht erfillt ist. Solche Einschrankungen sind erfor-
derlich, damit BRP sowohl die Sicherheit seiner Produkte als auch die Sicherheit
seiner Kunden und der Offentlichkeit schiitzen kann.

6) VORAUSSETZUNGEN ZUM ERHALT DER
GARANTIEUBERNAHME

Der Kunde muss die Benutzung des ATVs bei Auftreten einer Unregelmaligkeit
einstellen. Der Kunde muss innerhalb von zwei (2) Tagen nach Auftreten eines
Material- oder Herstellungsfehlers einem BRP Vertragshandler, der Wartungs-
arbeiten durchfihren kann, davon Mitteilung machen und ihm Zugang zu dem
Produkt verschaffen und damit Gelegenheit zu einer Reparatur geben. Der Kunde
muss seinem autorisierten BRP Vertragshandler einen Beweis tber den Kauf des
Fahrzeugs vorlegen und vor der Reparatur das Reparaturformular unterschreiben,
damit diese unter die Garantie fallt. Alle infolge dieser beschrankten Garantie
ausgetauschten Teile gehen in das Eigentum von BRP (ber.

7) VERPFLICHTUNGEN VON BRP IN BEZUG AUF
GARANTIELEISTUNGEN

Unter dieser Garantie verpflichtet sich BRP einzig und allein, nach eigenem Er-
messen und ohne Material- oder Arbeitszeit zu berechnen, Teile zu reparieren, die
wahrend normaler Verwendung, Wartung oder Service beschadigt wurden bzw.
diese Teile gegen neue Can-Am ATV Originalteile durch einen beliebigen BRP
Vertragshandler auszutauschen, und zwar flr den hier beschriebenen Garantie-
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zeitraum und unter den hier beschriebenen Bedingungen. Eine Forderung wegen
Verletzung der Gewahrleistungspflicht kann nicht dazu flhren, dass der Verkauf
des ATVs an den Eigentimer aufgehoben oder angefochten werden kann.

Falls ein Service aulderhalb des Landes, in dem der urspriingliche Verkauf stattge-
funden hat, erforderlich ist, tragt der Eigner die Verantwortung fir jegliche zusatz-
liche Kosten, die aufgrund von lokaler Praxis und lokalen Bedingungen, insbeson-
dere Frachtgebtihr, Versicherung, Steuern, LizenzgebUhren, Einfuhrzélle und jegli-
che andere Gebihren, einschlieRlich solche, die durch Regierungen, Staaten, Ho-
heitsgebiete und ihre jeweiligen Behdrden erhoben werden, entstehen.

BRP behilt sich das Recht vor, Produkte von Zeit zu Zeit zu verbessern oder zu
verandern, ohne dass eine Verpflichtung eingegangen wird, zuvor hergestellte
Produkte zu modifizieren.

8) AUSRUSTERGARANTIEN

Bei bestimmten 2012 Can-Am ATV liefert BRP moglicherweise einen GPS-Emp-
fanger als Standardausstattung mit. Der GPS-Empfanger unterliegt der be-
schrankten Garantie des GPS-Empfangerherstellers und wird durch diese
beschrankte Garantie von BRP nicht abgedeckt. Bitte wenden Sie sich in Kanada
an die folgenden Vertreiber/in den USA an den Hersteller:

In den USA:

Garmin International Inc.

U.S.: 913 397-8200

U.S. Gebihrenfrei: 1 800 800-1020

Website:www.garmin.com

In Kanada (zwei Méglichkeiten):

Raytech Electronique Naviclub Ltd

Tel.: 450 975-1015 Tel.: 418 835-9279

Fax: 800 975-0025 / 450 975-0817 Fax: 418 835-6681

Kontakt: raytech@raytech.qc.ca Kontakt: naviclub@naviclub.com
Website: www.raytech.qgc.ca Website: www.naviclub.com

Koord. GPS: N45035.25"' -\W73042.95'

Ihr Can-Am ATV des Modelljahres 2012 kann ab Werk mit Carlisle- oder ITP-Reifen
far ATVs ausgerUstet worden sein. Die Reifen unterliegen der Garantie des
Reifenherstellers und werden von dieser beschrankten Garantie von BRP nicht
abgedeckt. Wenden Sie sich bitte an den Hersteller oder erkundigen Sie sich bei
Ihrem Can-Am ATV Vertragshandler.

159




Carlisle Tire & Wheel Company
23 Windham Boulevard

Aiken SC 29805
Garantieinformationen:

USA: 1 800 260-7959

Kanada: 1 800 265-6155
Quebec: 1877 997-4999

9) UBERTRAGUNG

Wenn das Eigentum am Produkt wahrend des Garantiezeitraums Ubertragen wird,

wird auch diese Garantie Ubertragen und fur die restliche Garantiezeit gultig blei-

ben, vorausgesetzt, dass BRP lUber diese Eigentumslbertragung auf die folgende

Weise informiert wird:

1. Der frihere Besitzer wendet sich an BRP (unter der unten angegebenen Tele-
fonnummer) oder an einen BRP Vertragshandler und gibt die Daten des neuen
Besitzers an; oder

2. BRP oder ein BRP Vertragshandler erhalt eine Bestatigung des alten Eigentl-
mers Uber den Eigentimerwechsel mit den zuséatzlichen Daten des neuen Ei-
gentumers.

10) KUNDENUNTERSTUTZUNG

Sollte es im Zusammenhang mit dieser beschrankten Garantie zu Uneinigkeiten
oder zu einem Konflikt kommen, rat BRP Ihnen zu versuchen, diese Probleme
auf Handlerebene zu l6sen. Wir raten |hnen, sich an den Serviceleiter oder den
Eigentlimer der Vertragshandlerniederlassung zu wenden.

Ist der Fall noch nicht geldst, unterbreiten Sie |hre Beschwerde bitte schriftlich
oder rufen Sie die entsprechende nachstehende Nummer an:
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In Kanada

BOMBARDIER RECREATIONAL PRODUCTS INC.
CAN-AM ATV

CUSTOMER ASSISTANCE CENTER

75 J.-A. Bombardier Street

Sherbrooke QC J1L 1TW3

Tel.: 819 566-3366

In den USA

BRP US INC.

CAN-AM ATV

CUSTOMER ASSISTANCE CENTER
7575 Bombardier Court

Wausau WI 54401

Tel.: 715 848-4957

* In den USA werden die Produkte durch BRP US Inc. vertrieben und gewartet.

© 2010 Bombardier Recreational Products Inc. Alle Rechte vorbehalten.

™™ Marke der Bombardier Recreational Products Inc. oder ihrer Tochtergesellschaften.

T Carlisle und ITP sind Marken im Eigentum oder lizenziert von Carlisle Tire & \Wheel Com-

pany.
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BESCHRANKTE INTERNATIONALE GARANTIE VON
BRP: 2012 CAN-AM™ ATV

1) UMFANG DER BESCHRANKTEN GARANTIE

Die Bombardier Recreational Products Inc. (“"BRP")* garantiert, dass ihre Can-Am
ATVs des Modelljahres 2012, die durch Can-Am ATV Vertreiber oder Handler (die
von BRP die Berechtigung fir den Vertrieb von Can-Am ATVs erhalten haben
(,Can-Am ATV Vertreiber/Handler"”) auf3erhalb der 50 US-Bundesstaaten, Kana-
das, der Mitgliedsstaaten des Europaischen Wirtschaftsraumes (EWR) (welcher
sich aus den Mitgliedsstaaten der EU sowie Norwegen, Island und Liechtenstein
zusammensetzt), des russischen Wirtschaftsraumes und der Turkei verkauft wur-
den, flr den nachstehend beschriebenen Zeitraum und unter den nachfolgenden
Bedingungen frei von Material- oder Verarbeitungsfehlern sind.

Fur alle Can-Am ATV-Originalteile und samtliches Originalzubehér, die/das von
einem Can-Am ATV-Vertragsvertreiber/-handler zum Zeitpunkt der Lieferung des
Can-Am ATV des Modelljahres 2012 installiert wurde/n, gilt dieselbe Garantie wie
fir das Can-Am ATV selbst.

Diese beschrankte Garantie verliert ihre Gultigkeit, wenn: (1) Das ATV zum
Fahren von Rennen oder flr andere Aktivitaten im Rahmen von Wettbewerben,
selbst wenn es sich um eine solche Verwendung durch den vorherigen Eigen-
timer handelt, benutzt wurde; oder (2) das ATV dahingehend verandert oder
modifiziert wurde, dass der Betrieb, die Leistung oder die Lebensdauer des ATV
beeintrachtigt werden oder das ATV verdandert oder modifiziert wurde, um es
zweckzuentfremden.

2) HAFTUNGSBESCHRANKUNG

DIESE GARANTIE WIRD AUSDRUCKLICH GEWAHRT UND ERSETZT ALLE
AUSDRUCKLICHEN ODER STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN, EIN-
SCHLIESSLICH DER NICHTEINSCHRANKUNG IRGENDEINER GARANTIE
DER MARKTFAHIGKEIT ODER EIGNUNG FUR EINEN BESONDEREN ZWECK.
IN DEM UMFANG, IN DEM SIE NICHT WIDERRUFEN WERDEN KONNEN,
SIND DIE STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN IN IHRER DAUER AUF DIE
DAUER DER AUSDRUCKLICHEN GARANTIEN BESCHRANKT. NEBEN- UND
FOLGESCHADEN SIND VON DER GARANTIE AUSGESCHLOSSEN. EINIGE
LANDER GESTATTEN HINSICHTLICH DER ABLEHNUNGSERKLARUNGEN
NICHT DIE BESCHRANKUNGEN UND ANDERE OBEN AUSGEWIESENE HAF-
TUNGSAUSSCHLUSSE. ALS FOLGE DAVON KONNEN DIESE FUR SIE NICHT
ANWENDBAR SEIN. DIESE GARANTIE GIBT IHNEN BESTIMMTE RECHTE,
UND SIE KONNEN AUCH SONSTIGE GESETZLICH VORGESCHRIEBENE
RECHTE HABEN, DIE VON LAND ZU LAND VERSCHIEDEN SEIN KONNEN.

Kein Can-Am ATV-Vertreiber/-Handler sowie keine sonstige Person ist berechtigt,
eine Beteuerung, Geltendmachung oder Garantie in Bezug auf das Produkt zu er-
klaren, die nicht in dieser beschrankten Garantie enthaltenist. Falls dies jedoch er-
folgtist, wird sie gegeniber BRP nicht durchsetzbar sein.
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BRP behalt sich das Recht vor, diese Garantie jederzeit zu modifizieren, wobei vor-
gesetzt wird, das eine solche Modifizierung nicht die anwendbaren Garantiebedin-
gungen fur die Produkte dndert, die wahrend der Wirksamkeit dieser Garantie ver-
kauft wurden.

3) VONDERGARANTIE AUSGESCHLOSSEN

Unter keinen Umstanden wird fir Folgendes eine Garantie Gbernommen:

— Natdrliche Abnutzung und Verschleil3.

— RoutinemalRige Wartungsarbeiten, Tunen und Einstellungen.

— Durch falsche Wartung und/oder Lagerung entstandene Schaden, wie sie in der
Bedienungsanleitung beschrieben sind.

— Durch Abbauen von Teilen, unsachgemafie(n) Reparaturen, Service, Wartung,
Modifizierungen oder Gebrauch von Teilen, die nicht von BRP produziert oder
zugelassen sind, verursachte Schaden bzw. solche, die bei Reparaturarbeiten
durch eine Person entstanden sind, die kein Can-Am ATV-Vertragsvertrei-
ber/-handler, der Wartungsarbeiten durchfihren kann, ist;

— Durch Missbrauch, unsachgemafien Gebrauch, Vernachldssigung oder eine
Fahrweise, die nicht mit der in der Bedienungsanleitung empfohlenen Fahrwei-
se im Einklang steht, entstandene Schaden.

— Schéaden, die entstanden sind durch Unfall, unter Wasser setzen, Feuer, Dieb-
stahl, Vandalismus oder héhere Gewalt.

— Betrieb mit Kraftstoffen, Olen oder Schmiermitteln, die nicht fir die Verwen-
dung mit dem Produkt geeignet sind (siehe Bedienungsanleitung).

— Schaden durch Rost, Korrosion oder Witterung.

— Schaden durch Eindringen von Wasser oder Schnee.

— Unbeabsichtigte Schaden oder Folgeschaden oder Schaden gleich welcher Art
durch Abschleppen, Lagerung, sowie Ausgaben wie Abschleppgebihren, Te-
lefonate oder Taxikosten, Versicherungsdeckung, Kreditzahlungen, Zeitverlust,
Einkommensverlust unabhangig von ihrer jeweiligen Hohe.

4) GARANTIEZEITRAUM

Diese Garantie wird ab (1) dem Lieferdatum an den ersten Einzelhandelskunden
oder ab (2) dem Datum wirksam, an dem das Produkt zum ersten Mal benutzt
wird, je nachdem was zuerst eintritt, und zwar fir einen Zeitraum von:

SECHS (6) AUFEINANDER FOLGENDEN MONATEN bei privater Nutzung oder bei
gewerblicher Nutzung.

Die Reparatur oder der Austausch von Teilen oder die Serviceleistung im Rah-
men dieser Garantie verlangert nicht den Zeitraum dieser Garantie lber dessen
urspringlichen Ablaufzeitpunkt hinaus.
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5) BEDINGUNGEN FUR DIE UBERNAHME DER
GARANTIE

Die Garantie gilt nur dann, wenn jede der folgenden Bedingungen erflillt ist:

— Die Can-Am ATVs des Modelljahres 2012 missen vom ersten Eigentimer neu
und ungebraucht bei einem Can-Am ATV-Vertreiber/-Handler gekauft werden,
der die Berechtigung fur den Vertrieb von Can-Am ATVs in dem Land hat, in
dem der Verkauf erfolgte;

— Die von BRP vorgeschriebenen Inspektionen vor der Lieferung muss abge-
schlossen und dokumentiert sein;

— Das Produkt muss ordnungsgemald durch einen Can-Am ATV-Vertragsvertrei-
ber/-handler registriert worden sein;

— DerCan-Am-ATV des Modelljahrs 2012 muss in dem Land oder in der Union von
Landern gekauft worden sein, in dem der Kaufer wohnt; und

— Die routinemaligen Wartungsarbeiten muissen zur dauerhaften Ubernahme
der Garantie, wie in der Bedienungsanleitung beschrieben, in den richtigen
Zeitabstanden ausgeflihrt werden. BRP behalt sich das Recht vor, die Garantie
nur dann zu Ubernehmen, wenn eine Prifung ergeben hat, dass die Wartungs-
arbeiten ordnungsgemaf’ ausgefihrt wurden.

BRP wird diese beschrankte Garantie gegenlber einem Eigentlimer bei privater
Nutzung oder bei gewerblicher Nutzung nicht ibernehmen, wenn die vorstehen-
den Bedingungen nicht erflllt sind. Solche Einschrankungen sind erforderlich,
damit BRP sowohl die Sicherheit seiner Produkte als auch die Sicherheit seiner
Kunden und der Offentlichkeit schiitzen kann.

6) VORAUSSETZUNGEN ZUM ERHALT DER
GARANTIEUBERNAHME

Der Kunde muss die Benutzung des ATVs bei Auftreten einer Unregelmaligkeit
einstellen. Der Kunde muss innerhalb von zwei (2) Tagen nach Auftreten eines
Material- oder Herstellungsfehlers einem Can-Am ATV-Vertreiber/-Handler davon
Mitteilung machen und ihm Zugang zu dem Fahrzeug verschaffen und damit
Gelegenheit zu einer Reparatur geben. Der Kunde muss seinem Can-Am ATV
Vertragslieferanten/-handler einen Beweis Uber den Kauf des Fahrzeugs vorlegen
und vor der Reparatur den Reparatur-/Arbeitsauftrag unterschreiben, damit die
Reparatur unter die Garantie fallt. Alle infolge dieser beschrankten Garantie
ausgetauschten Teile gehen in das Eigentum von BRP Gber.

7) VERPFLICHTUNGEN VON BRP IN BEZUG AUF
GARANTIELEISTUNGEN

Unter dieser Garantie verpflichtet sich BRP einzig und allein, nach eigenem
Ermessen und ohne Material- oder Arbeitszeit zu berechnen, Teile zu reparieren,
die wahrend normaler Verwendung, Wartung oder Service beschadigt wurden
bzw. diese Teile gegen neue Can-Am ATV-Originalteile durch einen beliebigen
Can-Am ATV-Vertragsvertreiber/-hdndler auszutauschen, und zwar flr den hier
beschriebenen Garantiezeitraum und unter den hier beschriebenen Bedingungen.
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BRPs Verantwortung beschrankt sich auf die Durchfihrung der notwendigen Re-
paraturen oder das notwendige Austauschen von Teilen. Eine Forderung wegen
Verletzung der Garantie kann nicht dazu fihren, dass der Verkauf des Can-Am ATV
an den Eigentimer aufgehoben oder angefochten werden kann.

Falls ein Service auflerhalb des Landes, in dem der urspriingliche Verkauf statt-
gefunden hat, erforderlich ist, tragt der Eigner die Verantwortung flr jegliche
zusatzliche Kosten, die aufgrund von lokaler Praxis und lokalen Bedingungen,
insbesondere Frachtgeblhr, Versicherung, Steuern, Lizenzgebhren, Einfuhrzdlle
und jegliche andere Gebuhren, einschlief3lich solche, die durch Regierungen,
Staaten, Hoheitsgebiete und ihre jeweiligen Behdérden erhoben werden, entste-
hen. BRP behélt sich das Recht vor, Produkte von Zeit zu Zeit zu verbessern oder
zu verandern, ohne dass eine Verpflichtung eingegangen wird, zuvor hergestellte
Produkte zu modifizieren.

8) UBERTRAGUNG

Wenn der Produkteignerstatus wahrend des Garantiezeitraums Ubertragen wird,
wird auch diese beschrankte Garantie unter Berlcksichtigung ihrer Bedingungen
Ubertragen und wird flr die restliche Garantiezeit glltig bleiben, sofern BRP oder
ein Can-Am ATV-Vertragsvertreiber/-handler neben den Daten des neuen Eigen-
tiUmers eine Bestatigung des alten Eigentimers Uber den Eigentimerwechsel
erhalt.

9) KUNDENUNTERSTUTZUNG

1. Sollte es im Zusammenhang mit dieser beschrankten Garantie zu Uneinigkei-
ten oder zu einem Konflikt kommen, rat BRP Ihnen, zu versuchen, diese Proble-
me mit dem Can-Am ATV Handler zu I6sen. Wir raten |hnen, sich an den Ser-
viceleiter oder den Eigentimer zu wenden. Angaben Uber |hren Can-Am ATV
Lieferanten/Handler finden Sie auf unserer Website unter www.brp.com.

2. Wenn Sie weitere Unterstltzung bendtigen, sollte die Kundendienstabteilung
des Can-Am ATV-Vertreibers zur Loésung des Problems kontaktiert werden.

3. Kann die Gelegenheit weiterhin nicht geklart werden, wenden Sie sich unter
den unten aufgelisteten Adressen schriftlich an BRP.
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In europaischen Landern, dem Nahen Osten, Afrika, der Tiirkei, Russland und der
GUS wenden Sie sich bitte an unsere europaische Niederlassung:

BRP EUROPE N.V.

Customer Assistance Center

Skaldenstraat 125

9042 Gent

Belgium

Tel.: +32-9-218-26-00

In skandinavischen Landern wenden Sie sich bitte an unsere Niederlassung in
Finnland:

BRP FINLAND OY

Service Department

Isoaavantie 7

FIN-96320 Rovaniemi

Finland

Tel.: +358 16 3208 111

In allen iibrigen Landern wenden Sie sich bitte an den nachstgelegenen Can-Am
ATV-Vertreiber/-Handler (Kontaktinformationen finden Sie auf unserer Website
unter www.brp.com) oder an unsere Niederlassung in Nordamerika:
BOMBARDIER RECREATIONAL PRODUCTS INC.

Customer Assistance Center

75 J.-A. Bombardier Street

Sherbrooke QC J1L 1W3

Tel.: 819 566-3366

* Fir das durch diese eingeschrankte Garantie abgedeckte Gebiet werden die Produkte
durch Bombardier Recreational Products Inc. verteilt und gewartet.

© 2010 Bombardier Recreational Products Inc. Alle Rechte vorbehalten. TM Marke der
Bombardier Recreational Products Inc. oder ihrer Tochtergesellschaften.

™ Marke der Bombardier Recreational Products Inc. oder ihrer Tochtergesellschaften.
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BESCHRANKTE GARANTIE VON BRP FUR DEN
EUROPAISCHEN SOWIE DEN RUSSISCHEN
WIRTSCHAFTSRAUM UND DIE TURKEI: 2012
CAN-AM™ ATV

1) UMFANG DER BESCHRANKTEN GARANTIE

Die Bombardier Recreational Products Inc. ("BRP")* garantiert, dass ihre neuen
und nicht genutzten Can-Am ATVs des Modelljahres 2012, die durch Can-Am
ATV-Vertreiber oder -Handler, die von BRP die Berechtigung fir den Vertrieb von
Can-Am ATVs erhalten haben (,Can-Am ATV-Vertreiber/-Handler"”), in den Mit-
gliedsstaaten des Europaischen Wirtschaftsraumes (EWR) (welcher sich aus den
Mitgliedsstaaten der EU sowie Norwegen, Island und Liechtenstein zusammen-
setzt) sowie dem russischen Wirtschaftsraum und der TUrkei verkauft wurden,
fir den nachstehend beschriebenen Zeitraum und unter den nachfolgenden
Bedingungen frei von Material- und Verarbeitungsfehlern sind.

Fir alle Can-Am ATV-Originalteile und samtliches Originalzubehor, die/das von
einem Can-Am ATV-Vertragsvertreiber/-handler zum Zeitpunkt der Lieferung des
Can-Am ATV des Modelljahres 2012 installiert wurde/n, gilt dieselbe Garantie wie
far das ATV selbst.

Diese beschrankte Garantie verliert ihre Giltigkeit, wenn: (1) Das ATV zum
Fahren von Rennen oder flr andere Aktivitdten im Rahmen von Wettbewerben,
selbst wenn es sich um eine solche Verwendung durch den vorherigen Eigen-
timer handelt, benutzt wurde; oder (2) das ATV dahingehend verandert oder
modifiziert wurde, dass der Betrieb, die Leistung oder die Lebensdauer des ATV
beeintrachtigt werden oder das ATV verdndert oder modifiziert wurde, um es
zweckzuentfremden.

2) HAFTUNGSBESCHRANKUNG

DIESE GARANTIE WIRD AUSDRUCKLICH GEWAHRT UND ERSETZT ALLE
AUSDRUCKLICHEN ODER STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN, EIN-
SCHLIESSLICH DER NICHTEINSCHRANKUNG IRGENDEINER GARANTIE
DER MARKTFAHIGKEIT ODER EIGNUNG FUR EINEN BESONDEREN ZWECK.
IN DEM UMFANG, IN DEM SIE NICHT WIDERRUFEN WERDEN KONNEN,
SIND DIE STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN IN IHRER DAUER AUF DIE
DAUER DER AUSDRUCKLICHEN GARANTIEN BESCHRANKT. NEBEN- UND
FOLGESCHADEN SIND VON DER GARANTIE AUSGESCHLOSSEN. EINIGE
LANDER GESTATTEN HINSICHTLICH DER ABLEHNUNGSERKLARUNGEN
NICHT DIE BESCHRANKUNGEN UND ANDERE OBEN AUSGEWIESENE HAF-
TUNGSAUSSCHLUSSE. ALS FOLGE DAVON KONNEN DIESE FUR SIE NICHT
ANWENDBAR SEIN. DIESE GARANTIE GIBT IHNEN BESTIMMTE RECHTE,
UND SIE KONNEN AUCH SONSTIGE GESETZLICH VORGESCHRIEBENE
RECHTE HABEN, DIE VON LAND ZU LAND VERSCHIEDEN SEIN KONNEN.

Kein Can-Am ATV-Vertreiber/-Handler sowie keine sonstige Person ist berechtigt,
eine Beteuerung, Geltendmachung oder Garantie in Bezug auf das Produkt zu er-
klaren, die nicht in dieser beschrankten Garantie enthalten ist. Falls dies jedoch er-
folgtist, wird sie gegenlber BRP nicht durchsetzbar sein.
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BRP behalt sich das Recht vor, diese Garantie jederzeit zu modifizieren, wobei vor-
gesetzt wird, das eine solche Modifizierung nicht die anwendbaren Garantiebedin-
gungen fir die Produkte dndert, die wahrend der Wirksamkeit dieser Garantie ver-
kauft wurden.

3) VONDERGARANTIE AUSGESCHLOSSEN

Unter keinen Umstéanden wird fir Folgendes eine Garantie Gbernommen:

— Natdrliche Abnutzung und Verschleil3.

— RoutinemaRige Wartungsarbeiten, Tunen und Einstellungen.

— Durch falsche Wartung und/oder Lagerung entstandene Schaden, wie sie in der
Bedienungsanleitung beschrieben sind.

— Durch Abbauen von Teilen, unsachgemafie(n) Reparaturen, Service, Wartung,
Modifizierungen oder Gebrauch von Teilen, die nicht von BRP produziert oder
zugelassen sind, verursachte Schaden bzw. solche, die bei Reparaturarbeiten
durch eine Person entstanden sind, die kein Can-Am ATV-Vertragsvertrei-
ber/-handler, der Wartungsarbeiten durchfihren kann, ist;

— Durch Missbrauch, unsachgemafien Gebrauch, Vernachldssigung oder eine
Fahrweise, die nicht mit der in der Bedienungsanleitung empfohlenen Fahrwei-
se im Einklang steht, entstandene Schaden.

— Schéaden, die entstanden sind durch Unfall, unter Wasser setzen, Feuer, Dieb-
stahl, Vandalismus oder héhere Gewalt.

— Betrieb mit Kraftstoffen, Olen oder Schmiermitteln, die nicht fur die Verwen-
dung mit dem Produkt geeignet sind (siehe Bedienungsanleitung).

— Schaden durch Rost, Korrosion oder Witterung.

— Schaden durch Eindringen von Wasser oder Schnee.

— Unbeabsichtigte Schaden oder Folgeschaden oder Schaden gleich welcher Art
durch Abschleppen, Lagerung, sowie Ausgaben wie Abschleppgebihren, Te-
lefonate oder Taxikosten, Versicherungsdeckung, Kreditzahlungen, Zeitverlust,
Einkommensverlust unabhangig von ihrer jeweiligen Hohe.

4) GARANTIEZEITRAUM

Diese Garantie wird ab (1) dem Lieferdatum an den ersten Einzelhandelskunden
oder ab (2) dem Datum wirksam, an dem das Produkt zum ersten Mal benutzt
wird, je nachdem was zuerst eintritt, und zwar fir einen Zeitraum von:

VIERUNDZWANZIG (24) AUFEINANDER FOLGENDEN MONATEN bei privater
Nutzung.

SECHS (6) AUFEINANDER FOLGENDEN MONATEN bei gewerblicher Nutzung
oder bei Nutzung als Mietfahrzeug.

Das Produkt wird gewerblich genutzt, wenn es in Verbindung mit Arbeit oder
einem Arbeitsverhaltnis verwendet wird, durch die/das wahrend des Garantiezeit-
raumes Einnahmen erzielt werden. Das Produkt wird auch gewerblich genutzt,
wenn es wahrend des Garantiezeitraumes flr gewerbliche Nutzung zugelassen
wird.
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Die Reparatur oder der Austausch von Teilen oder die Serviceleistung im Rah-
men dieser Garantie verlangert nicht den Zeitraum dieser Garantie Uber dessen
urspringlichen Ablaufzeitpunkt hinaus.

Die Dauer und weitere Modalitaten der Garantie richten sich nach anwendbarer
nationaler und lokaler Gesetzgebung in [hrem Land.

5) BEDINGUNGEN FUR DIE UBERNAHME DER
GARANTIE

Die Garantie gilt nur dann, wenn jede der folgenden Bedingungen erfllt ist:

— Die Can-Am ATVs des Modelljahres 2012 miissen vom ersten Eigentiimer neu
und ungebraucht bei einem Can-Am ATV-Vertreiber/-Handler gekauft werden,
der die Berechtigung fur den Vertrieb von Can-Am ATVs in dem Land hat, in
dem der Verkauf erfolgte;

— Die von BRP vorgeschriebenen Inspektionen vor der Lieferung muss abge-
schlossen und dokumentiert sein;

— Das Produkt muss ordnungsgemaf’ durch einen Can-Am ATV-Vertragsvertrei-
ber/-handler registriert worden sein;

— Das Can-Am ATV des Modelljahres 2012 muss im EWR, dem russischen Wirt-
schaftsraum oder der TUrkei gekauft worden sein;

— Die routinemaf3igen Wartungsarbeiten missen zur dauerhaften Ubernahme
der Garantie, wie in der Bedienungsanleitung beschrieben, in den richtigen
Zeitabstanden ausgefihrt werden. BRP behélt sich das Recht vor, die Garantie
nur dann zu Gbernehmen, wenn eine Prifung ergeben hat, dass die Wartungs-
arbeiten ordnungsgemald ausgefihrt wurden.

BRP wird diese beschrankte Garantie gegenlber einem Eigentimer bei privater
Nutzung oder bei gewerblicher Nutzung nicht Gbernehmen, wenn die vorstehen-
den Bedingungen nicht erflllt sind. Solche Einschrankungen sind erforderlich,
damit BRP sowohl die Sicherheit seiner Produkte als auch die Sicherheit seiner
Kunden und der Offentlichkeit schiitzen kann.

6) VORAUSSETZUNGEN ZUM ERHALT DER
GARANTIEUBERNAHME

Der Kunde muss die Benutzung des ATVs bei Auftreten einer Unregelmaliigkeit
einstellen. Der Kunde muss innerhalb von zwei (2) Monaten nach Auftreten eines
Material- oder Herstellungsfehlers einem Can-Am ATV-Vertreiber/-Handler, der
Wartungsarbeiten durchfihren kann, davon Mitteilung machen und ihm Zugang
zu dem Produkt verschaffen und damit Gelegenheit zu einer Reparatur geben.
Der Kunde muss seinem Can-Am ATV Vertragsvertreiber/-handler einen Beweis
Uber den Kauf des Fahrzeugs vorlegen und vor der Reparatur den Reparatur-/Ar-
beitsauftrag unterschreiben, damit die Reparatur unter die Garantie fallt. Alle
infolge dieser beschrankten Garantie ausgetauschten Teile gehen in das Eigen-
tum von BRP Uber.

Die Meldefristrichtet sich nach anwendbarer nationaler und lokaler Gesetzgebung
in lhrem Land.
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7) VERPFLICHTUNGEN VON BRP IN BEZUG AUF
GARANTIELEISTUNGEN

Unter dieser Garantie verpflichtet sich BRP einzig und allein, nach eigenem
Ermessen und ohne Material- oder Arbeitszeit zu berechnen, Teile zu reparieren,
die wahrend normaler Verwendung, Wartung oder Service beschadigt wurden
bzw. diese Teile gegen neue Can-Am ATV-Originalteile durch einen beliebigen
Can-Am ATV-Vertragsvertreiber/-handler auszutauschen, und zwar flr den hier
beschriebenen Garantiezeitraum und unter den hier beschriebenen Bedingungen.
BRPs Verantwortung beschrankt sich auf die Durchfihrung der notwendigen Re-
paraturen oder das notwendige Austauschen von Teilen. Eine Forderung wegen
Verletzung der Garantie kann nicht dazu fihren, dass der Verkauf des Can-Am ATV
an den Eigentimer aufgehoben oder angefochten werden kann.

Falls ein Service aul3erhalb des EWR, des russischen Wirtschaftsraumes oder der
Turkei erforderlich ist, tragt der Eigner die Verantwortung fir jegliche zusatzliche
Kosten, die aufgrund von lokaler Praxis und lokalen Bedingungen, insbesondere
Frachtgebihr, Versicherung, Steuern, Lizenzgebihren, Einfuhrzoélle und jegliche
andere Gebihren, einschliellich solche, die durch Regierungen, Staaten, Ho-
heitsgebiete und ihre jeweiligen Behdrden erhoben werden, entstehen.

BRP behilt sich das Recht vor, Produkte von Zeit zu Zeit zu verbessern oder zu
verandern, ohne dass eine Verpflichtung eingegangen wird, zuvor hergestellte
Produkte zu modifizieren.

8) UBERTRAGUNG

Wenn der Produkteignerstatus wahrend des Garantiezeitraums Ubertragen wird,
wird auch die beschrankte Garantie Ubertragen und wird fur die restliche Garantie-
zeit gultig bleiben, sofern BRP oder ein Can-Am ATV-Vertragsvertreiber/-handler
neben den Daten des neuen Eigentimers eine Bestatigung des alten Eigentu-
mers Uber den Eigentimerwechsel erhélt.

9) KUNDENUNTERSTUTZUNG

1. Sollte es im Zusammenhang mit dieser beschrankten Garantie zu Uneinig-
keiten oder zu einem Konflikt kommen, rat BRP lhnen, zu versuchen, diese
Probleme mit dem Can-Am ATV Handler zu I6sen. Wir raten |hnen, sich
bei der Niederlassung des Can-Am ATV-Vertreibers/-Handlers an den Servi-
celeiter oder an den Eigentimer zu wenden. Angaben Uber |hren Can-Am
ATV-Vertreiber/-Handler finden Sie auf unserer Website www.brp.com.

2. Wenn Sie weitere Unterstitzung bendtigen, sollte die Kundendienstabteilung
des Can-Am ATV-Vertreibers zur Losung des Problems kontaktiert werden.

3. Kanndie Gelegenheit weiterhin nicht geklart werden, wenden Sie sich unter der
unten aufgefuhrten Adresse an BRP.
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In europdischen Landern, dem Nahen Osten, Afrika, Russland und der GUS wenden
Sie sich bitte an unsere europaische Niederlassung:

BRP EUROPE N.V.

Customer Assistance Center

Skaldenstraat 125

9042 Gent

Belgium

Tel.: +32-9-218-26-00

In skandinavischen Landern wenden Sie sich bitte an unsere Niederlassung in
Finnland:

BRP FINLAND OY

Service Department

Isoaavantie 7

FIN-96320 Rovaniemi

Finland

Tel.: +358 16 3208 111

In allen tlibrigen Landern wenden Sie sich bitte an

den nachstgelegenen Can-Am ATV-Vertreiber/

-Handler (Kontaktinformationen finden Sie auf unserer Website www.brp.com)
oder an unsere Niederlassung in Nordamerika:

BOMBARDIER RECREATIONAL PRODUCTS INC.
Customer Assistance Center

75 J.-A. Bombardier Street

Sherbrooke QC J1L 1TW3

Tel.: 819 566-3366

* Fir das durch diese eingeschrankte Garantie abgedeckte Gebiet werden die Produkte
durch Bombardier Recreational Products Inc. verteilt und gewartet.

©2010 Bombardier Recreational Products Inc. Alle Rechte vorbehalten.

™ Marke der Bombardier Recreational Products Inc. oder ihrer Tochtergesellschaften.
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ZUSATZLICHE GESCHAFTSBEDINGUNGEN NUR FUR FRANKREICH

Die folgenden Geschaftsbedingungen gelten nur flr Produkte, die in Frankreich
verkauft werden.

Der Verkaufer hat GUter zu liefern, die vertragskonform sind und ist verantwortlich
fir Mangel bei der Lieferung. Der Verkaufer ist ebenso verantwortlich fiir Mangel,
die durch die Verpackung, die Montageanweisung oder die Montage entstanden
sind, wenn diese Verantwortung im Vertrag festgehalten ist oder wenn die Verpa-
ckung, die Montageanweisung oder die Montage unter seine Zustandigkeit fallt.
Um vertragskonform zu sein, muss das Produkt:

1. fUr den fur ahnliche GUter normalen Gebrauch geeignet sein und, falls zutref-
fend:

e der Beschreibung des Verkéufers entsprechen und die Eigenschaften, die
dem Kaufer durch ein Beispiel oder ein Modell gezeigt wurden, aufweisen;

¢ die Eigenschaften aufweisen, die ein Kaufer legitimer Weise aufgrund der
offentlichen Erklarungen, einschlieRlich Werbung oder Beschriftung, des
Verkéaufers, des Herstellers oder seines Beauftragten erwarten kann oder

2. die Eigenschaften aufweisen, die zwischen den Parteien festgelegt wurden
oder fur die jeweilige Verwendung, die vom Kaufer angestrebt wird und Uber
die der Verkaufer informiert wurde und die der Verkaufer akzeptiert hat, geeig-
net sein.

Ein Anspruch wegen Nichteinhaltung erlischt nach zwei Jahren nach Lieferung
des Produkts. Der Verkaufer ist verantwortlich fir die Garantie bei versteckten
Mangeln des verkauften Produkts, wenn die versteckten Méangel das Produkt fir
die vorgesehene Verwendung ungeeignet machen oder wenn sie die Verwen-
dung soweit einschranken, dass der Kaufer, wenn er von dieser Einschrankung
gewusst hatte, das Produkt nicht gekauft oder einem Kauf nur bei Senkung des
Kaufpreises zugestimmt hatte. Ein Anspruch aufgrund von versteckten Mangeln
muss vom Kéaufer innerhalb von 2 Jahren nach Entdecken des Mangels geltend
gemacht werden.
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KUNDEN-
INFORMATIONEN




DATENSCHUTZINFORMATIONEN

BRP mochte Sie hiermit davon in Kenntnis setzen, dass lhre Daten im Zusam-
menhang mit Sicherheits- und Garantieangelegenheiten verwendet werden.
AulRerdem kénnen BRP und seine Tochterunternehmen ihre Kundenlisten fir
den Versand von absatz- und verkaufsfordernden Informationen Uber BRP und
verwandte Produkte nutzen.

Fur die AusUbung Ihres Rechts auf Einsichtnahme oder Korrektur Ihrer Daten bzw.
zur Loéschung aus der Direktmarketing-Empfangerliste wenden Sie sich bitte an
BRP.

Per E-Mail:  privacyofficer@brp.com

Per Post: BRP
Senior Legal Counsel-Privacy Officer
726 St-Joseph
Valcourt QC
Canada
JOE 210
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Wenn sich lhre Adresse geandert hat oder wenn Sie der neue Eigentlimer des

ATVs sind, benachrichtigen Sie BRP unbedingt darlber durch:

— Postzustellung einer der nachstehenden Adressanderungskarten

— Nur Nordamerika: Anrufen unter der Nummer 715 848-4957 (USA) oder 819
566-3366 (Kanada)

— Benachrichtigung eines Can-Am Vertragshandlers.

Im Falle eines Eigentimerwechsels fligen Sie bitte einen Beleg bei, dass der fri-
here Eigentimer mit dem Wechsel einverstanden ist.

Die Benachrichtigung von BRP, auch nach Ablauf der eingeschrankten Garantie, ist
sehr wichtig, da dies BRP ermdglicht, den Eigentimer des ATVs bei Bedarf zu er-
reichen, zum Beispiel bei Einleitung von Rickrufen aus Sicherheitsgriinden. Der
Eigentimer ist fur die Benachrichtigung von BRP verantwortlich.

DIEBSTAHL: Wenn |hr ATV gestohlen wurde, sollten Sie BRP oder einen Can-Am
Vertragshandler dartber informieren. Wir werden Sie nach Ihrem Namen, Adres-

se, Telefonnummer, der Fahrzeug-ldentifizierungsnummer und dem Datum, an
dem es gestohlen wurde, fragen.

Nordamerika

BOMBARDIER RECREATIONAL PRODUCTS INC.
Warranty Department

75 J.-A. Bombardier Street

Sherbrooke QC J1L 1W3

Canada

Skandinavische Lander
BRP FINLAND OY
Service Department

Isoaavantie 7
FIN-96320 Rovaniemi

Andere Lander

BRP EUROPEAN DISTRIBUTION
Warranty Department

Chemin de Messidor 5-7

1006 Lausanne

Switzerland
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Diese Seite ist
absichtlich unbeschrieben
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e -

ADRESSENANDERUNG [_] HALTERWECHSEL [_]

FAHRZEUG-IDENTIFIKATIONSNUMMERN

I
[
I
: Modellnummer Fahrzeug-Identifikationsnummer (V.I.N.)
| BISHERIGE ADRESSE:
NAME
|
| NR. STRASSE WOHNUNGSNR
|
| STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL
: LAND TELEFON
NEUE ADRESSE:
| NAME
I
| NR. STRASSE WOHNUNGSNR
: STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL
I LAND TELEFON
I
1 VooA2F E-MAIL-ADRESSE
|——— = — = — — =
ADRESSENANDERUNG [_] HALTERWECHSEL [_]

FAHRZEUG-IDENTIFIKATIONSNUMMERN

I
[
I
: Modellnummer Fahrzeug-Identifikationsnummer (V.I.N.)
| BISHERIGE ADRESSE:
NAME
|
I NR. STRASSE WOHNUNGSNR.
|
| STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL
: LAND TELEFON
NEUE ADRESSE:
| NAME
I
| NR. STRASSE WOHNUNGSNR.
: STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL
I LAND TELEFON
I
1 VooA2F E-MAIL-ADRESSE
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ATV-MODELLNR.

FAHRZEUG-
FAHRGESTELLNUMMER (V.I.N.)

MOTOR
MOTORIDENTIFIKATIONSNUMMER (E.I.N.)

Eigentimer:
NAME
NR. STRASSE WOHNUNGSNR.
STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL
Kaufdatum | | | |

JAHR MONAT TAG
Ablaufdatum der | | |

] |
Garantie JAHR MONAT TAG

VVom Handler beim Verkauf auszufullen.

FELD FUR STEMPEL DES HANDLERS

Vergewissern Sie sich bei lhrem Héandler, dass lhr Fahrzeug bei BRP registriert
wurde.

Bei der Lektlire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod flihren kann.




DAS_FUHREN DIESES FAHRZEUGS KANN
GEFAHRLICH SEIN. Selbst bei Routinemanovern, wie
Wenden oder Fahren auf Hiigeln oder Uber Hindernisse,
kann es sehr schnell zu einem Zusammensto3 oder
Uberschlagen kommen, wenn Sie nicht alle
VorsichtsmaBnahmen beachten.

Es kann zu SCHWERWIEGENDEN VERLETZUNGEN
ODER ZUMTOD kommen, wenn Sie diese Anweisungen
nicht befolgen:

BEVOR SIE DIESES ATV IN BETRIEB NEHMEN,
LESEN SIE DIESE BEDIENUNGSANLEITUNG UND
ALLE HINWEISSCHILDER AUF DEM PRODUKT.

BETREIBEN SIE DIESES ATV NIEMALS OHNE DIE
ENTSPRECHENDEN ANLEITUNGEN. Absolvieren
Sie einen anerkannten Trainingskurs.

NEHMEN SIE NIEMALS EINEN PASSAGIER MIT.
Sie erhdhen durch das Mitnehmen eines Passagiers |hr
Risiko, die Kontrolle tiber das ATV zu verlieren.

FAHREN SIE DIESES ATV NIEMALS AUF
GEPFLASTERTEM ODER ASPHALTIERTEM
UNTERGRUND. Sie erh6hen durch das Fahren dieses
ATVs auf glatten Flachen lhr Risiko, die Kontrolle tiber
das ATV zu verlieren.

FAHREN SIE DIESES ATV NIEMALS AUF
OFFENTLICHEN STRASSEN. Sie konnten mit einem
anderen Fahrzeug zusammenstof3en, wenn Sie dieses
ATV auf einer offentliche StraRe fahren.

TRAGEN SIE IMMER EINEN ZUGELASSENEN
HELM, Augenschutz und Schutzkleidung.

FAHREN SIE DIESES FAHRZEUG NIEMALS
UNTER EINFLUSS VOIN ALKOHOL ODER
ANDEREN DIE FAHRTUCHTIGKEIT
BEEINTRACHTIGENDE SUBSTANZEN. Diese
verzogern lhre Reaktionszeit und vermindern Ihr
Urteilsvermogen.

FAHREN SIE DIESES ATV NIEMALS MIT
UBERHOHTEN GESCHWINDIGKEITEN. Sie erhchen
Ihr Risiko, die Kontrolle (iber das ATV zu verlieren, wenn
Sie mit einer Geschwindigkeit fahren, die fur das
Gelande, die Sichtweite oder lhre Erfahrung zu hoch
ist.

VERSUCHEN SIE NIEMALS STUNTS, WIE ETWA
DREHUNGEN ODER SPRUNGE, AUSZUFUHREN.

RENEGADE
2012
219702 153

ND BRP LOGO SIND WARENZ
11 BOMBARDIER RECREATI

BEDIENUNGSANLEITUNG




	toc
	VORWORT
	Vor Fahrtantritt
	Sicherheitshinweise
	Über diese Bedienungsanleitung

	SICHERHEITS HINWEISE
	Allgemeine Vorsichtsmaßnahmen
	Kohlenmonoxidvergiftung vermeiden
	Benzinfeuer und andere Gefahren vermeiden
	Verbrennungen durch heiße Teile vermeiden
	Zubehör und Änderungen

	BESONDERE SICHERHEITSHINWEISE
	Trainingskurs

	Warnhinweise für den Betrieb
	Fahren mit dem Fahrzeug
	Überprüfung vor Fahrtantritt
	Checkliste für die Kontrolle vor Fahrtantritt
	Vor dem Starten des Motors (Schlüssel in Stellung OFF)
	Vor dem Starten des Motors (Schlüssel in Stellung ON)
	Nach dem Starten des Motors


	Kleidung
	Mitnehmen eines Mitfahrers
	Transport von Lasten
	Ziehen eines Anhängers
	Arbeiten mit Ihrem Fahrzeug
	Fahrten zur Freizeitgestaltung
	Umwelt
	Einschränkungen durch das Design
	Fahren im Gelände
	Allgemeine Betriebs- und Sicherheitsmaßnahmen
	Rückwärts fahren
	Bergauf Fahren
	Bergab Fahren
	Seitliches Fahren am Abhang
	Steile Böschungen
	Fahren auf schneebedeckten Oberflächen

	Fahrtechniken
	Bergauf
	Bergab
	Seitliches Fahren am Abhang


	WICHTIGE HINWEISSCHILDER AUF DEM FAHRZEUG
	Anhängeschild
	Typisch
	Sicherheitshinweisschilder auf dem Fahrzeug
	Hinweisschild 1
	Hinweisschild 2
	Hinweisschild 3 - typisch
	Hinweisschild 4 - typisch
	Hinweisschild 5
	Hinweisschild 6 (Hinweis: den exakten Druck den technischen Date
	Hinweisschild 7
	Hinweisschild 8
	Hinweisschild 9 (Hinweis: zutreffende Werte den technischen Date
	Hinweisschild 10
	Hinweisschild 11
	HINWEISSCHILD 12
	Konformitätsetiketten
	Position: unter dem Sitz auf der oberen Rahmenstange
	Position: unter dem Sitz auf der oberen Rahmenstange
	Position: Hinterer Kotflügel
	Schild mit technischen Informationen
	Position: unter dem Sitz auf der oberen Rahmenstange


	FAHRZEUG INFORMATIONEN
	BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG
	typisch
	typisch
	typisch
	1)
	typisch
	2)
	typisch
	Allradantrieb
	ZWEIRADANTRIEB
	3)
	TYPISCH
	4)
	TYPISCH
	5)
	TYPISCH
	6)
	SCHALTMUSTER
	P: Park-Position
	R: Rückwärts
	N: Neutral
	H: Hohe Geschwindigkeit
	L: Niedrige Geschwindigkeit

	7)
	typisch — Multifunktionsschalter
	Scheinwerferschalter
	Scheinwerferschalter-Funktionen
	Zündschalter-Stellungen
	Motor-Nothalt-Schalter
	TYPISCH
	Motorstartknopf
	TYPISCH
	Override
	Override-Funktion
	TYPISCH


	8)
	Einheitenauswahl (mph oder km/h)
	Sprachauswahl
	Multifunktionsanzeige (normaler Anzeigemodus)
	Geschwindigkeitsmodus
	Drehzahlmodus (RPM)
	Kombinierter Modus
	Moduswechsel

	Multifunktionsanzeige (temporärer Anzeigemodus)
	Kilometerzähler (OD)
	Uhr
	Tageskilometerzähler (TP)
	Fahrtstundenzähler (TH)
	Motorbetriebsstundenzähler (EH)

	Ganganzeige
	Kraftstoffstandanzeige
	Anzeigeleuchten
	Mitteilungen der Multifunktionsanzeige

	9)
	10)
	Zündschalter-Stellungen
	Digital kodiertes Sicherheitssystem ( D.E.S.S. )

	11)
	12)
	13)
	Demontage des Sitzes
	Erneute Montage des Sitzes

	14)
	15)
	16)

	KRAFTSTOFF
	Empfohlener Kraftstoff
	Tanken

	EINFAHRZEIT
	Bedienung beim Einfahren
	Motor
	Bremsen
	Antriebsriemen


	Grundlegende Verfahren
	Starten des Motors
	Gangauswahl ändern
	Übersteuerung des Drehzahlbegrenzers im Rückwärtsgang

	Ausschalten des Motors

	Besondere Verfahren
	Vorgehensweise, wenn sich Wasser im CVT befindet
	hinter linker Fußstütze
	Vorgehensweise, wenn sich Wasser im Luftfiltergehäuse befindet
	Vorgehensweise bei umgekipptem/ überschlagenem Fahrzeug
	Vorgehensweise bei in Wasser versunkenem Fahrzeug

	EINSTELLUNGEN AN IHREM FAHRZEUG VORNEHMEN
	Einstellung der Aufhängung
	Einstellung Federvorspannung
	typisch
	typisch — Einstellung der Vorspannung vorn
	typisch — Einstellung der Vorspannung hinten


	TRANSPORTIEREN DES FAHRZEUGS
	typisch — Lage des vorderen Verzurrpunkts
	typisch — Lage des hinteren Verzurrpunkts

	WARTUNG
	INSPEKTION NACH DEM EINFAHREN
	WARTUNGSZEITPLAN
	Wartungsmaßnahmen
	Luftfilter
	Richtlinien zur Luftfilterwartung
	Ausbau des Luftfilters
	500 EFI-Modelle
	Reinigung und Schmierung des Luftfilters
	Reinigung des Papierfilters
	Reinigung des Schaumfilterelements
	Luftfilterreiniger (T/N 219 700 341 )
	TYPISCH - Besprühen Sie das Schaumelement von innen und außen
	Typisch - trocken
	Schmierung des Schaumfilterelements
	Luftfilteröl (T/N 219 700 340 )
	Typisch - Schaumstofffilterelement ölen
	Typisch

	Einbau des Luftfilters

	Motoröl
	Motorölstand
	RECHTE MOTORSEITE
	typisch
	Empfohlenes Motoröl
	Tabelle über die Viskosität des Motoröls

	Wechsel des Motoröls
	TYPISCH

	Ölfilter
	Austausch des Ölfilters

	Kühler
	Inspektion des Kühlers

	Motorkühlmittel
	Füllstand des Motorkühlmittels
	Typisch
	Empfohlenes Motorkühlmittel
	Auswechseln des Motor-Kühlmittels

	Funkenschutz
	Reinigung Funkenschutz

	Getriebeöl
	Getriebeölstand
	Empfohlenes Getriebeöl
	Wechsel des Getriebeöls

	Gaszug
	Schmierung des Gaszugs
	typisch
	Einstellung des Gaszugs
	typisch

	Zündkerzen
	Ausbau der Zündkerze
	Rechts — hinterer Zylinder
	Links — vorderer Zylinder
	Einbau der Zündkerze

	Batterie
	Entfernung der Batterie
	Reinigen der Batterie
	Einbau der Batterie

	Sicherungen
	Inspektion der Sicherung
	TYPISCH
	Anordnung der vorderen Sicherungen
	Anordnung der hinteren Sicherungen
	TYPISCH – Hinterer Sicherungshalter

	Beleuchtungen
	Austausch der Scheinwerfer-Glühlampe
	Ausrichtung des Scheinwerfer-Lichtkegels
	typisch
	Austausch der Rücklicht-Glühlampe

	Manschette und Verkleidung für Antriebswelle
	Prüfung der Manschette und Verkleidung für Antriebswelle
	FAHRZEUGVORDERSEITE
	typisch — FAHRZEUGRÜCKSEITE

	Reifen und Räder
	Inspektion des Radlagers
	typisch
	Demontage und Montage der Räder
	Reihenfolge beim Anziehen
	Reifendruck
	Inspektion der Reifen
	Austausch der Reifen

	Aufhängung
	Schmierung der Aufhängung
	Inspektion der Aufhängung
	Stoßdämpfer
	Vordere Dreieckslenker
	Hintere Schwingarme


	Bremsen
	Füllstand im Bremsflüssigkeitsbehälter
	Behälter für Bremsflüssigkeit des Bremshebels
	typisch
	Behälter für Bremsflüssigkeit des Bremspedals
	Behälter für Bremsflüssigkeit des Bremspedals

	Empfohlene Bremsflüssigkeit
	Inspektion der Bremsen

	Kraftstofftank- Entlüftungsfilter
	Austausch des Kraftstofftank-Entlüftungsfilters
	TYPISCH - VORSICHTIG SCHLAUCH DURCHTRENNEN
	Pfeil ZEIGT vom Fahrzeug WEG

	Karosserie
	Ausbau der Mittelabdeckung
	Ausbau des Armaturenbretts


	Fahrzeugpflege
	Pflege nach jeder Fahrt
	Reinigung und Schutz des Fahrzeugs

	Lagerung und Vorbereitung auf die Saison

	TECHNISCHE INFORMATIONEN
	FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNG
	Fahrzeug- Identifizierungsnummer
	TYPISCH — Hinweisschild mit Fahrzeugseriennummer
	Motor- Identifizierungsnummer
	typisch — Hinweisschild mit Motorseriennummer

	Gesetzliche Bestimmungen zur Regelung der Geräuschemission
	EG-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG
	TECHNISCHE DATEN

	FEHLERBEHEBUNG
	Fehlersuche
	Motor dreht sich nicht
	Motor dreht durch, aber startet nicht
	Dem Motor fehlt Beschleunigung oder Leistung
	Überhitzter Motor
	Motorfehlzündung
	Zündaussetzer
	Fahrzeug kann volle Geschwindigkeit nicht erreichen
	Wählhebel ist schwergängig
	Die Drehzahl erhöht sich, aber das Fahrzeug bewegt sich nicht
	Nachrichten auf dem Multifunktionsgerät

	GEWÄHRLEISTUNG
	BESCHRÄNKTE GARANTIE VON BRP USA UND KANADA: 2012 CAN-AM TM ATV
	1)
	2)
	3)
	4)
	5)
	6)
	7)
	8)
	9)
	10)

	BESCHRÄNKTE INTERNATIONALE GARANTIE VON BRP: 2012 CAN-AM TM ATV
	1)
	2)
	3)
	4)
	5)
	6)
	7)
	8)
	9)

	BESCHRÄNKTE GARANTIE VON BRP FÜR DEN EUROPÄISCHEN SOWIE DEN RUSS
	1)
	2)
	3)
	4)
	5)
	6)
	7)
	8)
	9)
	ZUSÄTZLICHE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN NUR FÜR FRANKREICH



	KUNDEN INFORMATIONEN
	DATENSCHUTZINFORMATIONEN
	ADRESSENÄNDERUNG/HALTERWECHSEL





